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Wilsons Initiative .
: : Karlsruhe , 12. März . Es ist immer ein ungewöhnliches

Ereignis , wenn der Präsident der nordamerikanischen Union
persönlich in die parlamentarische Arena hinabsteigt und seine
Politik ohne ministerielle Bekleidungsstücke vertritt . Wilson
hat . die Frage der Ausnahmegebühren für die amerikanische
Schiffahrt im Panamakanal zum Anlaß genommen. Zst ste an
sich so wichtig, um das Schwergewicht des Staatschefs in die
Wagschale zu werfen ?

Kleinlich egoistische Interessen waren es, die die Aus¬
nahmebehandlung empfohlen, die die Union veranlaßt hatten ,
sich über den klaren Wortlaut der internationalen Verträge hin»
wegzusetzen. Das protektionistische System ist deil Amerikanern
derart zur zweiten Natur geworden, daß die Frage der inter¬
nationalen Rücksicht und Vertragstreue vollkommen zurücktritt .
Das haben wir bei mehreren Gelegenheiten erfahren müsien ,das hat England am eigenen Leibe empfunden. Wer keiner der
Betroffenen war imstande, fich gegen die amerikanische Willkür
zu verteidigen oder gar aufzulehnen . Die wirtschaftliche Macht
des Kolosics mit den unbegrenzten Möglichkeiten steht im um¬
gekehrten Verhältnisse zu seiner politischen. Eine minimale
Armee, eine verglichen mit der Küstenausdehnung sehr schwache
Flotte stehen zur Verfügung . Seine Rüstungen konnte das
glückliche Land bisher ungestraft vernachlässigen. Aber das
Schwergewicht der riesigen Hilfsquellen , des rücksichtslosen
ilnternehmergeistes und des phantastisch konzentrierten Reich¬
tums setzte sich ohne Kanonen und Bajonette durch.

Präsident Wilson hat erkannt , daß auch der Mächtigste auf
die Dauer mit seiner Macht keinen Mißbrauch treiben darf . Er
hat bereits vor Monaten die Absicht geäußert , die Frage der
.Kanalgebühren einer Revision zu unterziehen . Das kommt ihm
heute zugute. Daß er jetzt schon den Worten die Tat folgen läßt ,'.st offenbar durch die mexikanischen Vorgänge veranlaßt wor¬
den . Aber diese frühere Aeußerung befreit den Präsidenten von
dem Verdacht, daß er unter irgend einem Zwange handele .

Das Wort „Generosität "
, das er für feinen Vorschlag in

Anspruch nimmt , bekommt dadurch einen wahrscheinlichenKlang
und die Vertragstreue dem Geiste nach ohne Kleinlichkeiten und
Wortklauberei geht den amerikanischen Parlamentarieren glatt
ein.

Trotzdem enthalten Wilsons Worte eine schlecht verborgene,aber scharfe Kritik der Politik seines Vorgängers , jenes fetten,
Uber schwächlichen Abklatsches des Rauhreiters Roosevelt.
Wilson begründet sein Revisionsverlangen mit dem Hinweis ,wenn ihm nicht stattgegeben werde, könne er andere , sehr viel
delikatere und schwererwiegende Fragen nicht zur befriedigenden
Äsung bringen .

Darunter ist unzweifelhaft das Monroe -Problem zu ver-
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Zliegerleutnant Bärensprung.
Roman von Paul Burg .

( Copyright J9 I? by Grethlein & Co . G . m. b. H. Leipzig.)
(31. Fortsetzung.) N-chdrmr v -rvotrn.

Eemma bestand auf der Reise.
In Berlin machten sie Station . Der Oberleutnant unter¬

handelte mit seinem Bankier , seine Frau kaufte ein . Abends
Lmgen sie in ein gutes Theater .

„Iphigenie " wurde gegeben . Gemma hatte den Wunsch
ausgesprochen , es zu sehen.

Sie verbrachte den Wend wie in einem wundersamen-" aume, von den herrlichen Dichterworten umschmeichelt , hin¬
gerissen von den Schauspielern . Ihr ganzes Sehnen und ver¬
haltenes Härmen löste sich in Tränen .

. Der Oberleutnant blieb diesem innersten Erleben gleichfalls
Urcht fremd und fern . Er war "mit einem weichen , wunderlichen
Empfinden ins Theater getreten und fühlte sich mächtig hin -
hezogen zu dem erschütterten Erleben der griechischen Königs -
8e>chwister . Bärensprung Hatto sich über den Kummer der
^ aronin seine eigenen Gedanken gemacht . Das galt doch dem
« erdinand nicht allein ! Irgend etwas Schlimmes bereitete sich

man verhüten mußte. Schon um Eemmas willen . Wie
^ ^ ällig war sie geworden, die ihm damals so stolz entgegen-
»etrctcn war am Grabe des großen Spötters Bärensprung !

Mit dem festen Willen zu Helsen, war er in Berlin an-
»ekommen . Bei seinem Bankier hatte er eingehend die Rang -lpe studiert und Anweisung gegeben , daß den drei Brüdern
Alexander . Eberhard und Ferdinand von Ehrenberg aus seinem

eine monatliche Rente gezahlt werde, die , für alle
(F ’

ftU°l®ct
.

" "antaftbar , sie vor dem Aeußerston bewahren sollte ,rne Bedingung hatte er freilich gestellt: Sobald der die Kan-
U ' te suhreiidc Vorgesetzte erklärte , die Empfänger seien unwiir -« 'S. sollte die Zahlung aufhören .

liche Erschütterung erlitten hat . Die Union schuldet heute Eng¬
land eine eklatante Genugtuung , nachdem ste im Schutze der
Briten gegenüber den mexikanischen Rebellen eine vollkommene
Niederlage erlitten hat . Ihre Monroe -Ansprüche drohen zur
Farce vor der ganzen Welt zu werden, wenn nicht England die
Möglichkeit geboten wird , durch einen in die Augen fallenden
Erfolg auf wirtschaftlichem Gebiete die Pille des politischen
Mißerfolges zu versüßen. Das scheint uns der Zweck der be¬
schleunigten Regelung der Eebührenfrage zu sein.

Es läßt sich nicht leugnen , daß die englische Politik recht
geschickt operiert hat . Sie hat die Panamaschlappe damals ein¬
gesteckt , sie hat sich dadurch in keiner Weise bestimmen lassen , in
ihren freundlichen Beziehungen zu den Vereinigten Staa¬
ten irgend eine Aenderung eintreten zu lassen . Sie hat gewar¬
tet , sie konnte warten , der Panamakanal harrt noch der offi¬
ziellen Eröffnung .

Sie hat im Benton -Zwischenfall der Monroedoktrin eine
Verbeugung gemacht , aber dieses äußerlich schwächlicheund nicht
sehr würdig anmutendc Verfahren barg den Keim des Erfolges :
Amerika an die unabweisbaren Pflichten zu erinnern , die es
mit dem Anspruch auf die Rechte der Monroedoktrin sich auf-
gebürdet hat .

Die Geschicklichkeit der englischen Diplomatie erkennen wir
nun darin , daß sie ihr Ziel in einer so verbindlichen Form er¬
reicht hat , daß nicht nur nicht der kleinste Stachel in den Be¬
ziehungen der beiden befreundeten Nationen zurückblcibr . son¬
dern ein großes erneutes Vertrauen sie in Zukunft beherrschen
wird . Nur durch Entgegenkommen und Höflichkeit hat Albion
den etwas rauhbeinigen Pankee gezwungen, sich zu einer höheren
sozialen und politischen Auffassung zu bequemen.

Der Fall ist ein Schulbeispiel für alle , die Wert darauf
legen, mit einem so schwer zu behandelnden Zeitgenossen, wie
der Amerikaner es nun einmal ist, Geschäfte zu machen und
freundschaftliche Beziehungen herzustellen. Insbesondere für
uns Deutsche . Wir haben bisher ein anderes , minder glückliches
Schema angewandt . Die in diesen Tagen erneute Diskussion
der Adiniräle über den Manila -Zwischenfall vor einem halben
Menschenalter erinnert daran , daß wir durch Brüskieren
amerikanischer Pläne nichts erreichen konnten als eine Ver¬
stärkung der britisch-amerikanischen Beziehungen und eine leider
recht nachhaltige Störung der unsrigen zur Union . Wir haben
dann in der Folgezeit versucht , durch laute Sympathiekund¬
gebungen den Schaden wieder gutzumachen . Wir haben einen
preußischen Prinzen in Person und einen preußischen König in
Marmor yinübergesandt , wir haben Professoren getauscht und
amerikanische Milliardäre mit fürstlichen Ehren empfangen.
Wir haben hintereinander zwei Botschafter drüben beglaubigt ,
die an Sympathiekundgebungen und Dincrtoasten Rekorde auf¬
stellten.

Aber wir haben nicht annähernd Erfolge erzielt , die fich
mit denen der britischen Diplomatie vergleichen ließen . Unser
Schema ist der Bilderfibel , dem Märchenbuche entnommen . Es
ist veraltet und zieht nicht mehr . Bei modernen Geschäften —
und etwas anderes als Geschäft kennt der Amerikaner nicht —

besteht die Kunst darin , den eigenen Vorteil stark und energisch
zu betonen ohne die berechttgten Ansprüche des anderen zu ver¬
letzen, die Verhandlungen aber mit soviel Geschicklichkeit und
Grazie zu führen, daß die egoistischen Beweggründe sich niemals
aufdringlich bemerkbar machen .

Wer das versteht, der imponiert dem modernen Geschäfts¬
mann , wie er sich im Yankee am stärksten verkörpert hat . Wer
plump blufft oder gar droht , den übersieht sein kaltlächelnder
und nüchterner Scharfblick . Wer ihm aber gar nachläust und
ungefragt seine Sympathie versichert , den hält er für einen
Schwächling von zweifelhafter Kreditwürdigkeit .

Made itt ©enttarn).
(Bon unserem Mitarbeiter .)

A London. 10. März . Unter dieser Spitzmarkc berichten
die englischen Zeitungen , daß im Doncaster Distrikt, einem be¬
kannten englischen Kohlenrevier , ein Schachtbau von einer
deutschen Firma ausgefiihrt werden soll. Den Auftrag in Höhe
von ungefähr vier Millionen Mark hat die Rheinisch -westfälische
Schachtbau-Aktiengesellschaft in Effekten erhalten . Soweit der
Laie aus den Zeitungsnotizen zu erkennen vermag , handelt es
sich um die Niederbringung eines Doppelschachtes unter Anwen
düng dos Gefrierverfahrens . Hierin ist allerdings die deutsche
Industrie , durch die Verhältnisse gezwungen, der englischen
maßgebend. Aber auch in den Einzeleinrichtungen der Förde
rung soll das bei uns gebräuchliche System zur Anwendung ge
langen . Deutsche technische Einrichtungen vorbildlich für die
englische Industrie , aus dem Gebiete des Kohlenbergbaus , in
dem England so lange führend war , das ist allerdings ein kenn
zeichnendes Symptom für den Wechsel , der fich im Laufe dc>
letzten Jahrzehnte im friedlichen Lsintstreitc der beideu
Induftrienarionen vollzogen hat .

Die Tatsache regt zu der Frage nach den Gründen an
warum Deutschland England auf dessen eigensten historischen
Betätigungsfeldern zu überflügeln beginnt . Wir sind wissen
schaftlich- technisch voraus , das liegt an unserer intensiveren
Geistesbildung im allgemeinen . Unsere Jugend lernt mehr, sie
vernachlässigt neuerdings auch den Sport nicht , aber nicht er,
sondern das Lernen ist noch die Hauptsache . Wir haben in
unseren technischen Hochschulen Bildungsanstalteu , um die uns
das Ausland beneidet , von denen cs Gebrauch zu machen sucht ,
vielfach auf Kosten des Raumes der deutschen Besucher . Die
britischen Arbeiterorganisationen , die Trade Unions , üben in
ihrem durchaus berechtigten Bestreben, die Interessen der
Arbeiter wahrzunehmen , vielfach einen Einfluß aus die Fabri¬
kation aus , der sich als Hemmnis des technischen Fortschritts her¬
ausstellt . Vielfach vorgekomme » sind Fälle , in denen diese Ge
werkschaften die Aufstellung und Anwendung moderner ,
Menschenkrast sparender, Maschinen verhinderten , eben weil
durch sie in dem betreffenden Betriebe an dem bestimmten Orte
eine gewisse Anzahl von Händen überflüssig geworden wäre .
Daß durch solchen Einspruch der ganze Industriezweig Gefahr
laust , an seiner Konkurrenzfähigkeit gegen das Ausland einzn

„Es ist schlimm, daß man einen Offizier so bevormunden
muß, " hatte er wie entschuldigend gegenüber dem Bankier ge¬
äußert , der lächelnd über den optimistischen Oberleutnant die
Achseln zuckte . Ihm waren noch ganz andere Fälle vorgekommen.

Nun saß Ekman mit dem erhebenden Gefühl seiner heim¬
lichen Wohltat an Eemmas Brüdern im Theater und erlebte
die „Iphigenie ". Er erbaute sich und lauschte Stunde um
Stunde , fühlte , wie sich auch in ihm ein Etwas , ein Unverstande¬
nes, vielleicht ein Schmerz , loslöste und hinaüfank ins Vergessen .
Ihm wurde leicht und wohl , wie sehr ihn das auf der Bühne
Geschehene auch erschütterte. Die Macht der hohen und erhabe¬
nen Worte rüttelte das Herz am und jagte alle Schatten und
Zweifel hinaus .

Jugend und Vergangenheit . Leben und Zukunft waren wach
und spannen mit einer wunderbaren , nie gefühlten Leichtigkeit
in ihm. Die Sorgen der alten Ehrenbergs , das Leid des jungen
Bärensprungs , sein Offizierscin , das Herzeleid Eemmas am
Fliegen , der Weg zum Eeneralstab , das alles löste sich in ihm
so leicht und restlos, als wäre er wieder ein Kind und säße in
der Kirche , von Orgelklängen umbraust , von den einfachen ,
ewigen Eottesworten bewogt bis auf den Grund der Seele

Und . so betraf ihn das unvergänglich schöne Parzenlied .
Erschüttert vernahm er cs wieder, das ihm aus losen Schüler-
tagen längst verklungen war :

Es fürchte die Götter
Das Renfchevacschlecht !
Sie ballen die .Herrschest in

ewigen .Händen
Und können sie brauchen
Wie 'ö ihnen gefällt .
Der fürchte sie doppelt ,
Den te sie erheben!
Auf Klippen und Wolken
Sind Stühle bereitet
Um goldene Tische .
Erbebet ein Zweitel sich ,So stürmen die Gatte ,
Geschmäht und geschändet .

In nächtliche Tiefen
lind harren vergebend ,
Im si-instcru . gebunden
Gerechten Gerichtes.

Sie aber sie bleiben in ewigen
8 eiten

Rn goldenen Tischen .
Eie schreiten vom Berge
Zu Bergen hinüber :
Aus Schlünden der Tiefe
Tampft ihnen der Wen:
Erstickter Titanen ,
Gleich Ovteraerüchen
Sin leichtes GewSuke.

Ohne
'

sich nach Gemma hinzuwcnden , ohne
'

ihren Blick zu
suchen, der den herabgleitenden Aktvorhang durchdringen wollte,
konnte Ekman bis ins tiefste fühlen , was sein Weib bei diesen
Dichterworten empfand.

Sie erschauerte neben ihm und saß regungslos , von dem
harten Beifall umrauscht, mit dem die fühllosen Zuhörer den
unentrinnbaren Bann der Dichtung gewaltsam von sich stießen .

Die beiden sprachen kein Wort . Ihre Seelen batten Flügel
und fanden sich , ohne der Lippen zu bedürsen.

Den Abschied der Geschwister , die Mannesgröße des Bar¬
barenfürsten durchlebten ste mit gleicher Inbrunst und schritten
dann wortlos durch das nächtlich Helle, laute Berlin , zwei aus
ihrer Welt und Zeit entrückte Menschenkinder .

Sie speisten im Hotel auf dem Zimmer , und in ihren Wor¬
ten und Bewegungen war eine so getragene Feierlichkeit , daß
der auswartende Kellner davor erschrak und den Entschluß
faßte, diese Nacht auf die beiden offenbar Lebensmüden ein
wachsames Auge zu haben.

Das Essen ward abgetragen . Der Oberleutnant harre die
halbleere Rotweinflasche vor sich und rauchte noch eine kleine
Zigarre . Gemma kleidete sich nebenan um.

Sie hatten noch kein Wort gesprochen , wiegten sich beide
noch aus den schmeichelnden , schauernden Wellen der erschüttern¬
den Dichtung. Es war ganz still in dem Hotelsalon . Rnr ein
Rascheln nebenan , ein Kastendeckel klappte.

Im weichen , weißen Schlafrock stand Q»emmcr auf der
Schwelle . Sie sah ihn an und hob langsam die Arme , breitete
ste ihm entgegen.

„Sterben möchte ich jetzt mit Dir , Eknrvn! "
„Liebling , toas ist Dir ?"
Er war mit schnellen Schritten bei ihr an der Tür und

führte sie zum SesseL
In seinen Armen gelehnt blieb jie am Tische stehen .
„Mir ist so unsagbar weh und wohl bei Dir , Du Lieber .

"
Er zag sic schweigend näher an seine Brust . Still
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büßen, sicht die Gewerkschaft wenig an , die in ihrer Kurzsichtig¬
keit über das ihr vorschwebende nahe Ziel in weitere Ferne zu
blickest nicht imstande ist . Ein Fall aus der in England renom¬
mierten Waffenfabrikation ist uns erinnerlich : der Engländer
zeigt dem amerikanischen Konkurrenten seine neu aufgestellte
Maschine voller Stolz , mit der seine Arbeiter so gern umgehen.
Der Amerikaner meint , das ist gerade das System, das ich aus
meiner Fabrik entfernt habe , das neue spart mir von zwanzig
Händen achtzehn . Das würde ich nie unternehmen , erwidert
der Engländer , das würden die Gewerkschaften nie zugeben .

Unsere deutschen Arbeiterorganisationen sind viel zu in¬
telligent geleitet , um in den gleichen Fehler zu verfallen . So
scharf sie ihr Augenmerk auf die Lohn-, sozialen und sanitären
Verhältnisse ihrer Mitglieder richten, so würden sie doch nie¬
mals etwas unternehmen , das die Industrie in der Ausnutzung
der wissenschaftlichen und technischen Fortschritte behindern
würde.

Unterstützt wird allerdings die britische Stagnation durch
den ungeheuer konservativen Sinn der Arbeitgeber sowohl wie
der Arbeiter . Beide entschließen sich nur schwer, den Weg zu
verlaßen , auf dem die Väter gewandelt sind und ihren Verdienst
gefunden haben.

Aber was uns fast noch mehr interessiert , ist die Meldung ,
daß außer den deutschen technischen Einrichtungen auch soziale,
hygienische auf der neuen Doncaster Grube nach deutschem
Vorbild eingeführt werden sollen . Dis nicht vor allzu langer
Zeit war es unangefochtener Glaubenssatz, daß die Lage des
britischen Arbeiters der des deutschen in jeder Hinsicht weit über¬
legen wäre . Daß dies hinsichtlich der Löhne nicht mehr der Fall
ist , dürste allgemein bekannt sein . Einen Vorsprung hat aller¬
dings der Engländer noch hinsichtlich der Verwendung seiner
Zeit . Er verlangt außer dem Sonntag , der ihn zum Stillesitzen
zwingt , noch mindestens einen Wochentag für seine Sport¬
übungen . Um sie nicht aufgeben zu müssen , verzichtet er lieber
auf einen Teil seines Verdienstes . Wie lange aber noch sich dies
Verlangen mit der Konkurrenzfähigkeit der Industrie in Ein¬
klang bringen lassen wird , ist eine andere Frage . In Deutsch¬
land tritt dies Bedürfnis jedenfalls zurzeit noch hinter dem
anderen , der Sparsamkeit , zurück.

Wie die Zeitungen melden, soll ein Bergwerksdorf nach
deutschem Muster , nach den neuesten deutschen Erfahrungen und
mit den besten deutschen Einrichtungen , wie zum Beispiel
Zentralbadevorrichtungen , erbaut werden . Das ist allerdings
im Lande der ältesten Kultur , gerade auf dem Gebiete der
Wohnungs - und sanitären Einrichtungen ein großer Triumph .
England hat erst ganz vor kurzem das geschaffen, dessen unsere
Arbeiter sich bereits seit länger als dreißig Jahren erfreuen ,
di« soziale Gesetzgebung . Allerdings gleich mit der Liberalität ,
die auch dem Fürsten Bismarck als Ziel vorschwebte , der Ent -
lastung der Versicherten von Beiträgen . Fürst Bismarcks
Plan scheiterte daran , dag ihm das Tabaksmonopol abgelehnt
wurde , das die gesamten Versicherungskosten aufbringen sollt«.
Als dann fein Werk durch die Klebe« und Beitragspflicht um«
gestaltet ausgeführt wurde , sah er einen Hauptzweck vereitelt .
Er wollte den Arbeiter nicht zwingen, ein ganzes Leben lang
einen Teil seines Verdienstes zu opfern, um der unsicheren Aus¬
sicht willen , einmal vielleicht eine Alters - oder Invalidenrente
zu beziehen. So segensreich unsere jetzige Einrichtung sein mag,
so unterliegt es doch keinem Zweifel , daß die soziale Wirkung
des Bismarckfchen Planes eine ungleich stärkere gewesen wäre .

Jetzt ahmt England nach den gesetzgeberischen auch die prak¬
tischen Einrichtungen der deutschen Sozialpolitik nach. Daß es
uns darin nicht sobald überflügeln wird , dafür sorgt die «starke
Bewegung , die in Deutschland in Presie und Parlament ein¬
gesetzt hat , die Wohnungsverhältnisie der Minderbemittelten
nach Kräften zu heben.

Im großen und ganzen entrollt der erwähnte Vorgang ein
höchst erfreuliches Bild . Wenn man bisher vom Verhältnisse
Deutschlands zu England sprach, dann waren es Rüstungsfragen .
Lasten und Verbitterungen . Handelskonkurrenz und Brotneid ,
in denen das Thema sich erschöpfte . Jetzt ist eine neue friedlich
befreiende Note zum Ausdruck gekommen , der Wettbewerb auf
dem Gebiete der Fürsorge für das Wohl des Arbeiters . Möge
unser Verhältnis zu denr großen und mächtigen Nachbarvolks
weiterhin unter diesem Zeichen stehen , dem einzig würdigen für
die beiden reichsten und höchstkultuoierten Lander der Erde !

Amtliche Nachrichten.
Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog haben Sich gnädigst be¬

wogen gesunden, dem Kommandeur des Eendarmeriekorps , General¬

sinnend blickte sie in das unbewegte Licht . „Was
wohl mit meinem Bruder fein mag? Ich habe heute
so viel an Ferdinand gedacht und an die Eltern . Auch an Dich,
mein Ekman -

Das alte Tantalidengeschlecht mit seinem Jammer und
Hatz hat mich ganz verzagt gemacht . Ich habe in einem fort
das Gefühl , als ginge hinter uns die' Tür auf und es brächte
mir jemand eine furchtbare Botschaft.

Siehst Du, so ein altes Mädchen hättest Du Dir nicht
nehmen sollen . Man ist viel eher eine Mutter , ehe man es wird .
Die Jungen tragen alles leicht .

"
Sie seufzte . Schneller schlug ihr Herz . Er spürte es durch

feine Kleider hindurch, jeden Schlag.
„Liebling , wenn es Dir Freude macht , würde ich Dir er¬

zählen , was ich heute getan habe. Aber nur , weil es Dir viel¬
leicht Freude macht : Ich habe Deinen Brüdern allen Dreien eine
kleine Rente ausgesetzt , damit ihnen nichts geschehen kann .

"
Sie sah zu ihm auf . Ihre ganze große Liebe lag in diesem

Dankesblick .
„Du bist ein so grenzenlos guter Mensch . Nun plündern

wir Dich alle aus , Ekman Värenfprung .
"

Er machte eine abwehrende Bewegung und schwieg verlegen
zu dem freimütigen Worte .

„Ja . das ist es. Auch ich bin wie ein Vampyr an Deiner
Seele : ich habe Dich friedlos gemacht ."

„Wenn Du wieder froh werden wolltest, gäbe ich alles hin,
Gemma, alles .

"
Sie lächelte trüb .
„Das ist so in uns . Meine Mutter hat damals immerfort

geweint , hielt sich tagelang eingeschloffen ."

„Weißt Du denn das noch?"
Er lächelte sie an , unfrei , mit dem bewußten , merklichen

Willen , heiter zu werden.

_ Badische Press «.
major August Anyenser in Karlsruhe , die untertänigst nachgesuchts
Erlaubnis zur Annahme und zum Tragen des ihm ' verliehenen Kom¬
mandeurkreuzes I. Klaffe des Herzoglich Braunschweigischen Ordens
Heinrich des Löwen zu erteilen .

Seine Königliche Hoheit der Großhorzog haben Sich gnädigst be¬
wogen gefunden, den nachgenannten Hofbediensteten die untertänigst
iiachgesuchte Erlaubnis zur Annahme und zum Tragen der ihnen
verliehenen Auszeichnungen zu erteilen : dem Offizianten Christian
Bechtold für die Grotzherzoglich Mecklenburg-Schwerinsche große
silberne Verdienstmedaille , dem Offizianten Ernst Riffe! für die
Grotzherzoglich Oldenburgische silberne Medaille , dem Lakaien Joseph
Maurer für die Grotzherzoglich Oldenburgische bronzene Medoii '
und dem Lakaien Friedrich Beck für die Königlich Prevtzischc Kranen¬
orden-Medaille .

Pom badischen Landtag .
oc. Karlsruhe , 12 . März . Die Budgetkommission hat Teilendes

Spezialbudgets des Grotzh . Ministeriums de« Innern beraten . Der
namens der Kommission voll Oberbürgermeister Habermehl erstattete
Bencht ist jetzt im Druck erschienen . Er umfaht Kewerbeaufsicht,
Reichsversicherungsordnung, Landesstatisttk , Förderung der Gewerbe.
Die Kommission stellt den Antrag die Titel zu genehmigen.

oc. Karlsruhe , 12 März . Der Bericht der Budgetkommisfion
über den Voranschlag der Forst, und Domänenverwaltung ist gesternim Druck erschienen . Er ist von dem Abg. Müller -Wei^ eim (Rtl .)
erstattet . Die Kommission stellt dabei den Antrag die angeforderten
Summen unverändert zu genehmigen. Der badische Forstverein hatteder Budgetkommissirr eine Denkschrift mit einem Begleitschreiben
überreicht, über die Anstellungsverhältnisse der Forstbeamten , speziellüber die Vermehrung der Zweiten Beamten in der Forstverwaltung .
Der Forstverein ist der Meinung , daß man die Zahl der Stellen von
Zweiten Beamten statt von 21 auf 24 von 21 auf 23 erhöhen, die
selbständigen Forsteinrichtungsbeamten (Taxatoren ) etatmäßig an¬
stellen und die zweiten Beamtenstellen bei der Bezirksverwaltung fest-
legen sollten. Die Regierung erklärte dazu, daß sie diese Bitte nicht
erfüllen könne , da neue etatmäßige Stellen nur nach Bedarf errichtet
werden. Dem Druckbericht stnd von de: Regierung verschiedene Ueber-
sichten über die finanziellen Ergebnisse der Staatsbraucrci Rothaus
beigegebein

2 Karlsruhe . 12. März . Die Juftizkommission beschäftigte sich
in ihrer gestrigen Sitzung mit dem Antrag der Abgg. Beizer (Ztr .)
und Gen., der die Uebernahme der Koste « für die Erundbuchhilfs -
beamten auf die Staatskasse fordert . Der Vertreter der Regieruitg
sprach sich gegen den Antrag aus . Die Belassung der Grundbücher in
den Gemeinden liege im Interesse der Gemeinden und es sei daher
billig , daß sie auch die Kosten tragen . Würden die Koste« auf den
Staat Überträgen , fo müßte er dafür jäh «sich über 500 000 M au)»
bringen . Die Regierung beabsichtigte zwar nicht die Verlegung der
Grundbücher an das Amtsgericht , es fei aber nicht zu verkennen, daß
die Durchführung dieses Antrags ein erster Schritt auf diesem Wege
sein werde. Bei der Besprechung dieses Antrags wurde von ver¬
schiedenen Seiten der Wunsch geäußert , man möge den jetzigen Zu¬
stand belassen , der hauptsächlich im Interesse der kleineren Ge¬
meinden liege . Der Antrag wurde dann mit 11 gegen 0 Stimmen
abgelehnt .

Kadifch« Chronik .
A Karlsruhe , 12. März . Der Großherzog hat dem vr . für . Otto

Schneider, Teilhaber der Firma August Schneider, Ölgroßhandlung
in Weinhei « , und dem Kaufmann Gustav Crumbach, Inhaber eines
Manufakturwaren - und Konfektionsgeschäfts in St . Blasien , das
Prädikat »Hoflieferant " verliehen .

Id Karlsruhe , 12. März . Der „Staatsanzeiger " veröffent¬
licht die Neuumgrenzung der katholischen Kirchspiele Neckarau ,
Rheinau und Seckenheim .

1b Mannheim , 12. März . Gestern nachmittag wurde ein
lediger Laufbursche beim Wiener Cafe von einem Lastauto¬
mobil angefahren . Er trug Verletzungen davon , mit denen
man ihn im Sanitätsautomobil nach dem Allgemeinen Kran¬
kenhaus verbrachte, wo ein Schlüsselbeinbruch bei ihm fest-
gestellt wurde.

: - : Mannheim , 12 . März . Vor der hiesigen Strafkammer
hatte sich gestern der Landwirt Georg Dehoustaus Friedrichs¬
feld wegen Unterschlagung und Untreue zu verantworten .
Dehoust geriet in den letzten Jahren durch Verluste bei Nenn,
wetten in finanzielle Bedrängnis und unterschlug als Nech .
»er des evangelischen Kirchenfonds Friedrichsfeld 3000 Mk.
und als Kassierer der Landwirtschaftlichen Ein - und Verkaufs¬
stelle rund 13 000

' Mk. Der Fehlbetrag wurde feiner Zeit
voll gedeckt . Dehoust, der ins Ausland geflüchtet war , wurde
zu einem Jahr Gefängnis verurteilt .

^ Oftersheim (A . Schwetzingen ) , 12 . März . Ein tödlicher
Unglücksfall hat sich hier ereignet . Der 18jährige Bahnarbeiter
Wilhelm Schäfer ging mit einigen Burschen , nachdem sie vor¬
her in einer Wirtschaft gezecht hatten , aufs Feld und ver¬
suchten einen Haufen Hopfenstangen umzuwerfen . Schäfer klet -

Jhre Züge wurden freudiger . Sie nahm das Glas vom
Tische und trank es leer.

Er sah , wie ihre Wangen sich beim Trinken röteten , die
Augen glänzend wurden . Und er nahm sich vor , ihr so viel
Liede zu beweisen, daß sie fröhlich werden mußte. Um jeden
Preis .

Sie gingen zur Ruhe .
(Fortsetzung folgt . )

Theater , Kunst und Wissenschaft .
= Karlsruhe , 12. März . Vom Großh. Hofthealer wird uns ge¬

schrieben : Für die in nächster Zeit beabsichtigte Aufführung des
»Wintermärchens " von Shakespeare, welches geraume Zeit vom
Spielplan verschwunden ist, wurde die von Engelbert Humperdinck
zu diesem Werke komponierte Musik erworben .

- - Berlin , 12. März . (Privattel .) Die „Tägl . Rundsch .
" schreibt :

Aus der gestrigen Ealvarsan -Debatte der Medizinischen Gesellschaft
gewinnt man den Eindruck, daß die Erfahrungen der Leiter der
großen Krankenanstalten etwas andere sind , als die der Aerzte,
die in freier Behandlung stehen . Im großen und ganzen decken ste
sich in dem Sinne , daß die kombinierte Kur das Zweckmäßigste ist.
IV. Abonnementskonzert des Grotzh. Hoforchesters

rb . Karlsruhe , 12. März . Gustav Mahlers Sinfonie 3it . 4 in
G-dur bedeutete für Karlsruhe eine Novität , nicht nur weil das Großh.
Hoforchester sie gestern zum ersten Male in sein Programm ausgenom¬
men hatte , sondern weil die Angabe in der Vornotiz , daß Weingart¬
ner das Werk s. Zt . in der Festhalle aufgeführt habe , nicht ganz zu¬
trifft . Ein unterrichteter Leser unseres Blattes teilt uns folgendes
darüber .mit : „Die Sinfonie Nr . 4 in 6 von Gustav Mahler stand
allerdings auf dem Programm jenes von Weingartner dirigierten
Konzertes in der Festhalle. Weingartner las kurz vor dem Beginn
de« Konzerts «ine Kritik über die von ihm veranstaltete Aufführung
desselben Mahlerschen Werkes in Frankfurt in einem Frankfurter
Blatt . Dies« Kritik hatte über die Komposition Mahlers äußerst ab-

Mittagbkatt . Donnerstag , 12. März 1814. Nr .
teric dabei auf dar Innenseite des Stangenhaufens in dis Höhe
und schnitt den Strick, der das Gerüst zusammenhkelt, durch .
Die Stangen fielen zusammen und begruben Schäfer unter stch .
der tot unter den Stangen hernorgezogen wurde . Der Fabrik¬
arbeiter Münkel , der an den Stangen gerüttelt hatte , wurde
unter der Beschuldigung der fahrlässigen Tötung verhaftet .

Heidelberg. 12 . März . Nach den vorläufigen Ergebnissen wer¬
den den kommenden Sommer in Heidelberg vier Schlotzbeleuchtnngen
stattfinden . Die erste in der ersten Juniwoche , di« zweit« am 14 .
Junß die dritte und vierte am 10 . bezw. 25. Juli . Auch find drei
Schlotzfeste geplant , vo » denen das erste aus Anlaß des Führer - und
Aerztetages deutscher Sanitätskolonnen stattfindet . Der traditionelle
Blomenbootkorfo soll für die letzte Iuliwoche profitiert sein.

) ( Heidelberg, 11 . März . Drei neue VerbindungshLufer
werden im Laufe des Sommers errichtet werden. Die Turner -
schast „Ehibellinia " wird im Garten des roten Ochsen ein eige¬
nes Heim errichten, die Landsmannschaft „Teutonia " hat für
ihr Verbindungshaus einen Platz in Neuenheim und die Ver¬
bindung „Karlsruhenia " ein Stück Garten neben dem schwar¬
zen Schiff in Neuenheim gewählt Das Haus der „Sachso-Bo-
russta"

, der „Riesenstein"
, soll umgebaut und vergrößert

werden.
© Weinheim a . d . Bergstraße , 11 . März . Der Ober¬

rheinischen Eisenbahngesellschaft in Mannheim ist von der hie¬
sigen städtischen Verwaltung mitgeteilt worden, daß der Betrieb
der elektrischen Straßenbahn Mannheim —Weinheim spätestens
am 1. Juli 1814 eröffnet sein muß, widrigenfalls die vertrags¬
mäßig festgesetzte Konventionalstrafe erhoben werde.

0 Sulzbach (A . Weinheim ) , 11 . März . Der Militär¬
oereinsverband der Bergstraße hält am 17. Mai d. I . hier
seinen diesjährigen Eauabgeordnetentag ab. Zugleich begeht
der Kriegerveeein Sulzbach fein 40jähriges Stiftungsfest .

HI Forbach, 12 . März . In der Nacht von Sonntag auf
Montag kam es auf der Ortsstraße zwischen Italienern und
Deutschen zu einer Schlägerei. Die Kämpen schlugen mit
Knüppeln aufeinander ein und selbst eine vor einem Haus
stehende Bank wurde als Waffe benutzt. Der Polizei und eini¬
gen hinzukommenden Einwohnern war es nicht möglich , die
Streitenden ausetnanderzubringen . Erst als ein Italiener
schwer verletzt am Boden lag und ein anderer kampfunfähig
war , gingen die Parteien auseinander . Der Schwerverletzte
mußte ins Krankenhaus eingeliefert werden. Die Haupttäter
sind verhaftet worden.

% Baden-Baden, 12. März . Herzogin Marie von Anhalt
und Prinz Max von Baden haben im Andenken an ihre
Mutter , Weiland Prinzessin Wilhelm von Baden für dje
Bedürftigen der Stadt Baden -Baden die Summe von 5000
Mark gespendet .

A Bühl , 12. März . In der hiesigen Turnhalle stürzte ein
Turner so unglücklich ab , daß er eine Gehirnerschütterung
erlitt .

A Ettenheim , 10 . März . Eine hübsche Submrssionsblütc
ergab sich bei den Angeboten für den Bau eines Hochreservoirs
für die Gemeinde Ettenheim . Während von den 11 Bewerbern
eine Freiburger Firma 10 607 Mark verlangte , rechnete eine
Offenburger Firma nur 5787 Mark .

a . Schönau i . W . , 10. März . Der Bezirksderein für
Bienenzucht hielt feine Generalversammlung . Auch das letzte
Jahr war für die Imker kein rosiges . Die Einnahmen sind
399 Mark , die Ausgaben 214 Mark . Gesamtvermögen 1572
Mark bei einem Stand von 123 Mitgliedern . Es wurde be¬
schlossen , Standversnche anzustreben gegen Bezahlung .

Aus den Gemeindeverwaltungen .
A Pforzheim , 12. März . Der Bürgerausschuß wird sich u .

im Laufe dieses Monats mit der Frage der Errichtung eine'
Landgerichts in Pforzheim zu beschäftigen haben . Der Stadtral
hat in seiner letzten Sitzung beschlossen, den Wünschen der Regie¬
rung über die Größe des Geländes , das unentgeltlich abgegeben
wird , nachzugeben und 60 Ar für die Zwecke des Landgerichts
abzutreten . Es ist anzunehmen , daß der Bürgerausschuß am
23 . ds . der Vorlage des Stadtrats zustimmt und man hofft hier ,
daß noch diesem Landtag eine Vorlage über die Errichtung eines
Landgerichts in Pforzheim gemacht wird . — Wie der „Pforz -
heimer Anzeiger" erfährt , wird Pforzheim vom 1 . April d. I .
ab in den Brieftelegrammverkehr einbezogen werden.

)d Mannheim , 11. März . Bei dem Projekt der Erbauung ein«
Realschule auf dem Lindenhos hat stch eine interessante Auseinander¬
setzung ergeben . Aus „besonderen Gründen " beschloß der Sladttat ,
wie es in dem offiziellen Bericht über die letzte Sitzung heißt, die
Ausführung des Baues einem Privatarchitekten zu übertragen . Die
besonderen Gründe , welche zu dem Beschluß des Stadtrates führten ,

fällig geurteilt , was Weingartner dermaßen aufregte , daß er hier von
der vierfätzigen Sinfonie nnr den letzten Satz mit dem Sopransolo zu
Gehör brachte, und eine andere Nummer einschob . Somit dürfte man
eigentlich behaupten , daß die Sinfonie gestern zum ersten Male über¬
haupt in Karlsruhe aufgeführt wurde .

"
Heute steht «nan ja dieser zartesten und duftigsten aller Mahler¬

schen Orchesterschöpfungen nicht mehr verständnislos gegenüber. Die
wundervolle instrumentale Klangpracht , der bezaubernde Stimmungs¬
reichtum und die starke innere Wärme einzelner Partien interessieren
und fesseln . Die Motive und Themen sind ja nicht überall durchaus
originell , ihr Rythmus und ihre melodische Linie gemahnen bald av
Volkslieder , bald an nicht unbekannte Kunstgesänge. Aber die Haupt
suche bleibt doch, was Mahler daraus gemacht hat . llnd er hat sich «fl1
ihnen ausgesungen , er hat sie vertieft und bedeutungsvoll ausgestal¬
tet : nur im dritten Satze mangelt hie und da an der Bekundung
unmittelbarer Phantasie . Im ganzen waltet eine süße, weiche Innig "
keil vor , wienerische Verträumtheit und Frömmigkeit . Die Mahler¬
schen Keckheiten in der Durchführung und in der Instrumentation
treten hier auffällig nur bei den großen Steigerungen hervor , wo
die Polyphonie in kräftigen, ^eckigen Strahlen entlädt . Eigentliche
Kakophonien enthält diese Sinfonie aber nicht, selbst die eigenarttge
Wirkung der höher gestimmten Eeige im zweiten Satze kann man nicht
dazu rechnen , weil eine reiche Stimmungsnüance dadurch erreicht wird.

Die Wiedergabe durch das glänzend spielende Hoforchester unter der
überaus sorgsamen und alle Tiefen ausschöpfenden Leitung des Herr«
Hoflapellmeister Fritz Cortolezis , war ganz hervorragend . Die Pracht
der äußeren Einkleidung übte denselben Zauber aus wie die künst¬
lerische Abgeklärtheit mit der der geistige Gehalt dargeboten wurde.
Immer wieder erfreuen muß man sich an der rhythmischen Beherrscht"

heit und Straffheit Cortolezis '
. Sie brachte nicht nur die Mablersche

Sinfonie zu vornehmer , starker Wirkung , sondern auch die Beetho-
vensche in C-moll, die herrlich wie am ersten Taeg vor die ergriffene
Seele trat .

Kammersänger Fritz Brodersen aus München sang zwischen
den beiden Jnstrumentalwerken vier Lieder von Hektor Berlioz , ö >e
man hie und da wohl einzeln, selten aber zusammen hört . Es sind
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die Realschule auf dem Lindeahof ausnahmsweise durch emen Pnvat -
architekten nach den Plänen des Hochbauamtes auszuführen , sind fol¬
gende : Das Hochbauamt hatte mit Rücksicht auf den schlechten Unter¬
grund eine Pfahlfundierung mit eisenarmierten Betonpfählen vor¬
gesehen . Der Stadtrat beschloß jedoch , auf Grund des Gutachtens
eines auswärtigen Sachverständigen — auch mit Rücksicht auf die bei
einer Pfahlfundierung befürchtete Störung der Nachbarschaft.

— die
Gründung aus einer Betonplatte . Das Hochbauamt glaubte , die Ver¬
antwortung für diese Eründungsart und mithin auch für "die Aus¬
führung der Betonplatte nicht übernehmen zu können und bezog sich
hierbei auf die Reichsgerichts-Entscheidung vom 22 . Dezember 1913
welche lautet : „Trifft ein Baicherr Anordnungen , für deren Durch¬
führbarkeit der Bauleiter nicht die Verantwortung übernehmen zu
können glaubt , so hat er sich dieser Anordnungen energisch zu wider¬
setzen oder, falls ein Widerspruch erfolglos ist . die Bauleitung auf¬
zugeben. Tut er das nicht , so ist er allein der Verantwortliche ". Da
nun der Stadtrat eine Teilung der Verantwortlichkeit zwischen Beton¬
platten einerseits und dam eigentlichen Hochbau andererseits nicht
für angängig hielt , so blieb lediglich die Ausführung des ganzen Bau¬
werks durch einen Dritten übrig .

X Heidelberg, 12 . März . Der neue Termin für die
Wahl des ersten Bürgermeisters ist auf Freitag , 20 . d . Mts . ,
anberaumt worden , lieber die Haltung der Parteien bei
dem zweiten Wahlgang liegen bestimmte Nachrichten noch
nicht vor.

0 Adelshofen (A. Eppingen ) , 11 . März . Der Umlagefuß
pro 1914 wurde wieder wie im vorigen Jahr auf 31 Pfennig
festgesetzt.

Y Waldshut . 12 . März . Nach dem Voranschlag für 1914
wird der bisherige Umlagefutz von 45 Pfg . beibehalten wer¬
den können .

Si Singen , 12 . März . Nach dem städtischen Voranschlag
für 1914 bleibt der Umlagefutz mit 45 Pfg . der gleiche. Die
umlagepflichtigen Steuerkapitalien sind seit Anfang 1913 um
10 Millionen Mark anf über 79 Millionen Mark gewachsen .
Die Gesamteinnahmen betragen 079 698 Mark , die Gesamt¬
ausgaben 672658 ! £. ; an Umlagen sind 341 458 Mk . auf¬
zubringen . Der Vorrat der Stadtkasse betrug am 1 . Januar
1914 über 77 000 Mk .

Bon der Maul , und Klanenseuchc .
2. Karlsruhe , 12 . März . Nach der amtlichen Nachweisung

über den Stand der Maul - und Klauenseuche in Baden sind von
der Seuche noch heimgesucht die Amtsbezirke Engen , Konstanz,
Stockach und Donaueschingen. Verseucht sind insgesamt 7 Ge¬
meinden mit 102 Gehöften. Im Amtsbezirk ist ein Gehöft von
der Seuche heimgesucht . Im übrigen ist das Land seuchenfrei .

Aus der Restden ?.
Karlsruhe , 12 . März.

+ Hosbericht. Vorgestern vormittag ist die Herzogin von An¬
halt nach Dessau zurückgekehrt. Der Eroßherzog hörte gestern vor¬
mittag den Vortrag des Geheimen Legationsrats Dr . Seyb und er¬
teilte von 10 Uhr an nachgenannten Herren Audienz ; dem Oberlan¬
desgerichtsrat Bleicher, dem Landgerichtsrat Stritt , dem Baurat und
Profesior a . D . Bischosf und dem Oberamtmann Dr . Jmhoff in
Karlsruhe , dem Amtmann Dr . Zeiler , dem Professor Dr . Durand
und dem Finanzamtmann Dr . Mayer in Mannheim , dem Bauin¬
spektor Kirsch in Karlsruhe , dem Vorstand des Badischen Landesobst¬
bauvereins . bestehend aus dem Landwirtschaftsinspektor Bach in
Emmendingen , dem Eärtnereibesitzer Uhink und dem Weinhändler
Geppert in Bühl, dem Rektor Bogel in Freiburg, den Ober -Post-
kassenbuchhalternZimmermann und Fritz sowie dem Ober -Postsekretär
Lrcht in Konstanz , ferner dem Notar Kern in Müllheim, dem Straf¬
anstaltsdirektor Kölblin in Freiburg , dem Oberdomüneniuspektor« rhardt in Bonndorf, sowie den außerordentlichen Professoren Dr .
Ziegler und Dr. Gramm in Freiburg.

A Kirchengemeindeversammlung. Gestern nbeud 5 Uhrfand in der kleinen Kirche unter dem Vorsitz des Herrn Hof¬
predigers Fischer eine öffentliche Kirchengemeindeversammlung

tr,e^ cr zunächst die verstorbenen zwei Mitglieder
Krrchenrat Fingado und Bäckermeister Appenzeller durch Er¬
heben von den Sitzen geehrt wurden . Für diese und Herrn

2berfinanzrat Erxlebe» , der durch seine Ernennung zum
Krrchenältesten das Mandat verloren hat , fand Neuwahl statt.
■« n deren Stelle wurden gewählt : Kaufmann Heinrich Knautz ,Marrer a . D. Eduard Strauß und Stallmeister Simon Krakel.
,

* zweite Punkt der Tagesordnung Erhöhung der Kehalts -
Mlage des Sekretär Maas wurde nach den Anträgen des
Krrchengemeinderats debattelas einstimmig genehmigt . Die
vorgesehenen Besprechungen über a) die Aenderung des Wahl¬
verfahrens zur Kirchengemeindeversammlung; d) die Eintei -
iung der Kirchengemeinde in Parochim rief lange , teilweisesehr erregte Debatten hervor . Es sollte heute Gelegenheit ae-
geben werden, sich über gefaxte Beschlüsse des Kirchengemeinde¬

rats nuszusprechen . Eine Minderheit hatte gegen diese Be-
schlüffe Einwand erhoben. Besonders lebhafte Diskussion er¬
regte die Einteilung der Gemeinde in selbständige Pfarrbezirke .
Dies kann nur durch Verfaffungsabänderung oder durch Orts -
stätut erreicht werden . Die Ansicht der zahlreichen Redner ,
unter denen sich auch fast alle Pfarrherren der evangelisch -pro¬
testantischen Gemeinde befanden , war eine sehr verschieden¬
artige . Nach langen Geschäfrsordnungsdebatten wurde , da
ein Vertagungsantrag vorlag , fast einstimmig entschieden , dag
heute über diese Fragen abgestimmt werden solle . Daraus wur¬
den auch die Beschlüsse des Kirchengemeinderats bezüglich des
Wahlverfahrens gutgeheitzen . Wegen vorgerückter Zeit wur¬
den die weiteren Punkte dxr Tagesordnung (u . a . Besprechung
über die Erbauung von Kirchen ) auf eine in aller Kürze ein¬
zuberufende weitere Sitzung vertagt .

Der Verband der Stationsvorsteher und Betriebsassi¬
stenten der Badischen Staatseisenbahnen hält am 24 . Mai l. I .
im großen Rathaussaalc hier seinen diesjährigen Verbands¬
tag ab .

# Die Probefahrten mit den Triebwagen sind günstig ver¬
laufen . Vorerst sind drei Triebwagen aus der Maschinenfabrik
Eßlingen von der badischen Eisenbahnverwaltung übernommen
worden. Sie werden dieser Tage ihren Stationierungsorten
Waldshut , Neckarelz und Sinsheim zugeführt werden. Die
Höchstgeschwindigkeit der Triebwagen beträgt 50 Kilometer in
der Stunde . Zur Bedienung der Dampfmaschine genügt ein
Mann ; der Heizer kommt in Wegfall . Von dem Maschinenraum
führt auch ein Zugang zu dem eigentlichen 3 . Klasse -Wagen , der
drei Abteilungen , zwei größere und eine kleinere enthält . Ein
Raum ist für

'
„Nichtraucher" bestimmt. Das Innere der Trieb¬

wagen macht einen recht gefälligen Eindruck . Auch auf der von
allen Seiten umschlossenen Plattform haben einige Personen
Platz .

Erweiterung des Sprechbcreichs. Von jetzt ab ist Karlsruhe
(Baden ) zum unbeschränkten Sprechverkehr mit Borken (Wests .) zu¬
gelassen . Gesprächsgebühr 1 J ( .

Slat - A . Beschäftigungsgrad im Monat Februar 1914 nach den
Nachweisungen der Krankenkassen . Am 1 . März 1914 hatten
21 Krankenkassen der Stadt Karlsruhe einen Bestand van 45 294 ver-
ficherungspflichtigen, hier beschäftigten Mitgliedern ( darunter 15 940
weibliche) aufzuweisen. Das sind gegenüber dem 1 . Februar d . Js .
945 männliche und 25 weibliche inehr.

22 Gegen den Vertrieb sog. Schutzmittel. In einem amtlichen
Artikel der „Karlsruher Zeitung " wird mitgeteilt , daß die Staats¬
anwaltschaften von dem Justizministerium beauftragt worden sind ,
mit Nachdruck gegen die Versendung von Broschüren und Prospekten
von Versandgeschäften einzuschreiten, worin Präservativmittel ange¬
priesen werden. Auch das Ministerium des Innern hat die in Be¬
tracht kommenden Ortspolizeibehörden angewiesen, in denjenigen
Geschäften , in denen erfahrungsgemäß empfängnisverhindernde
Mittel vertrieben werden, eine regelmäßige Kontrolle vorzunehmen,
die sich auch auf das Innere der Läden erstreckt. Es hat sich ergeben,
daß diese Mittel unter den verschiedenartigsten Bezeichnungen, die

zumteil nur Eingeweihten verständlich sind , angekündigt werden.
Derartige Ankündigungen fallen ebenso wie das Auslegen dieser
Gegenstände im Schaufenster oder im Innern der Läden unter die

Strafbestimmung des 8 184 R .S1 .G .B . und zwar auch dann , wenn die
Mittel verpackt sind , sofern sich aus der Inschrift der Verpackung oder
in anderer Weise deren Inhalt ergibt . Der Verkauf selbst ist straffrec.
sofern die Gegenstände weder ausgestellt noch dem Publikum ange-

lündigt oder angepriesen werden.
D, Die Fulderei des Karlsruher L - cderkronz har zu ihrem am

lammenden Samstag im großen Festhallesaal stattsindenden
67. Stistungsfest ein schönes Programin ausgestellt , das fidele und
oenußreiche Stunden verspricht . Im Mittelpunkt steht die Operette
„Lohengelb"

, die von F . v . Suppö in Musik gesetzt, neben vielen

heiteren Szenen sehr schöne musikalische Partien aufweist . Auf dem

Podium wird sich die Lohengelbszenerie erheben, die Solopartien
liegen in den Händen bewährter Fulderinnen und Fulder , Kapell¬
meister Eassimir schwingt den Dirigentenstab und unsere beliebte
Erenadierkapellc stellt das Orchester . Vor der Operette werden rm
Kabarett Damen und Herren die Festteilnehmer auf dem Gebiet der
heiteren Muse unterhalten und Fulder Eroßkopf wird mit 9 Ful -
derinncn einen schönen Frühlingsreigcn aufführen . Nach Schluß der
Aufführungen findet ein großer Ball statt . Der Saal wird um
K'S Uhr geöffnet. (Siehe Inserat . )

( !) Gedeutet der Brockensammlung! Die Städtische Brockensamm¬
lung will allen armen Familien helfen, aber leider stehen die Zu¬
wendungen noch in keinem Verhältnis zur Nachfrage. Der bevor¬
stehende llmzugsteimin und Auflösungen von Haushaltungen wegen
Todesfall etc . dürften so recht geeignet sein , Nachschau zu halten , ob
nicht Gegenstände vorhanden sind , die der Brockensammlung über¬
wiesen werden könnten. Alles wird verwertet . Neben Papier , alten
Metallen und Haushaltungsgegenständen sind es insbesondere Klei¬
der , Schuhwerk, Bettzeug und Möbelstücke , die , von der Brocken¬
sammlung selbst brauchbar hergcrichtet. armen Familien sehr nützlich

werden und sie erfreuen können . Die Städtische Brockensammlung,
Baumeisterstraße 32, bringt sich daher wieder in Erinnerung . Auf
schriftliche und telephonische Benachrichtigung hin . werden die Gegen¬
stände gern abgeholt . Jeder , der die Brockensammlung durch Hergabe
entbehrlicher Stücke unterstützt, verrichtet ein edles Werk der Nächsten¬
liebe.

sih Lustiger Abend in der Festhalle. Am Sonntag , den 15 . März ,
abends 8 Uhr, findet im großen Festhallesaal ein „Lustiger Konzert-
abend" statt , zu welchem Herr Wagner Bockbier zum ersten- und
letztenmal in diese Saison ausschenken wird . Der rühmlichst bekannte
„Münchener Charakter -Darsteller " Herr Toni Buk nicht zu verwechseln
mit den Eebr . Buck in Mannheim — ist von der Konzertveranstal¬
tung für diesen Abend gewonnen worden und nach den glänzenden
Rezensionen, die diesem einzig in seiner Art auftretenden Charakter¬
darsteller zur Verfügung stehen , dürfte der Abend ein recht heiterer
werden. Herr Buk wird besonders als Verwandlungskünstler ,
dessen Programm aus eigenen Werken besteht, gelobt . Den übrigen
Teil des Programms führt die gesamte Leibgrenadierkapelle unter
Leitung ihres Musikmeisters aus . Sie wird ebenfalls ihr bestes
dazu beitragen , den Besuchern den Frohsinn während dreier Stunden
zu erhalten . Wir veweisen im übrigen auf unseren heutigen Inse¬
ratenteil . Ein Konzert am Nachmittage findet nicht statt.

( :) Im Kolosseum beginnt heute, das bis einschließlich Sonntag
den 15. März bestimmte Gastspiel der japanischen Tragödin „Madame
Hanako" mit eigenem Ensemble vonc Kaiserlichen Hoftheater in
Tokio . Zur Aufführung gelangen „Der Selbstmord" und „Otake".
Ein hervorragender VarietLteil wird das Programm vervoll¬
ständigen.

8 Verhaftete Messerstecher. Der Polizei ist es gelungen,
die Täter , welche, wie berichtet, in der Nacht zum 28 . Januar
1914 auf der Kaiserstraße zwei Studenten durch Messerstiche
schwer verletzten, in der Person zweier Pflasterer aus Klein -
Protzenburg zu ermitteln und festzunehmen.

Aus den Nachbarlandern .
i— Darmstadt . 11 . März . (Tel .) Bei der Revision des

um 9 llhr 11 Min . abends hier aus Heidelberg einlaufenden
Perfonenzuges 871 entdeckte man im Abort eines Abteils
3. Klasse die Leiche eines anscheinend dem Arbeiterstande an -
gehörigen Mannes ; die Tür des Aborts war von innen mit
Bindfaden zugebunden. Der Mann hat anscheinend Selbst¬
mord durch Vergiften verübt .

— Metz, 12. März . (Tel .) Nachdem das Gnadengesuch
des Bergmannes Berresheim aus Algringen , der wegen
Mordes zum Tode und zu acht Jahren Zuchthaus verurteilt
worden war , abgelehut worden ist , wird die Hinrichtung des
Berresheim morgen, Fre itag früh , erfolgen.

Die Erbauung einer festen Rheinbrücke bei Speyer
% Speyer, 11. Mürz . Bei der Beratung des Voranschlags der

Kreishauptstadt Speyer am vorgestrigen Dienstag , teilte Bürger¬
meister Dr . Hertrich im Stadtrat mit , daß die Eijenbahnabteilung
des Großen Generalstabs in Berlin vor kurzem auf Grund eingehen¬
den Studiums die militärischen Vorteile einer festen Rheinbrücke bei
Speyer in vollem Umfange schriftlich anerkannt habe. Bekanntlich
wird durch eine feste Brücke bei Speyer eine direkte Verbindung
Wiirzburq -Heidelberg-Speyer -Metz geschaffen , die nicht nur strategisch
besonders wichtig, sondern auch in wirtschaftlicher und politischer Be¬
ziehung wegen der rascheren direkten Verbindung zwischen Unter -
franken und der Pfalz außerordentliche Bedeutung hat . Die pfälzische
Kreishauptstadt Speyer will nun im Verein mit Würzburg und
Heidelberg vorgehen, um die Zustimmung der badischen Regierung
zu erreichen , die im Gegensatz zu den bayrisch -pfälzischen Interessen
die für die badische Residenzstadt Karlsruhe wichtigere Maxauerbrücke
lieber früher gebaut sehe.

Non der Krrflschiffahrt .
ä Germersheim (Pfalz ) , 11 . März . Wie nunmehr mit Be¬

stimmtheit verlautet , hat die Militärbehörde beschlossen, Gcr-
mersheim zu einem starken Militärflughafen auszugestalten .
Deshalb ist in Aussicht genommen, außer der Stationierung des
bestellten Zeppclin -Luftkreuzers neben entsprechender Luft -
schifferabteilung auch das zurzeit auf dem Militärflugplatz
Schleißheim bei München stationierte Fliegerbataillon nach
Germersheim zu verlegen . Dieser Earnisonswechsel wird vor
sich gehen , sobald in Germersheim die erforderlichen Baulich¬
keiten für die Lustschiffhalle , Fliegerschuppen und Kasernements ,
errichtet sind.

Uermischles .
Hamburg , 12 . Mürz . (Tel . ) Der „Imperator " ist gestern

mittag 12 Uhr in>Cuxhaven zu seiner ersten diesjährigen Fahrt
nach Newyork in See gegangen.

Berlin , 12 . März . (Tel .) 4Wtt Mark Belohnung sollen
zur Aufklärung eines Brillantendiebstahls ausgesetzt sein , der
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1C Nummern , denen — bei französischen Komponisten»e Ausnahme — . auch Gemütstiefe innewohnt . Der KünstlerIl‘8 öumteil ausgesponnenen Gesänge mit Geschmack und vor-

tit h
* ~ onseImn0 um . Die eigentliche Wohnung seiner Stimme

1 mma voce, das sauber angesetzt und geschickt geführt wird ,
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" hier weich , rund und sicher . Das Forte , das eine
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in - hat nicht die samtne Fülle der mittleren

Leistung war aber trotzdem bewundernswert und
0U* Marken Beifall . Außerordentlich schön wurde der Orchester¬part ausgeführt .

« uud reizvoll sang Frau M ü l l c r - R e i ch e l das
ihr s -

' m *e^ tcn Satz der Mahlerschen Sinfonie . Man sieht an
unü rrt ?™ 6 gepflegte Tongebung , die sich wieder zur Leichtigkeit

Selbstverständlichkeit der Natur zurückgefunden hat , sowohl zum
ibr- Ik .

u>ie zum Konzertgesang befähigt . Der zarte Charakter
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tmmc paßie ausgezeichnet zu dieser feinen und wohllaut -
mummet . Lebhafter Dank wurde ihr zuteil : nicht minder

b . a rrn Tortolezis , der den Musikfreunden gestern dauernde
Kunstgenüsse beschert hat .

Kieme Zeitung.
. . »Fürst Adolf- Mcdaillc ". Die Zahl der in Deutsinv bestehenden Ordcnsauszeichnungen ist wiederum um ei
(Totf worden . Am 23 . Februar , seinem diesjährig

eourtstag , hat der regierende Fürst Adolf zu Schaumbur
. 5,6 -Fürst Adolf-Medaille " gestiftet. Sie wird nur
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sondere Verdienste auf dem Gebiete der Kunst, .Wissenschaft ui
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Wohlfahrt und deren Förderung und Pflege in unserem
Fürstentum .

" Die „Fürst Adolf- Medaille " zeigt vorn das Bild¬
nis des Stifters , hinten das kleine Staatswappen des Fürsten¬
tums Schaumburg -Lippe mit der Umschrift „Für Verdienst".

>,gc . Ein Hochzeitsgeschenk des Warschaus Liman von Sanders
für Enoer -Pafcha . Marjchall Liman von Sanders , der Chef der
deutschen Militärmission in der Türkei , hat dem türkischen Kriegs¬
minister , General Enoer -Pascha, dessen Vermählung mct der Prin¬
zessin Radjeö -Sultane , einer Nichte des Sultans Muhammed V ., vor
einigen Tagen stattfand , ein paar sehr schöner , einen Meter hoher
Bronzeleuchter geschenkt, die von großem Werte sind . — Die Prin¬
zessin Radjee -Sultane , eine Tochter des 1999 verstorbenen Prinzen
Suleimann , ist übrigens erst 15 Jahre alt .

+ König Albert und der Schlitzrock. Der belgische König Albert
bemerkte, wie die Brüsseler „Blaamsche Gazet" berichtet, neulich bei
einem Ball am Hofe , daß eine Dame der hohen Gesellschaft nicht nur
sehr tief ausgeschnitten war . sondern auch ein nicht besonders weit
binunterreichendes geschlitztes Kleid trug . Er winkte den Hafmar -
schall Grafen de Merode heran und flüsterte ihni einige Worte in die
Ohren . Graf de Nierode ging daraufhin geradenwegs auf die Dame
zu , bot ihr galant den Arnr und durchschritt mit ihr den Saal . Die
Dame war anfänglich sehr geschmeichelt , fiel aher aus allen Himmeln ,
als in der Nähe einer der Ausgangstüren der Hofmarschall ihr
sagte: „Gnädige Frau , Seine Majestät haben bemerkt, daß Ihr Kleid
aufgetrennt ist, und haben mich beauftragt , Sie zu einer Kammerfrau
zu bringen , die den Schaden beseitige» soll . . .

" Ehe die Dame zur
Besinnung gekommen war , saß sie bereits in ihren: Wagen , der sie
heimbrachte.

sih Der Buckel als Geldschrank . Ein eigenartiges Versteck für seine
Ersparnisse hat sich ein siebzig Jahre alter Bettler in San Franziska
namens William Kahler ersonnen, der am letzten Samstag von einem
Polizisten in Schutzhaft genommen wurde , der ihm ein vernünftiges
Nachtlager verschaffen wollte . Kahler wurde wie üblich auf der
Polizeiwache untersucht, und die Beamten entdeckten zu ihrem Er¬
staunen , daß der Buckel des Alten sich erwas hart anfühlte . Eine ein¬
gehende Untersuchung zeigte die erstaunliche Tatsache , daß dieser

Buckel nicht eine körperliche Mißgestaltung , sondern eine Blechbüchse
war , die mit Gold und Banknoten angefüllt war . Verschiedene Ge¬
heimtaschen in Kahlers lumpigem Anzug wurden geleert und der
Fund belief sich auf 44 000 in Gold und Banknoten . Außerdein
hatte er noch drei Bankbücher in der Tasche , die ein Guthaben von
92 000 «4t aufwiesen. Kahler hat während seines Aufenthaltes in
Amerika anscheinend niemals gearbeitet . Nahrung hat er auf den
Kehrichthaufen gesucht, und geschlafen hat er, wo er Unterschlupf
finden konnte.

ngc . Ein Gras als Gastwirt . Im Reiche der Briten sieht die
Aristokratie der Geburt nicht, wie anderswo , verächtlich aus die
erwerbenden Stände herab . Da in den Häusern des Adels das Recht
der Erstgeburt streng durchgeführt ist , sind hie jüngeren Söhne der
vornehmsten Familien gezwungen, durch eigene Arbeit für ihres
Lebens Unterkunft zu sorgen , und wenden sich mit Varliebe dem kauf¬
männischen Berufe zu . Als z . B . der jetzige Herzog von Argyll , der
damals noch Marquis of Lvrue hieß, die Prinzessin Luise von Eroß -
britauuien und Irland , eine Tochter der Königin Viktoria , ehelichte ,
war einer seiner Brüder , der ihm als Brautführer bei der Hoch-
zcit diente . Kommis in einem Londoner Bankgeschäft . Und mehr
als eine Dance von altem Flamen und hohem Titel , aber ohne Ver¬
mögen , hat im elegantesten Stadtteil der englischen Hauptstadt eine»
Putzladen eröffnet. Trotzdem ist man in der Londoner Gesellschaft
augenblicklich etwas entsetzt über die Tatsache, daß der Gras von
Scarbrough tu dein Städtchen Skegneß, einem beliebten Seebade ,
eine Gastwirtschaft eingerichtet und die Erlaubnis zu deren Betriebe
nachgesucht hat . Es soll eine Speiseanstalt werdecc , deren Besucher
Beefsteaks und Hammelkoteletten frisch am Rost gebraten erhalten
werden, und der Graf von Scarbrough wird selbst die Aufsicht führen
und darüber wacheic, daß die Wünsche seiccer Gäste zu ihrer Zufrie¬
denheit erfüllt werden. Die Grasen von Scarbrough , deren Familien¬
name Lumley lautet , sind eines der angesehensten und ältesten Ge¬
schlechter des englischen Adels und der jetzige Graf ist der zehnte
Träger seiner Würde . Deshalb schmerzt es seine Standesgenossen,
sich ihn künftig mit der Serviette unter denc Arm und einer Schüssel
in den Händen vorstellen zu sollen .
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fit der Wohnung des Grotzkaufmanns Rudolf Hertzog ausgeführt
wurde.

F . Posen, 12. März . (Privattel .) Der „Lok. -Anz.
" meldet

von hier zu der Czenstochauer Mordaffäre : Der Mitschuldige
bei der Mordtat des Paulanermönchs Macoch , der Klofterfamu -
lus Zaloga , soll in Detroit ermittelt worden sein .

= Rewyork, 12. März . ( Tel . ) Die Leiter des Prrvat -
bankhauses Henry Siegel u . To. , Henry Siegel und Frank
Vogel, standen gestern unter der Beschuldigung des schweren
Diebstahls und der Verletzung der Bankgesetze vor Gericht .
Weiter werden sie beschuldigt , noch nach der Einstellung der
Banktätigkeit Depositen angenommen zu haben. — Die Zah-
lungseinftellungen hatten seiner Zeit einen Sturm auf das
Bankhaus hervorgerufen , sodatz die Polizei einschreiten mutzte.

Die Berhandluttgen zioische« den Aerzten und
Krankenkasse» .

---- Berlin , 11 . März . (Tel .) Die Vertreter der Aerzte und
der Kassenoerbiinde haben bei den heutigen Verhandlungen im
Reichsamt des Innern als Ausführungsbestimmungen zu Nr . 11
des Berliner Abkommens die näheren Vereinbarungen über die
Berechnung und Abführung der Kassen - und Aerztebeiträge zur
Deckung der Abftndungskosten getroffen. Als Stelle , an die die
Beiträge von den Kassen abgeführt werden sollen , wurde die
Königlich preußische Seehandlung in Berlin bestimmt. Es fand
eine ausgedehnte Besprechung über die kassenärztlichen Verhält¬
nisse in einigen Orten statt , in denen zurzeit noch auswärtige
Aerzte tätig sind und es wurde beschlossen, umgehend erneut
dahin zu wirken, daß auch in diesen Orten das Berliner Ab¬
kommen zur Geltung kommt . Die Vertreter der Kassenverbände
erklärten , in diesem Sinne nachdrücklich weiter tätig sein zu
wollen.

Roheiten der Roten Bloche.
L Berlin , 12 . März . (Tel . ) Unbekannte haben in der

gestrigen Nacht das Kaiser Friedrich -Denkmal vor dem Char¬
lottenburger Schloß an mehreren Stellen mit der Aufschrift
„Rote Woche" versehen. Die mit rotem Anilinfarbstofs auf¬
getragenen Worte konnten erst nach vieler Mühe entfernt wer¬
den. Der Polizeipräsident hat auf die Ergreifung der Täter
eine Belohnung von tausend Mark ausgesetzt .

Eine spätere Meldung hierzu besagt noch : Nicht nur
am Denkmal Kaiser Friedrichs im Luisenpark, sondern auch
in zahlreichen Straßen Charlottenburgs und anderer Bor¬
orte sind in der Rächt zum Mittwoch mit roter Farbe die
Worte „Rote Woche" aufgeschmiert worden . Auch in Berlin
wurde an verschiedenen Stellen der Versuch gemacht , dieses
Manöver zur Ausführung zu bringen . Die Polizei ver¬
hinderte es und es gelang ihr , etwa 88 Personen dingfest zu
machen , die sich eben anschickten, die Häuser zu beschmieren .

i Unglücksfälle.
• =3 (Srodny, 12. März . (Tel . ) Durch eine bei dem Brande

Hnes Hauses entstandene Gasexplosion fing gestern nacht
eine Naphtaquelle Feuer . Dreizehn Personen erlitten schwere
Brandwunden ; eine ist ihren Verletzungen erlegen.

Tiflis , 12. März . (Tel .) In der Militärfchule sind nach
dem Genüsse von Backwaren» die angeblich mit Arsenik vergiftet
waren , 171 Mikitärschüler erkrankt. Der Lieferant soll ver¬
haftet worden sein . Der Zustand der meisten Schüler ist be¬
denklich.

st?. London, 12. März . (Privattel .) Gestern brach auf dem
englischen Schulschiff „Wellesley"

, dessen Besatzung aus drei¬
hundert jungen Leuten besteht, ein Brand aus , der das Schiff
völlig zerstörte. Glücklicherweise gelang es, alle an Bord be¬
findlichen Personen zur rechten Zeit zu retten . Kaum waren
die Letzten in Sicherheit , als das Schiff auf den Grund des
Tyneflusses sank.
Igl l HIII

Letzte Telegramme
Ser „Badische » Presse" .

— Berlin , 12. März. Bei der gestrigen Beratung des Bergetats
im preußischen Abgeordnetenhaus « erklärte Oberberghauptmann von
Belsen, daß die Arbeitslöhne in den letzten Jahren dauernd gestiegen
seien . Die erhöhten Einnahmen seien aber nicht infolge der gesteiger¬
ten Leistungen der Arbeiter erzielt worden , sondern dadurch, daß der
Betrieb wirtschaftlicher gestaltet wurde .

’ .
--- Kiel , 12 . Mürz . In der mit dem Werftprozeß von 1888

zusammenhängenden Bestechungsaffäre ist gestern der Handels¬
mann I . Frankenthal , einer der damaligen Angeklagten, ver¬
haftet worden . (Bekanntlich wurde schon vorgestern in der
gleichen Angelegenheit eine Verhaftung vorgenommen.)

— Darmstadt , 11 . März, lieber die Besoldungsoorlage der
Lolksschullehrer ist heute abend zwischen den beiden Kammern und
der Regierung eine völlige Einigung erzielt worden . Sie erfolgte
aufgrund einer Eehaltsskala von 11 Klasien mit einem Anfangs¬
gehalt von 1380 und einem Höchstgehalt von 8600 JL Am Frei-
tage wird die Vorlage vor dem Plenum der Zweiten Kammer zur
Verabschiedung kommen.

--- München , 12. März . Der Präsident der Regierung
von Niederbayern Freiherr von Andria » Werburg ist auf sein
Ansuchen in den dauernden Ruhestand versetzt worden .

-3 Wien , 12. März . Oberleutnant Jacob ist , wie
osfiziell mitgcteilt wird , wegen Verbrechens der Ausspähung
zu 17 Jahren schweren Kerkers verurteilt worden.

F . Turin . 12 . März . (Privattel . ) König Viktor Emanuel
wird bereits am 32 . März nach Venedig reisen, um mit Kaiser
Wilhelm dort zusammenzutreffen, der am 21. März in Vene¬
dig erwartet wird .

st?. Paris , 12 . März . (Privattel .) Die französische Dcpu-
tiertenkammer wird rn ihrer heutigen Sitzung den Gesetzent¬
wurf der Regierung über die Nachtragoforderung für die Armee
als eine Folge des Gesetzes über die Einführung der dreijährigen
Dienstzeit beraten . Es haben sich bereits vier Redner in die
Liste cintrogen lassen und man erwartet für heute nachmittag
eine heiße Debatte . Es werden verschiedene Fragen über die
Anwendung des Gesetzes der dreijährigen Dienstzeit aus der
Mitte der Versammlung an die Regierung gerichtet werden,
deren Beantwortung sie in eine unangenehme Lage bringen
kann.

---- Madrid, 11 . März. Der französische Eeneralresident in Ma-
rokko, Lnauten , wurde vom König und der Königin von Spanien in
einer über eine Stunde dauernden Audienz empfangen . Darauf
«ahm er an dem Frühstück beim Minister des Aeußerp teil, zu dem

Kadifche Presse . Mkttagvlatt. Donnerstag, 12. März 1811 . Nr. 118
außerdem noch der französische Botschafter , der Ministerpräsidentund
der Kriegs- und der Marineminister sowie der spanische Eeneralresi
dent in Marokko geladen waren.

— London, 12 . März . Dem „Echo de Paris " wird von
hier gemeldet, datz von einem in Sherneß stationierten eng¬
lischen Panzerschiff vor kurzer Zeit ein überaus wichtiges Sig¬
nalbuch gestohlen und durch ein äußerlich ähnliches Buch ersetzt
worden sei . Es handle sich zweifellos um eine Spionageaffäre

T . London» 12 . März . (Privattel . ) Der englische Missionar
Bowshill , der kürzlich in Portugiestsch-Kongo verhaftet , dann
aber wieder freigelassen worden war , wird jetzt vor ein portu¬
giesisches Kriegsgericht gestellt werden. Er wird beschuldigt , den
Eingeborenen Munition geliefert und ihnen gestattet zu haben,
auf die portugiesischen Angehörigen der Mission zu schießen.

— Kalkutta, ll März Heute fano vor dem höchsten Gerichtshof «,
der sich aus 6 Indien und 3 Europäern zusammenfetzt. die Verhand¬
lung gegen den Studenten Roy statt, »er angeklagt Ist . den Polizei¬
inspektor Chose und einen Zuschauer in einer Straße in Kalkutta
ermordet zu haben . Der Angeklagte wurde des Mordes nicht für
schuldig befunden Da sich aber der Gerichtshof nicht über die Schuld¬
frage hinsichtlich des Totschlags einigen konnte, ist ein« neue Unter¬
suchung angeordnet worden . Der Ausgang des Prozesses hat hier
großes Aufsehen erregt .

Zum Rücktritt de» italienischen Kabinett».
s= Rom. 11 . März. Der König besprach sich heute nachmittag über

die Lösung der Kabinettskrise nacheinander mit d-°m Vizepräsidenten
des Senats . Marqui, Patero -Eefaly und dem Vizepräsidenten der
Kammer Marqui» Tappelle and Professor Alosfio . Die Parlamen¬
tarier Grippe , Eavasola, Marauis Viscomtt Venosta und Finali ent¬
schuldigten sich teils mit Abwesenheit von Rom, teils wegen Unpäß¬
lichkeit.

--- Rom , 12. März . Zu der gegenwärtigen Krise erklärt
„Giornale d'Jtalia "

, datz nach dem Urteil und der Erwartung
der großen Mehrheit der Kammer Sonnino Ministerpräsident
werden dürfte und fügt hinzu , datz der amtliche Auftrag zur
Bildung des Kabinetts nicht vor Freitag erteilt werden dürfte .

Vom T,lffragelte,, -Unfug in England .
---- London . 12. März . (Tel .) Das Attentat durch die

Suffragette Richardfon gegen das Gemälde von Velasguez :
„Die Venus mit dem Spiegel " ist bereits vor einem Jahre in
einer Suffragetten -Verfammlung angekündigt worden . Damals
machte eine der Versammlungsteilnehmerinnen den Vorschlag ,
man solle einen lleberfall auf das Britifh -Mufeum und die
Rational -Galerie unternehmen .

London, 12. März . (Tel .) Aus Furcht vor weiteren
Anschlägen der Wahlweiber wurde eine Reihe von öffentlichen
Kunstgalerien vorläufig geschlosien.

F . London, 12. März . (Privattel . ) Es heißt , daß die in
Haft befindliche Täterin , die das Bild der „Venus von Velas -
quez" beschädigte , die Frau eines Londoner Polizeioffiziers fei .
Der Name Richardfon fei falsch.

Die nenen russischen Heere »rüst ««gen .
st?. Petersburg . 12. März . (Privattel .) In der Bud -

getkommiffion der Reichsduma wurde gestern ein
großer Kredit für außerordentliche Rüstungs -
zwecke bewilligt . Der Sitzung der Kommission wohn¬
ten der Kriegsminister , der Marineminister , der Chef des
Generalstabes und der Admiralität , sowie eine Reihe hoher
Militärbeamter bei, die ausführlich die Notwendigkeit der
geforderten Kredite begründeten . Es handelt sich hauptsäch¬
lich um Erneuerungen und Ergänzungen des Artillerie¬
materials , sowie um die Kiellegung einer Reihe neuer
Kriegsschiffe und um den Ausbau der Wersten . Auch die
staatliche Waffenfabrikation soll beträchtlich erweitert und
durch Neuanlaaen modernisiert werden.

Zum Gedächtnis Schewtschenkos.
— Kiew, 11 . März . Die Kundgebungen aus Anlaß des

188. Geburtstages des ukrainischen Dichters Schewtfchenko wur¬
den heute von den Studenten fortgesetzt . Die Polizei mutzte
mehrfach zu Verhaftungen schreiten . Nachmittags war die
Ruhe wieder hergestellt. Gestern sind 88 Verhaftungen vor¬
genommen worden.

Taras Erigorjewitsch Schewtfchenko, der berühmte Dichter der
Ukraine (Kleinrußlands) wurde am 9 März 1811 im Dorfe Morinzy
(Gouv . Kiew) a 's Leibeigener geboren . 1832 losgekauft, wurde er
Maler , dichtete ober auch wundervolle Volkslieder und Kunstlieder ,in denen er die Träume und Hoffnungen der Kleinruflen in hinreißen¬
den Tönen besungen hat . In Kleinrußland kennt jedes Kind feine
entflammenden revolutionären Lieder , die ihm eine Anklage und
Festungshaft einbrachten . Der Dichter starb am 10. März 1861 in
St . Petersburg.

=? Petersburg, 12. März. Gestern wurde in der Duma eine In¬
terpellation eingebracht über das Verbot der Regierung, den 100. Ge¬
burtstag des Dichters Schewtfchenko zu feiern; der erste Teil der In¬
terpellation, der sich auf das Verbot jeder Art von öffentlichen Feiern
bezieht , wurde angenommen. Der zweite Teil , betreffend das Verbot
von Trauermärschen , wurde abgelehnt.

Zur Lage in Mexiko.
— Washington , 12. Mä ' z . Präsident Wilson hat be -

schlosien , der mexikanischen Erenzpatrouille zwei Infanterie -Re¬
gimenter hinzuzufügen. Diese sollen nach Laredo und dem
Eaglepaß entsandt werden.

— Ehiuahua , 12 . März . Die Militärbehörden haben
beschlossen , die öffentlichen Ländereien , einschließlich der kon¬
fiszierten , unter die Soldaten der gegenwärtigen Revolution ,
die Invaliden der Madero -Revolution , sowie die Witwen
und Waisen aus beiden Revolutionen zu verteilen . Wie es
heißt, wird jeder Soldat 62 Acres erhalten .

Die Kage auf dem Kalkan .
-- Konstantinopel, 12. März. Das Kriegsministerium veröffent¬

licht eine Note, in der gegenüber den übertriebenen Zeiiüilgsnach-
richten zu dem seinerzeit gemeldeten Erlebnis der Töchter des
Marschalls Liman von Sanders festgestellt wird, daß cs sich um einen
gewöhnlichen Diebstahl handelt. Als die beiden Töchter Limans am
27» Februar in Begleitung eines Oberstleutnants einen Spaziergang
unternahmen , wurden sie von drei Arbeitern, die sich als Beamte
ausgaben, angehalten. Der Oberstleutnant, der kein Türkisch ver-
tand , glaubte, daß man sie im Verdacht habe , von den Befestigungen

am Bosporus Aufnahmen gemacht zu haben und war eben im Be¬
griff, den Arbeitern den Inhalt der Handtaschen der beiden Damen
imb seine eigenen Taschen zu zeigen , als die drei Kerle die Geld¬
täschchen packten und damit entflohen. Eie werden ihrem Vergehen

entsprechend bestraft werden , aber die Nachricht, daß sie erschossen
worden seien , ist durchaus falsch .

— Konstantinopel , 11 . März . Ein Teil der türkischen
Presse fährt in ihrer heftigen Sprache gegen Griechenland fort .
.,Taswir - i-Efkiar " bespricht in der Debatte in der griechischen
Kammer über den antigriechischen Boykott. „Turquis " sagt,
her Boykott sei der Ausdruck des Unwillens der muselmanischen
Türken über die Verluste an Land und fragt , ob nach den Ber -
folgungen der Muselmanen in Neugriechenland die Pforte kein
Recht habe, Repressalien , zu üben?

— Budapest , 12. März . Wie ein hiesiges Blatt mel¬
det , ist man in Belgrad einer Militärver -
? ch w ör u n g auf die Spur gekommen , die ven Zweck ver¬
folgte, König Peter zu entthronen und zwar zu
Gunsten des Kronprinzen Alexander . Mehrere
Verhaftungen find angeblich vorgenomme «
worden.

In Bulgarien .
— Sofia , 12. März . Rach einem amtlichen Kommunigus

erstattete der Ministerpräsident dem König in längerer
Audienz Bericht über die Ergebnisse der Wahlen ; danach er¬
halten die Liberalen die Mehrheit und können allein
regieren , ohne sich erst mit einer parlamentarischen Gruppe
vereinigen zu müssen . Die Regierung hat also die sichere
Mehrheit , noch ehe sie sich der Kammer vorstellt. Der defini¬
tive Zusammentritt der Kammer ist auf den 28 . September
festgesetzt worden.

— Sofia , 12. März. Bulgarien und Griechenland haben das
Agrement für die Ernennung der beiderseitigen Gesandten erteilt .
Gesandter in Athen wird Passarow, Gesandter in Sofia . Raum.

= Sofia , 12. März . General Sawow ist gestern von Paris
hier eingetroffen , um sich vor dem Staatsgerichtshof zu verant¬
worten.

Aus dem Fürstentum Albanien .
>33 Corfu , 12. März . Dem „Eaulois " wird von hier ge¬

meldet, daß daselbst der Befehlshaber der albanischen Gen¬
darmerie eingetrofsen sei, um sich nach Epiru » zu begeben ,
wo er mit allen Vollmachten ausgestattet , mit Zographos ,
dem Führer der aufständischen Epiroten , verhandeln soll.

Stimmen ans dem Publikum .
(Für die unter dieser Rubrik stehenden Arttkel übernimmt di«

Redattion dem Publikum gegenüber keine Verantwortung.)
Postverhältnisse in der Weststadt,

cgj Wer in der Weststadt abends zwischen 6 und 8 llhr eilige
Geschäfte auf der Post zu erledigen hat, dem ist dringend zu raten,
dies ja nicht auf dem Postamte Ecke Sofienstratze -Eutenbergstraße zu
versuchen, sondern den weiten Weg nach dem Hauptpostamte nicht zu
scheuen. Um die genannte Zeit setzt auf dem Postamts in der
Sofienstraße ein Verkehr ein, wie er in der aufftrebenden Weststadt
nur verständlich ist. Demgegenüber ist es aber ganz unbegreiflich ,
wie auf diesem Postamte die Abfertigung des Publikums in der
Hauptsache aus einen Schalter beschränkt bleibt. Ein zweiter Schalter
ist zwar vorhanden, derselbe befaßt sich aber nur mit dein Verkauf von
Postwertzeichen und nimmt zwischendurch auch wohl eine Post¬
anweisung ab . Verirrt sich an diesen Schalter aber jemand mit einer
Zählkarte , so mutz der Unglücksmensch sich wieder dem Gedränge nach
dem ersten Schalter als letzter anschließen . Die Wartezeit von einer
Stunde ist keine Seltenheit . Das sind keine vorübergehenden Ver¬
hältnisse und sie sind deshalb unhaltbar. Die Abstellung dieses Miß¬
standes liegt im Interesse des Publikums, dürste aber auch im
Interesse der Postverwaltung selbst liegen. Es wäre auch wohl an¬
gebracht, daß dieses Postamt seine Räume über Mittag öffnet , also
einen ununterbrochenen Tagesvorkehr aufrecht hält.

tvafferuan > oes Rheins .
Konstanz . Hafenpegel. 11 . März 3,53 m (10. März 3.55 w)
Hchnsterinlek . 12. März morgens 6 Uhr 3,07 m <11 . März 3,35 ;
Kehl, 13. März morgens 6 Uhr 1 .24 m (11 Marz 4 .05 m)
Waran , 12 . Marz morgens 6 Uhr 6 .46 m ( 11 . März 6,70 m)
Mannheim , 12. März morgens 6 Uhr 7,07 m ( II . Marz 6,83 w.

1 . Mannheim , 11. März . Rhein und Neckar sind weiter
gestiegen . Der Rhein hat jetzt die schon lange nicht mehr
erreichte Höhe von 7.82 Meter und ist über die Rheinkais
getreten . Wenn er über Nacht weiter steigt, dürfte das
Wasser in die Lagerhäuser eindringen .

Vergnügrmgs- und Vereins-Anzeiger.
lDaS Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu erieheu .l

Donnerstag, den 12 März
Alldeutscher Verband 8 '/* Uhr . Alldeutscher Abend int Friedrichshof .
Kolosseum. 8 llhr Vorstellung

Liederhalle 8 lA llhr Eesamtprobe . Turnhalle der Oberrealschulc .

Schwarzwaldverei« 3% Uh: Vortrag. Saal 3 , Schrempp .
Skiklub Echmarzwald . Uhr Vereinsabend. 4 Jahreszeiten . .

GRÖSSTES HOTEL DEUTSCH LAROS
DIRECT AM BAHNHOF
FRIEDRICH - —
STRASSE 1

• f ZIMMER
VON Smark an

ciMMEk ? MIT BAD .TOILETTE ,
MESSENDEM WASSERu .FeRMTELEPHON .

O/ACHYlO '*'
JWttl ) -puDtft

rareren *
Seit Islinehatcii bewährte « , unüber¬

troffenes Einstreupulver ftlr kleine Kinder .
Von hervorragender, desinfizierenderVTirkung geienstarken Schweis». Unentbehrlich als hygieni ;he»Toilettemittel, znm Einpud^rn der der Reibung : 7,
meisten ausgeeetzten nörpersteUen und im Gebrauch
von Touristen und Sportsleuten jeder Art. Von z .ihl-rsieben Aerzten warm empfohlen . Im ständigen Ge¬brauch von Krankenhäusernn. Entbindungs-Anstalten.
Basiandtsite: Oitebjrlos-ftan'e,- 2 "o. twaierntet» Ptäu st «,-»« • In d «n Apotheb »**. .

>-7

NchAilieck .!und den übrigen Weltteilen verausgabt
Billete zu Originalvreiien ^ riedrim
Mortock. . iarlsrube , Karlfriedrickistr .2<>,
Vertreter der Hamburg - Ämerika - Linie.

Der Gesamtauflage unserer heutigen Nummer liegt ein Prospekt
der Höheren Handelsschule und Pädagogium Kirchheim - Teck bei , wel-
ches Institut seit 62 Jahre besteht und in ernster , sorgfältiger Tätig¬
keit sowohl in der wissenschaftlichen Abteilung ( Einjährigen- Examen) '
als in den kaufmännischen Abteilungen stets gleichmäßig vorzüglich «
Resultate erzielt und in welchem auch stets junge Leute aus unserer
Gegend sich befinden . Z50I
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l Mtr. ]30cm br .
’ ettdamast

» 5 4

5 Mtr. weife
Hemdentuch

95 4

3 Mtr . weife
Cretonne

9 .» ■
"

2x/4 Mtr. .. . ad-
Hemdentuch

95 4

2 Mtr . weife
Flock-Croise

95 4

lVi Mtr. gestreift
Schürzenstoff

9tz 4

6 Stück weiß mit
rot oder blau kar .

Gläsertücher
95 4

6 Stück Spühl-
und 6 Stüde
Staubtücher

95 4

6 Stück imit.
Ledertücher

95 A

Doppelte Rabatt-Marken
auf sämtliche reguläre Artikel

Damen * Wäsche zu 954
1 Taghemd mit Schalpasse oder gestickter Herzpasse
1 Taghemd mit breiter Stickerei u . Banddurchzug
1 Kniebeinkleid mit Stickerei
1 Nachtjacke , weiss , mit Stickerei
1 Anstandsrock
2 Untertaillen mit Stickerei
1 eleg . Untertaille mit Banddurchzug

amerikan. Untertaille mit Klöppelgarnierung
Dtzd . hygien . Damenbinden
Stuck Korsettschoner , weiss
Korsettschoner mit gehäkeltem Einsatz

mit Ausnahme einig . Marken-

Artikel, Kurzwaren u . Game

Handarbeiten zu 95 s
1 Fusskissen , imit. Perser, fertig montiert
1 Milieux aus imit. Filetquadraten zusammengesetzt
1 5 teil. Waschtischgarnitur , gez . mit Spitze
1 Wäschebeutel , fertig gestickt
1 gez . Milieux mit handgeknüpfter Franse
1 75/125 Bettwandschoner , gezeichnet
4 St . Tablette - Deckchen , mH Hohlsaum oder fertig ieston .
1 60/60 gez . Decke mit Hohlsaum
2 St Schoner , gezeichnet
1 Läufer, gezeichnet
l Ueberhandtuch , gezeichnet

2 Stück elegante
Spitzenkragen

95 4

2 Stück Tüll -
Jabots
95 4

1 Meter Tütl -
Splfeenstoff

95 4

954 Kinder- und Baby - Wäsche 95
6 Stück Erstlingshemdchen
6 Stück Nabelbinden
5 Stück gestrickte Erstlingsj « ckchen

3 Stück hygien . Windeln

4 Stück Lätzchen mit Stickerei

1 Einschlagdecke , weiss mit färb , bestochen
1 Moltonunterlage u . 2 Hemdchen u . 2 Nabelbinden
1 Einschlagdecke u . 1 Unterlage u. 2 Lätzchen
1 Laufröckchen mit hübscher Bordüre
1 Mädchenhemd , Gr . 55—-85
1 Mädchenhose , geschlossen

Eine waschechte

iiarlen-Tischrieche
95 j

1 Miederkorsett, hell gestreift . . . . Weite 50—68
1 Korsett, grau Drell, mit Spitzengani . . Weite 52—64
I Satin-Leibchen für Kinder , grau u. weiß , Weite 1—3

f Froitier-Handtofiti
prima Qualität

05

2 Stück Wasch- u .
Ledergürtel

964

1 Post Spachtel-
Einsfifee

2 Meter . 95 4
1 Meter . 954

1 seid . Echarpe
95 4

1 elegant . Hand¬
tasche
954

3 Stück moderne
Hutnadeln

954

1 gesticktes
Kerzentuch

95

I Kommunikant..
Kranz
95

I Kerzen - Ranke
95

Wäsche - Stickereien
4 ' /, Meter Madapolam- Südcerei ,

mit Doppftl oÜ . 9 <M

4,10 Meter Ia . breite Schweizer -
Stickerei . . . . . . 954

4,10 Meter Schweizer Stickerei
und 10 Meter Barmer Festen 954

a 4
1 Satinzierschürze mit Träger
1 extra weite Bundschürze

paspeliert , mit Volant und Träger
1 eieg . Blusen -Schürze. moderne

Bordongarn . mit Volant n . Tasche

1 Reformschürze , elegant. Fasson

954

954

954
954

I schwarze Lüstre-Schürze
mit Volant und Tasche

1 weiße Servierschürze
mit r lohen» Stickereiträger .

1 weiße Kinderschürze
mit Stickerei . . Grösse 45 - - 0 9 5 4

1 Russenkittel . Grösse 45—55 954

954

954

Hand-Klöppeleinfäfee
Hand - Klöppeleinsätze 4- 5 . « breit

llestcotipons it 5 Meter 95 •'

Hand-Klöppelspitzen 4—6 cm bn .
Coupon von 2m , 2 ‘ > m und 3m ;•

Maschinen - Kiöppelspitzen und
Einsätze 3 Meter , 6— 7 <m breit 9i > 4

5 Meter, 5 cm breit 9a

Taschentücher
6 weisse Herrentüd" !

gebrauchsfertig . .
6 weisse Linontücher

mit Buchstaben . . .
6 weisse Batisttücher _

mit Hohls. u . färb . Buchst . J54
12 weisse Tücher

mit Hohlsaum . .

. 54

954

954
1 weiß .Madeirataschentuch954

6 Stück 42/44 cm
Taschentücher

und
1 Jabot oder 1 Spitzenkragen

954

TS

Damen Blusen
1 färb , gestreifte Waschbluse

eleg . Fasson , mit Vorderschi.
1 weisse , halsfreie Bluse

mit Stickerei und imitierten
Klöppel reich garniert . .

1 elegante weisse Bluse
m . Stickereigarn . , hochschließ.

1 Bluse mit Stickerei -Vorder¬
teil und Säumchengarnierung

1 Encoeur-Bluse m. Stickerei
und Valencienne-Garnierung

1 Posten

WachstnekReste
riesig billig

per lauf . Meter 95 ^

954

954

954

954

954

1 Posten grau leinene

Knaben -Schürzen
Gr . 45—50 1 Stück 954

Kinder-Sweaters
Größe 45—50 1 Stück 854

Weit unter Preis !
Eine Muster-Kollektion

Handsdiuhe
darunter:

Lange weifeseidene ,
kurze seidene und Jacquard,

Trikot mit Seidenfutter
Dänisch imit.

in modernen Farben

Serie l 1 Paar 954
Serie 2 2 Paar 95
Serie 3 4 Paar 95

Kurzwaren zu 95
6 Paar Armblätter

24 Dtzd . Druckknöpfe
12 Dtz . Perlmutterknöpfe

2 Paar Strumpfhalter
12 Mtr. Wäscheöand

24 Wäschebandschliefeen
weiß Celluloid

30 Mtr. Zwirnspifeen
l Coup , weifee Wäsche¬

borden, 20 od . 30 Mtr .

Herren -Artikel
9542 Stehumlegkragen

amerikan. Fasson . . •
2 Serviteur mit und ohne

Rückschluß . 95 ''
2 Paar Manschetten • - 954
3 Krawatten für steh - und

Umlegekragen . . . . 954

3 Stehkragen , Lcin^ 4fach 954
2 eleg . Selbstbinder . - 954
1 Paar graue Socken, gestr . 954
1 Paar Socken, Kamelhaar*- . 954
2 Paarkräft Hosenträger 954
1 Paar Handschuhe . 954

Strümpfe
3 Pa$r Kinderftrümpfe , „ aiuios

Größe 1 —4 954
2 Paar Kinderftrümpfe, nahtlos

Größe 5 - 8 954
1 Paar Kinderftrümpfe

Wolle plattiert Größe 8— 10 954

1 Paar reinwollene
Dämon-Strümpfe

oder 2 Paar
Damen-Strümpfe

mit Doppelsohle . 954Baumwolle , engl, laug

Kopfkissen 4004

Kissenbezüge , festoniert . 1 Stück 95 'i

Kissenbezüge mit breitem Klöppeleinsatz.
gute Qualitäten Stuck 95 4
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Viersitzer

Complett ir. it Laternen , Verdeck , Vorderscheibe , Abnehmb . Stahlräder , Huppe u . Werkzeug ,

3885 Muster-Wagen zu besichtigen beim Generalvertreter :

Automobilhaus Peter Karlsruhe
Telefon 724

Samstag
den 14. Mörz 1914

präzis
729ü. beginnend !

findet im großen Saale der Festhalle die Feier des

;i ;
mit Aufführung der Operette „ L , Ohenftel b “ «= »
▼on Fron * y . Suppe , einem modernen Cabaret , sowie *

Balletvorführungen statt. >
Nach Schluss der Aufführungen ist *

------ Srossep Ball . ------ j
W&hrend der Aufführungen ist der große Saal mit Sitzplätzen £

versehen ; erst nach Beendigung der Operette findet Restauration £
statt und Unterhaltungsmusik in der Alldeutschen Weinstube . *

Unsere verehr !. Mitglieder und deren Familienangehörige k
werden hierzu freundlichst eingeladen mit dem Bemerken , daß £
zum Eintritt für Saal und Galerie die Mitgliedkarten berechtigen «
und das Vorzeigen derselben unerlässlich ist . . ■

An Mitglieder werden Karten für reservierte Plätze n der c
vorderen Reihe der oberen Galerie (Balkan) zu 1 Mk . für jeden £
Platz in beschränkter Anzahl abgegeben . £

Für Hiohtmitglieder — von Mitgliedern eingeführt — werden *
auf Namen ausgestellte Karten ausgegeben , und zwar für tanz- ■
lustige junge Herren zum Betrage von i Mk . , für auswärtige , £
bei unseren Mitgliedern vorübergehend zu Besuch anwesende £
Damen zu 2 Mk . £

Hiesige, dem Verein nicht angehürende Damen, dürfen unter »
keinen Umständen eingeführt werden . »

Die Abgabe der Einfiihrungskarten , der Karten für reservierte £
Galerieplätze , der TextbOoher und Theaterzettel erfolgt am «
Donnerstag , den 12. und Freitag , den 18. März ds. Js . von 1 bis »
3 Uhr im Vereinslokal. 4486 £

Mitgliedskarten und Elniührungskarten ;
unterliegen strengster Kontrolle . £

Hingang znm Saal and zur Balerie durch den westi. I
Barderobeanbau . *

Saalöffnung Vi8 Uhr . |Die „ 3 “ . \
NB. Fulderorden , Ab- u . Ehrenzeichen sind anzulegen . »

Deut scher Frauen verein
vom roten Kreuz für die Kolonien .

— Abteilung Karlsruhe . -----------
Am Dienstag , den 17 . ds . Mts . , nachmittags 5 Uhr , findet im

(Bause Bttrklln (Kriegstraßc 84) ein

des Herrn Goaverntnrs Ehermaier über :

,, Kameruner Verkehrsverhältnisse 44
Statt. Die Eintrittskarten zu dieser Veranstaltung werden durch die Mit¬
glieder des Vorstandes der hiesigen Abteilung zum Verkauf gebracht Mit¬
glieder, welche noch nicht aufgefordert worden sind und den Wunsch haben ,
dem Vortrage beizuwohnen , werden gebeten, Eintrittskarten bei der Unter¬
zeichneten Vorsitzenden in den Vormittagsstunden zwischen 11 und 1 Uhr
in Empfang zu nehmen . Der Eintrittspreis beträgt 10 Mk ., ohne
der Wohltätigkeit Schranken zu setzen . Der Erlös ist für den Bau des
Oenvsnnsrsheims (Hildahaus ) in Kamerun bestimmt.

4441
Die Vorsitzende
Frau von Oechelh &user .

16/18 Colosseum 1938

Ab keilte Donnerstag , den 12 . Märr . 1914
bis inkl. Sonntag , den 15 . Jliirz
— jeweils abends 8 Ehr : —

der japanischen Tragödin 4419

Madame Hanakoü
mit eigenem Ensemble vom Kaiserlichen Hoftheater in Tokio.

Zur Aufführung gelangen :

,Der Selbstmord “ und „ Otske "
sowie als zweiter Teil

hervorragende Variete -Kümmern .

»d

FuHrHatter
mit zwei kräftigen Pferden fürÄoh -
lengefchäft unter Angabe deSPreifes
per Zentner sofort gesucht .
^ Offerten unter Nr . 4240 » n die
fei &ebit . der »Bad . Preise " . 2.2

übernimmt die Anfuhr von Lack¬
kalk “i Offerten unter 588193 an
die Srped . der »Bad . Presse ". L3

Bärenzwinger

Samstag , de« 14. März :

Familien Ausflug
nach Durlach .

Danz -Unterbaltung und gemein¬
sames Abendessen im Gasthaus

zur »Krone ".
EinzeichnungSliste und Näheres

m Zwinger . _ 3833 .3.3

S.CS

SKi -Klüb Sebwarzwald
Ortsgruppe K 'he-Badener Höhe .

Donnerstag ,
den 12. März 1914,

abend » 8' !. Uhr ,
Vereins-Dend
in unserem Lokal ,
„ Bier Jahreszeiten ",

Nebenzimmer .
Wir bitten um recht zahlreiches

Erscheinen .
Der Vorstand .

Bit MS
(kanfm. Verein Hamburg )

hdrt Kirtsräi .

Jeden Donnerstag abend
Versaninxlnng im Restaurant
Landsknecht " (ZirkeD , Zimmer
Nr . 3.

Der Vorstand .

Regiment Nr . 110.
Samstag «

den 14. Mär , 1014
Vereins -
Abend

im Lokal „Lands¬
knecht" , Ecke Herren¬

straße u . Zirkel .
Regimentskamerad ,

stets willkommen .
Der Borstand .

Wir laden hiermit unsere der »
ehrlichen Mitglieder zu der am
Samstag , den 28 . März d. Js >.abends 1!J9 Uhr , im „ Reform-
Restaurant Kirsten " stattfindenden

Generalversammlung
ergebenst ein . Tagesordnung ge-
maß 812 der Satzungen . Anträge
wollen bis 20 . März schriftlich beim
1 . Vorsitzenden eingereicht werden .
4305 Der Vorstand .

Extra -Unterricht
im Zuschneiden u. Anfertigen
der Damen - u. Kindergarderobe
wird von jetzt an für solche Damen
erteilt , welche nicht im allgemeinen
Kursus teilnehmen könn . od. wollen .

Jede Woche am Mittwoch u .S amS -
tag nachmittag je 2 Stunden von
3 —5 Uhr . Auf vielseitigen Wunsch
beginnen auch die

Abendkurse
dreimal in der Woche je 2 Stunden .
Montag », Mittwoch » n . Freitags
von 8—10 Uhr . 4150

JohannaWeber.Henenslr 33.
Zuschneideschnle ab 1. April

Amalienstr . 10, Borderh .. 1 Tr .

Möbel!
10 selbstgemacht « Schlafzimmer ,

versch. Großen , gute , solide Arbeit ,
keine Fabrikware , zu äußerst bil¬
ligen Preisen . Ebenfalls ein großer
Posten Küchen » u . Einzel -Möbel
wegen Räumung meines Lagers
sehr preiswürdig . Keine Provi¬
sionen . keine Prozente , die doch nur
vorher berechnet werden müssen .
Anerkannt streng reell . 838642

P . Feederle ,
Möbelschreinerei .

Lndwig -Wilhelmstr . 17 .
Gin Kind wird sofort in gute

Zflege gegeben . Näheres &***
» lauprechtstr . 20 . Stb .. 4. St ., l .

Waldstr . 30 . Hochaktuell!_
NurOonnerstag , Freitag ,
Samstag und Sonntag : |

in Durazzo

Abschlag!
j linier Wer loggon
Wrinndenl

SjMllrlkhmnge

Rollmöpse
1 .

offen , Stück 8

4 Liter - Dose
^ ^ 90

Psg .

Bratheringe
l 8 Liter -Dose

Mk . « ! ■ '

Stück und Pfg .

firrinijt in (Seite
;
‘ S!i ," sä 2 . 40

Vt Pfund 10 Pfg .

Sardinen
5 kg -

SaJel 2J0

' < Pfund | 0 Vm .

Ferner prima

Holländer
Vottheringe

Stück 0 Pfg .

| dito ausgesuchte Milchner

Stück 8 Pfg .

Feinste j

H
Stück 49 Pfg .

Scharfe 432*1 j

& m ta H #
r»nn

frH * wf *stoiUiV

Jede » Quantum

frische Magermilch
rei HauS geliefert , per Liter 8 ,j .

F Offerten unter Nr . B8582 an die
Erped . der »Bad . Presse " erb .

Fklirasbedliklms - Dttm Karlsruhe.
Die Auszahlung der Dividend « erfolgt morgen Freitag , de»

13. März , vormittags von 8 bis 12 Uhr und nachmittags von 2 bis 6
Uhr , für die Nummern der neuen Markenbüchlein von 18101 bis 18884
an unserer Kaffe , Roonstratze 28, gegen Vorzeigung deS neuen Marken -
bncheS._ 445*1

Sonntag , den 15 . März 1914 , abend » 8 Nhr :

Lustiger Konzert - übend
veranstaltet von der

Kapelle des 1 . Bad . Leib -Gren .-Regt Nr 10k)
in Verbindung mit

Toni Buk - n°». won -
Bayerischer Charakter-Darsteller in seinen Derwandlnngs

Nummern. 4440 .2.1
Eintritt : Wie stets bei den Konzerten. ■■■■t

aiiiiiiiiiiiiiiiiiiimiiiiiiiiiiiiiimg

Vom 16 . März ab spielt das
rilhmlichst bekannte , erstklassige 4402

Salon - Orchester
F 'reitierr v . Rriel .

m

aiuiuiinmninniiiiiiiiiiiiiiiiiiiB
'RestaurantGoldener Jlblsr

Tmi-Vriebridlstraße « . Ttfepfon 7614.
Jn§. : €rnst TUiUler. 12843«

Den ganzen Zag warme Xücfje
Jeden Donnerstag ScQfacfjttag.

Ein äußerst billiger

Win Brot - Mg
ist mein garantiert reiner

Natur Rübensaft
überaus nahrhaft
1 Pfund 35 Pfg .

Resmhms Uötkrt , stniferitrnfte 122 II. ki '
338470

pünktlich I
Kaufe getragene Herrenkleiber ,

Tchnhe . Stiefel , Uniformen .
Weißzeug zum hoh. Preis . 2.2
J . Groll , Markgrasenstr . 6 .

Plüsch - Diwans von 35 Mk . an

Flur - Garderoben
eichen , von 10 Mk . an ,

mit 10°
|(, Extra -Rabatt

bis inkl . 15 . März . 538654
Möbelbaus Werner , Schloß »
p lah 13, Ein » . Karl ' Friedrichstraße .

! ! Ausgepatzt ! !
Wer abgelegte Kleider bat
Und möcht' sie gern verkaufen .
Der schreib mir eine ReichSpostkart '

,
Dann komme ich schnell gelaufen ;
Ich zahle einen Hoden Preis ,
Daß jeder kann besteh '» , 2018«
Wer die Adresse noch nicht weiß .
Der kann sie unten seh 'n !

Auch werden Möbel . Weißzeug ,
Pfandscheine angekaufk .
ü iriaier, MarkMenMe 16.

Damen
finden liebevolle Aufnahme in
deutscher Privat - Entbindungs -
Klinik . B582.47L9
Fr . Weber , Aiauey (Franke .)

rue Pasteur 36.

! ! Auf die Festtage empfehle ! •

Wem offen.
(Span . ) Weist - u . Rotwein «. p !' r
Liter von 70 Pfg . an (bis 10 Litc ,
steuerfrei ), sowie deutsche Weine tu)/
20 Liter an , ab Patentkeller Weiß¬
wein von 70 Pfg . an . Rotwein von
80 Pfg . an , ferne Flaschenweine .
Liköre , Spirituosen , Champagner ,
in 7 . u . 7, Fl . billigst . 4374 .4 . 1
A. Sperling , WeinhandiS-

(Oötheftr . 28 , Laden .

Stangen!
Jetzt ist di « beste Einmachr «^

Die Ware ist sehr süß
und man spart viel Zucker.

Offeriere daS Dutzend
fi 40,j SO 4 60 4 80 J

Bittere Orangen St . io l

SVsrölhtea-Spejial'Hlias ,
I . Delta Bona

Erbpriuzenstraße 28 .
Telephon 745 . 444/

Gasmotor
4Pferdekräste , gut erhalten , tägli ^
im Betrieb anzusehen , ist wege «
Neu °Einrichtung , n verkaufen . . .

Näheres Auguftastraste Re . '
Dastatt . tUloa
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des

BodiscliEn Fmsroreins, Abteilung I.
Am 23 . April d . J . beginnen in der Kunststickereischule die

beiden Kurse :

Kleiner Kurs
In dem Unterricht in den hauptsächlichsten Stickereitechniken

erteilt wird - Dauer des Kurses 3 Monate mit täglich

V Stunden nrnittags.
Grosser Kurs

für Ausbildung von Kunststickerei -Lehrerinnen und für selbständige
Ausbildung aui diesem Gebiet ,

Der Lehrplan für diesen Kurs ist folgender :
a) Zeichnenunterricht , wöchentlich an 2 ganzen Tagen , um¬

fassend Zeichnen und Stilisieren nach der Natur , Entwerten
von Mustern mit besonderer Berücksichtigung des Textilen .

b ) Ausfuhren der Entwürfe in Proben und Arbeiten .
c) Erweiterter Unterricht in den Techniken künstlerischer

Handarbeiten .
d) Kunstweben in den verschiedenen Techniken des Flach -

webens , Smyrna - - und üobelinweben .
e) Buchbindereiunterricht : Herstellung von Kartonagen -

arbeiten .
An dem Zeiehueuunterrieht , der 2 Tage mit 14 Stunden

umfasst , können auch Damen teilnehmen , die sich nur im Zeichnen
ausbilden wollen .

Der Webekurs kann auch extra erteilt werden . Dauer des¬
selben 3 Monate mit täglich 7 Stunden -

Damen , die nur einige Stickerei -Techniken erlernen wollen ,
können jeweils in den Vormittagsstunden darin Anleitung erhalten .

Schriftliche Anmeldungen für die Kurse sind
zu richten an* die Kunststickereischule Hans-
Thomastrasse Nr . 2 , woselbst auch mündliche
Anmeldungen von 10 bis 12 Uhr vormittags ent¬
gegengenommen werden . 3333 .8 .3

Der Vorstand der Abteilung B .

Steinway & Sons
V . Berdux

Schiedmayer 1

Flügel u .

" ' '

Fabrikate allerersten Rangs
vorrätig in großer Auswahl .

Karlsruher Pianolager
Friedrichsplatz 5 . Kaiserstraße 176.

H . Maurer, Gr. müh
Alleiniger Vertreter für Karlsruhe .

Brückenwaagen
für Fuhrwerke und Eisenbahn -Fahrzeuge ,

Bieh -Waagen , Ta »aks -Waager », Magazins -Waagen
in modernen Lausgewichtskonstrukfionen 2237 .12.3

Dezimal -Waagen iit all. Größen fertigt nur in bester Ausführung

Hem. Brand , W« e« ni>. Karlsruhe,
Baumeisterstraße 32 .

stmban älterer Waagen in modernen Konstruktionen ; garanti
mchfähige Instandsetzung von Waagen aller Stzstemel Herb
' Uhrrmg amtlicher Aichungen. — Tüchtige Monteure sende n

allen Orten . — Feinste Referenzen . — Prospekte auf Verlangen .

Feine Delibatesskiise :

$ ilberstei *n-Gam@mbert ,
dm besten französischen Fabrikaten ebenbürtig ,

Frischling ,
vollfetter Gesundheitskäse ,Owifein und Fürstenhof ,

Käse nach Gervais-Art, ■
liefert an Wiederverkäufe !- täglich frisch unser Generalveftreter :

CarlDielsdie. swiiiii« „Butterblume
Amalienstraßc 39 , Telephon 130 .

Molkerei Lauterbach (Hessen ).
Deutschlands grösste und leistungsfähigste genossenschaftl . Weichkiiserei
_ Gegr. 1886 . 284J .6 .6

fldrcssKaricn , «tu » und mehrfarbig , werben rasch hg.
billig angefertigt in her Druckerei tzSF
„ Badischen Presse ".

Bersteigeruffg
Freitag , den 13 . März 1914,

nachmittags 2 Uhr.
werde ich im Pfandlokale,
Steinffratze 23. im Austrage
gegen bare Zahlung öffentlich
versteigern :

12 St. verschiedene Wagen¬
decken (Planen) , in sehr gut.
Zustande , 1 PartieTisenteile ,
sämtliche Gegenstände sind
gebraucht, alles herrührend
aus Militärzelte . 4420 .2.2

Bersteigernng bestimmt.
Karlsruhe . 11 . März 1914 .

Herzog,
M m m
erhalten Zit 1 komplette besser «

Ansstener
1 eicheneH Schlafzimmer :
2 Bettstellen , 3 Röste. 3 Schoner .
3 dreiteilige Kapokmatratzen, 3
Polster , 8 Nachttische . 1 Wasch¬
kommode (Marmorplatte ) . Toi¬
lettenspiegel . 1 Spiegelschrank,
130 cm breit, I Handtuchständer»
2 Stühle ;
1 poliertes Wohnzimmer :
1 Umban . 1 Diwan . 1 Auszug
tisch. 4 Stühle , 1 Hess. Vertrko ;
1 pilsch-pine Kücheneinrichtung
I Küchen - Bustet , Kredenz. 1 Tisch.
3 Stühle . 1 Hocker. L8179 .3 .8

Anzusehen 3—6 Uhr

M -SckdrWr. 12 . 2. 61.
« Goldener Adler )

Kahn .
Händler verbeten .

r
| . zgecke » Slngsntter
[■4 » it btt Akagg«

bietet allen Bügeln
das Z-ntter-derHeimat.

ist es , seinen ,
. . Stubeuvögeln .

ein Futter zu reichen , das nicht <
alle Futterstoffe enthält , die die 1
Tiere in der Freiheit finden. '

5 Man reiche daher nur :
I [ Mers Sifigluitec ’lrlpatate ;
i » mit d.Fkagge , s . alle Vogelarten '
! ! Beckers präpar . Vogelkies '. \
! i B»ckers Eiekbrot -k
< » Ferner für Goldfische und
< >alle üiauaticnüiffic :
] | Beckers Goldsifchfntter :
( > Höchste Arrszeichnungen i . Zn-
t l u .AyMandMrusesomMellieng >
< >deSBurrdesvad.Kanarienzucht-

vsrsine , KarHruhe , Januar ^
j 11914,1 . PreK .

ti i Niederlagen in Karlsruhe :
Engekdrogerie von Apotheker L.
Reichert, Werderplatz. Dro <> w

• Karl Holl . Markgrafenstr . 25 . <
£ Drogerie von I . Lösch , Herren - 4
k strafie 88. 186öa d

8M . WHeckrKlirlSmhk .
onnerstag . de» 13. März 1914.
3. Abonnements -Vorstellung der
&t . C (graue Abonnementskarten ) .

Nur Nutze !
Posse in drei Akten von Johann
Nestroh . Für die moderne Buhne

bearbeitet von Leo Birinst -.
Musik von Wenzel Müller .

Musik . Leitung : Rudalr Deman .
Szenische Leitung : Fritz Herz.

Personen :
Anton Schasgeist, Lederer-

mcister Will) . Wapcrmanu .
Heinrich Splittingcr , dessen

Nene Felix von -slroneö.
Horuifil Joser Mark.
Pepi , dessen Frau Margarete Pix .
Lassberacr . Nesse von

Hornifil Engen Rex.
Frau Groning . Forstmeisters- ,

Witwe Marie Frauendorrcr .
Franz . Geschästssührcr bei
. Schasgeist Otto Hertel .
Sanstvnber . Alt¬

geselle Hermann Bcnedut .
Rochus , Lederer-

geselfe Karl Dapper.
Klecks, Amtsrichter PaulGcmmccke.
Schopf , -Amtsdiener R . Schneider.
Leoeadia. Zievtochter des

Rochus Therese Müller - Reichel .
Frau Schiegl, Schasaeifts

Haushälterin Marie Genier .
Steffi , Dienstmädchen Hcdw .Holm .
Hecht,

'Kutscher bei
Hornifil Fritz Herz.

Große Pause etwa um 8" .
Anfang s Uhr. . Ende n . -/„lOUijr

Kaste -Eröffnung 7 Uhr.
Mittel -Preise .Der freie Ein tr itt ist aufgehoben.

Färberei u . ehern . Waschanstalt
vorm. Ed . Prlntae , Akt.-Ges

— Gegründet 1846 —
Sö Läden 600 Angestellte

450 Annahmesteilen . 13954
— Telephon Kr . 63. —

GESCHWISTER

OPF
Extra billige

Konserven Obst etc.
Dose

Stangenspargel , 50/60 . . . 80 145 4
Stangenspargel , mittel ■ . . 90 1654
Stangenspargel , stark . . . 105 1954
Brechspargel , Enden . . . 40 654
Brechspargel , ohne Köpfe . . 50 804
Brechspargel , dünn, mit Köpfe 55 90 -l
Brechspargel , stark , mit Köpfe 80 1454
Erbsen (Pois moyens ) . . . 30 484
Erbsen (Petit Pois moyens ) . 37 604
Erbsen (Petit Pois fins) . . . 52 954
Wachsbrechbohnen . . . . 27 444
PrlnzeBbohnen . . . . . . 40 684
Leipziger Allerlei . . . 654
Leipaiger Allerlei , fein . • . 09 954
Spinat . . . 28 454
Sellerie in Scheiben . . . . 40 704
Teltower Rübchen . . . . 50 85 4
Pfifferlinge . . . . . . . 43 754
Tomaten -Puree . . . . 654

Dose V-, V ,
Grüne Spargelköpfe 70 1254
Schnitt - oder Brechbohnen — 284

Pariser Kopfsalat . . . . Kopf 134
Canarfsche Tomaten . . Pfund 40w
Brüsseler Clchorie . . . Pfund 404
Frische Ananas . PfundlOO
Valencia -Orangen . . Dutzend 55 45
Mess- Doppel-Blutorangen Dutz . ‘>5 75 .Zitronen . Dutzend 404
Amor. Aepfel (Spitzenberger ) Pfd . 554

Gemischte Marmelade
hergestellt aus frischen
Früchten , Obstrückständen
Kristallzucker u . mehr als
25% Stärkesyrup , gefärbt

5 Pfd .
Eimer

1 .25
Apfel-Gelöe b Pld .-Eimer

hergestellt mit Stärkesyrup I 71?
über 25% und gefärbt . .

' • * **

Fisch - Konserven

Zwetschen -Mus 5 Pfd .-
hergestellt aus Zwetschen
Kristallzucker u . mehr als
25% Stärkesyrup , gefärbt

Eimer

1 .45
Anchovy -Paste . . . Tube 48 304
Sardellen -Butter . . . Tube 48 304
Kronen -Hummer . . . Dose 320 1654
Sardinen in Oel . . Dose 60 48 30 4
Appetit -Sild . . . Dose 50 40 30 4
Gabelbissen . . . . . . Dose 48 4
Kieler -Allerlei . . . . . . Dose 804

Wurstwaren
Cervelatwurst . . . . Pfund 1384
Salamiwurst . Pfund 1384
Thür . Knackwurst . • .

mit Kümmel od - Knoblauch Pfund 1454
Dörrfleisch . Pfund 954
Westf. Koch-Mettwurst . Pfund 1354
Pflanzenfett . Pfund 654

Spezial -Konfitüren
Melange * t2Pfd .- 7Rj
Zwetschen ( Eimer » *» ; mit
Aprikosen
Erdbeeren 2 Pfd . -Eimer

Aepfel -
und

Himbeeren
Johannisbeeren
HImbeer - und
Johannisbeer

95 ; Stärke -
Syrup
gefärbt

Apfelmus
2 Pfd .- 4 Pfd - 10 Pfd . -Dose
654 1204 295 4

Holsteiner Landrauchschinken
im Ganzen . . . . Pfund 1304

Bouillon -Würfel
Dose 25 50 100 Stück

45 4 854 1604
Hühner -Bouillon-Wiiriel

Dose 25 50 Stück
75 1404

Pflanzenfleisch -Extrakt
% Pfd .-Dose % Pfd - Dose

504 904

Preiselbeeren
2 Pfd - 5 Pfd . 10 Pfd- Dose
754 1954 225 4

Konfitüren
Konfektmischung . . . . Pfund 60 J
Theater -Konfekt . . . . Pfund 954
Prallnä . Pfund 754
Gehr . Mandeln . . . . . Pfund 954
Husten -Bonbon . . . . . Pfund 604
Bruch -Schokolade . . . . Pfund 754
Vanllle -Scbokolade -Pulver Pfund 884
Kakao , garant . rein . . . Pfund 804

Gebrannter Kaffee Pfund Il8i
Würfelzucker 5 Pfund-Paket 1104

P . Eberhard!
20.7 befindet sich setzt 3186

Amalienstratze 57
nächst der Hirschstraste

und empfiehlt sich zur Uebernahme
sämtlicher Reparaturen an Fahr¬
rädern aller Systeme . — Zur
gründlichen Reinigung und In¬
standsetzung jetzt beste Gelegenheit.
— Ymaillierung . Vernicklung. - -
Reue Pneumatiks und Zubehör¬
teile allerbillinst . —- Freilans -Ein -
richtunaund Doppel -Ueberseuung
sür a lle Fabrikate . Die Räderwerden
abgeholr und wieder zugestellt. Alle
Aufträge werden prompt erledigt .
Telephon 734 . Telephon 734 .

Halb gescheckt
bis 1. April w . Ausg. des Ladens :

Anzüge,
llederzieher Ö
Hosen. Joppen . Westen . Damen -
Üleider . Schuhe . Wäsche n. s . w.
spottbillig . « 8327 .3 .2
Fridenberg,

“ '

Ich kaufe
fortwährend getragene Herren»
kletder, Pfandscheine, Gebisse,
Stiefel , Uhren, Gold , Silber u.
Brillanzen . Militär -Uniformen,
zebrauchte Betten , ganze Haus »
: «Langen » sowie einzelne Möbel »
>ü ke und zahle hierfür » weil das

arotzre Geichäft mehr wie jede
Konknrreaz. Gest. Off. erbittet
Erstes a ontes An - n. Berkanfs «

geschän. vorm . Lery
Tel . 3015 . Markgrafenstr . 33.

OeisnbBPiiep Rahm
MiiitstaFiliBP
Gorgonzola

Emmentaler

X
&}:
0)
tv

Käse -Aufschnitt
per ' /. Pfd. 35 Pfg.

6 ltiPh Itlh ' L. Wittmapn ,
• liluVf Telephon 2563 .

Waldhornstrasse
Ecke Kaiserstraße . 4144

Gekrag . Kleider^
Schuhe « . s. >v ücrbcit am besten
bezahlt von 28262 .3 .2

JE . llruxHl , Turlacherstr . 58,

Neue Anzüge
in modernen Farben , nur gute
Qualität , spoltblllie , so
lauge Vorrat. 538178

Getr . Anzüge
von 8 Mk. an , Westen von 80 Pfg .
an , Hosen von 3 Mk. an , Foppen
von 3 Mk. au .
Gelegenheits-Kaufhaus

55 Werderstrastc 55 .

vorzügl . Mittel zum lluiuigeu
3.3 l -arguetthöden . 3901

J. Bähr « Eisenwaren
IValdstralie 51 .

Rabattmarken .

M zahle?
höchste Preise sür abgelegteHerren -

DÜm-»Lleider,SWe .» eI
Uniform ., Wciftzciig , Pfandscheine.

J . fcilot/ .er , Marfgrasenstr . 8.
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Plenarversammlung des Verbander Züdwest-
deutjcher Industrieller.

D Mannheim , 12. März . Das Direktorium des Berban -
Les Slldwestdentscher Industrieller hielt am letzten Montag
unter dem Borsitz von Kommerzienrat Otto Hoffmann - Mann

Dr . Pfleger und fordert eine Sperre über das ganze Schutzgebiet,
damit die Naturschätze nicht planmäßig ausgebeutet werden
könnten , nicht durch das Reich, sondern durch das Privatkapital .
Herr Solf kann darauf mitteilen , daß eine solche Sperre schon
eingeführt ist . Nachdem der Volksparteiler Waldstein Herrn
Erzberger darauf festgenagelt hat , daß er sich in der Kommission

heim -Friedrichsfeld im Parkhotel zu Mannheim seine , für die 500 090 Mark erklärt hat , Herr Oertel und nochmals
18. ordentliche Plenar -Versammlung ab . die von Delegierten
aus allen Teilen Südwestdeutschlands zahlreich besucht war .

Nach offizieller Begrüßung und Einführung von 5 neu
in das Direktorium gewähl . en Verbandsmitgliedern und Ge¬
nehmigung von 163 von Verbandsfirmen gestellten Anträgen
betreffend Verleihung der Ehrenmedaille des Verbandes Süd -
westdeutscher Industrieller nebst Ehrendiplom nahm das Direk¬
torium nach eingehenden Erörterungen Stellung zur geplanten
Begründung einer Gesellschaft für Welthandel .

Das Andenken des vor welligen Tagen verstorbenen
Direktoriumsmiigliedes Fritz LLty , Profesiors an der König !.
Technischen Hochschule zu Breslau , früheren Direktors des Ver¬
eins chemischer Fabriken in Mannheim -Wohlgelegen , ehrte die
Versammlung durch Erheben von den Sitzen , nachdem der Vor¬
sitzende dem Hetmgegangeneir zuvor einen ehrenden Nachruf
gewidmet hatte . Das Direktorium sprach der Witwe des Ver¬
storbenen ferner telegraphisch herzlichstes Beileid aus .

Die vom Verbandssyndikus Dr. Mieck dem Direktorium
untsrbreite .e Denkschrift betreffend die Einführung von
Llrbeitslosen -Dersicherungrn wurde genehmigt .

Di « dem Direktorium zur Beschlußfassung vorliegende Denk¬
schrift betreffend Stellungnahme des Verbandes zu den Ent ,
würfen eines Patent - , Gebrauchsmuster- und Warenzeichen -
Gesetze» wurde nach kurzer Diskussioll gleichfalls gutgeheißen .

Der Antrag von Professor Dr . Billing betreffend Errich¬
tung eines dauernden Industrie -Domiziles (Ausstellungs - und
Klubgebäudes ) in Karlsruhe fand dadurch seine Erledigung ,
daß dem Direktorium mitgeteilt wurde , die Eroßh . Regierung
beabsichtige die Errichtung eines Landes -Gewerbe -Museums , in
welchem auch entsprechende Räume für die Industrie geschaffen
werden sollten .

Das Direktorium beschloß , in der Angelegenheit eine end¬
gültige Stellung erst dann zu llehmen , wenn genaue Mitteilung ?
gen über den Plan der Regierung vorlägen .

Das Direktorium beschloß ferner einem Anträge des
Badischen Landes -Wohnungs -Vereins zufolge , der die Errich¬
tung von kleinen Wohnhäusern und einer Ausstellungshalle im
Zusammenhang mit der Badischen Jubiläums -Ausftellung
Karlsruhe 1915 beabsichtigt, diesem entsprechende Beiträge zur
Verfügung zu stellen.

Einem von Kommerzienrat Karl Moninger -Karlsruhe be¬
gründeten Anträge der dem Verband Südwestdeutscher In¬
dustrieller angeschloffenen südwestdeutschen Brauindustrie zu¬
folge nahm das Direktorium Stellung gegen die geplante Er¬
höhung des Hopfenzolles und beschloß einstimmig , an die Kam¬
mern der Badischen Landstände diesbezügliche Eingaben zu
richten.

Weiter standen zur Beratung ein Antrag des Vereins
der deutschen Textil -Veredelungs -Zndustrie , Düsseldorf , ein
Antrag des Vezirksvereins Lörrach des Beistandes Südwest -
deutscher Industrieller betreffend Befürwortung der Er ,
rlchtung einer zollfreien Straße von Lörrach nach Weil und
ein Antrag des Handelsvertrags -Vereins wegen Unter¬
zeichnung der Petition betreffend Einführung des Welt -
Pennyportos durch den Verband Südwestdeutscher In¬
dustrieller . Sämtlichen Anträgen wurde stattgegeben .

Ein Schreiben des vorbereitenden Ausschusses der Inter¬
nationalen Ausstellung Caleutta betreffend Teilnahme des
Verbandes an einer Versammlung in London führte nach
eingehenden Erörterungen zu dem Beschluß, in der An¬
gelegenheit gemeinsam und in Uebereinstimmung mit der
Ständigen Ausstellungskommission für die deutsche Industrie ,der der Verband Südwestdeutscher Industrieller als Mitglied
vngehört , vorzugehen .

Einer an den Verband Südwestdeütschbr Industrieller
ergangenen Einladung des Präsidenten der Handelskammer
Paris und Präsideitten des Organisations -Komitees zur Teil -
nahyze an dem 6. Internationalen Kongreß der Handel '
kamnwrn, kommerziellen und industriellen Vereinigungen ,
welcher im Juni 1914 in Paris stattfinden wird , soll durch
Entsendung von Delegierten entsprochen werden .

Der Direktoriumssitzung ging eine im Beratungszimn . er
der Verbands -Geschäftsstelle stattgefundene Sitzung des Er ?

Stimmungsbild aus dem Reichstag.
(Von unferm Parlamentär. Mitarbeiter.)

□ Berlin , 11. Marz . Der vierte Tag der Beratung des
Kolonialetats ist den einzelnen Schutzgebieten gewidmet . Togo
wird nach einer Bemerkung des Abgeordneten Dr . Paasche er¬
ledigt . Eine lebhafte Aussprache entfaltet sich über Neu ,
Guinea und die SLdseeinseln . Man hat bei Erledigung des
allgemeinen Kolonialetats nach den Vorschlägen der Dudget -
kommiffion 500 000 Mark für Petroleumbyhrungen auf Reu -
Guinea bewilligt . Dr . Arendt von der Reichspartei kündigt an ,
daß er bei der dritten Lesung beantragen werde , diese „un¬
nützeste aller Kolonialausgaben " wieder zu streichen , es werde
nicht möglich sein , Petroleum aus Reu -Euinea zu annehmbarem
Preise auf den deutschen Markt zu bringen . Staatssekretär
Solf erklärt , nicht um den deutschen Markt handele es sich, son¬
dern es solle in der Nähe , etwa in Ostasien oder Australien , ein
Markt gefunden werden . Gleichwohl fordert auch der Zentrums¬
vertreter Dr . Pfleger » diese „widersinnigste aller Forderungen "

zu streichen. Herr Gothein von der Volkspartet ist anderer An¬
sicht, ebenso der Sozialdemokrat Dr . r?rank. Dr . Paasche (natl .) .. . zg März . Der SÄwabentag am Rhein, den der untermeint , man müsse es versuchen, verspricht sich aber nichts davon . be m Protektorat der Fürstin Pauline zu Wied, Prinzessin von Würt-
Herr Erzberger unterstreicht die Ausführungen seines Freundes \ teinberg , stehende Württembergs: Verein in Köln im Rahmen der

Dr . Frank sich dafiix eingesetzt haben , geht man endlich zu etwas
anderem über.

Der Rationalliberale Keinath fordert weitgehenden
Schutz für die Paradiesvögel . Der Staatssekretär erklärt , er
habe, da ihm berichtet wurde , daß im Innern noch eine Un¬
zahl von Paradiesvögeln vorhanden , ein Aussterben also
nicht zu befürchten sei, einen Mittelweg vorgeschlagen und
angeordnet , daß iy ä Jahre lang diese prächtigen Tiere nicht
geschossen werden dürfen . Herr Dr . Paasche meint , er hätte
diesen Schutz ruhig weiter ausdehnen dürfen , worauf Herr
Noske seine Ausführungen mit der sarkastischen Bemerkung
beginnt , Herr Paasche hätte am Dienstag besser für die
schwarzen Menschen in derselben Weise eintreten sollen . Auch
Noske fordert Verlängerung der Schutzfrist, aber der Staats¬
sekretär beharrt auf seinem Standpunkt .

Beim Etat für Samoa erinnert Herr Ledebour an einen
Beschluß des Reichstages vom vorigen Jahre , wonach Ehen
zwischen Weißen und Farbigen sicher zu stellen seien . Trotz¬
dem sei nichts geschehen . Dr . Solf schützt vor , die Richter
wollten Mischehen nicht beurkunden . Dr . Solf erklärt dazu,
er könne keinen als Standesbeamten fungierenden Richter
finden , der sich Instruktionen gefallen lasse. Wo Mischehen,
die an sich zu verurteilen seien , beständen , müßten die Gou¬
verneure sehen , wie sie sich damit abfänden .

Der Abgeordnete Mumm (W . Vgg .) beantragt , die Mit¬
tel zum Bau einer Quarantänestcrtion zu _

bewilligen , was
angenommen wird , worauf Ostafrika an die Reihe kommt.
Herr Dr . Müller -Meiningen (Vp .) will die Regierungsschulen
und ihre Lehrkräfte mehr als bisher gefördert wissen . Der
StaatssekraEr schildert die vorzüglichen Ergebnisse der Re ,
gierungsschulen in Samoa und erklärt , daß in Ostafrtka und
Kamerun gar nicht genug getan werden könne, um das Schul?
wesen zu fördern . Teils über Bahnfragen , teils über das
Schulwesen machen noch die Abgeordneten v. Böhlendorfs
(Kons.) . Dr . Arendt (Rp . ) und Ledebour Soz .) Bemerkungen .

Dann vertagt sich das Haus . Am Donnerstag soll zu¬
nächst das Kleinwohnungsgesetz , das PostscheSgefetz und das
Luftverkehrsgesetz erledigt werden .

Deutscher Reichstag .
(Schluß des Berichtes aus der gestrigen Abendzeitung der Bad . Presse.'

— Berlin . 11. März. Die Beratung des Etat , für Reu ,
guinea wird wettergefühtt- . ^ < -

Bei den Einnahmen bittet Aüg. Kernath (Statt ) , die Barbarei
der Parad ' esvogeljagü einzuftellen.

Staatssekretär Dr . Solf : Der Vogelschutz in den Kolonien rst
durch das Abschußverbot geregelt. Außerdem ist ein hoher Ausfuhr¬
zoll auf die Bälge gelegt worden. Die Naturdenkmäler müssen unter
allen Umständen geschützt werden . Nachdem ich auf einer großen
Vogelausstellung in England gesehen habe, wie Tausende von
Reihern und Paradiesvögeln auf den Markt geworfen werden, habe
ich mich der Aee der radikalen Schutzfreunde durchaus angeschloffem
Mittlerweile haben mich aber Sachverständige überzeugt , daß im
Innern von Neuguinea ein Ausrotten der Paradiesvögel nicht zu
befürchten ist. Ich habe angeordnet , daß Paradiesvögel VA Jahr «
lang nicht geschossen werden dürfen .

Mg . Dr . Paasche (Natt ) : Der Staatssekretär hätte auf der
Seite der radikalen Naturschutzfreunde bleiben sollen . Deshalb , weil
die Eitelkeit der Frauen , die nicht immer im Einklang mit ihrer
Schönheit steht, es verlangt , dürfen nicht Millionen von Tieren hin.
gemordet werden.

Abg. Noske (Soz.) : Ich hätte mich noch mehr über die Rede
des Abg. Dr . Paasche gefreut , wenn er gestern ebenso warm für die
Erhaltung der Eingeborenen eingetreten wäre . (Sehr gut .) Bei den
Paradiesvogeljagden kommt es leicht zu Zusammenstößen mit den
Eingeborenen und dann zu Strafexpeditionen .

Nach kurzer , weiterer unerheblicher Erörterung wird der Etat
bewilligt .

Samoa .
Auf eine Anregung erklärt , hinsichtlich der Mischehen
Staatssekretär Dr . Sols : Darüber besteht Einmütigkeit , daß die

Mischehen unerwünscht sind. Ein Verbot ist nicht notwendig , weil
die Weißen eingesehen haben , daß es eines Deutschen unwürdig ist,
eine Ehe mit der Angehörigen einer tiefer stehenden Rasse einzu¬
gehen . — Der Etat wird bewilligt .

O st a s r i k a.
Abg. Dr . Müller -Meiningen (Fortschr. Vp .) : Wenn auch den

Missionsschulen ein großes Verdienst um die Kolonien zugesprochen
werden kann, so müssen doch auch die Regterungsschulen ausgebaut
werden . Die Sehrausbildung darf nicht ausschließlich den Missionen
überlassen werden.

Staatssekretär Dr . S o l s : Es ist nicht richtig , daß die Regierungs¬
schulen den Islam unterstützen. Die Mohammedaner schicken ihre
Kinder allerdings nicht in die konfessionellen Schulen.

Abg . » . Böhlendorfs ( Kons .) Die Eisenbahnen und Staats¬
straßen müssen weiter ausgebaut worden.

Abg . Dr . Arendt (Rpt ) : Eine Verlängerung der Dienstperiode
für Beamte und Ofslziere wäre angebracht. Die Klagen der Pflanzer
über Lureaukratische Verwaltung hören nicht auf . Es ist an der Zeit ,
die Selbstverwaltung einzuführen . Auch die deutsche Währung wäre
durchaus am Platz . Bet der Nennung der Männer , die sich um die
Tanganjilabaha verdient gemacht haben , hat man Dr . Karl Peters
vergessen .

Abg. Ledebour (Soz .) : Der Bau der hier angeforderten
Bahnen muß unbedingt zu einer Unterjochung der Bevölkerung der
betreffenden Gebiete führen .

. Darauf wird vertagt . Nächste Sitzung Donnerstag , 2 Uhr . Lesung
des Postscheckgeseges, Luftverkehrsgesetz, Fortsetzung des Schutzgvbiets -
etats . Schluß Vi7 Ubr.

Der §chwabentag am Rhe!n.
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im Sommer 1914 dort stattfindenden Deutschen Werküund-Ausstellung
vorbereitet , begegnet überall im Reich , wie weit über feine Greyzsn
hinaus , begeistertem Interesse . Ist cs im allgemeinen di« Ausstel¬
lung an sich, die in ihrer Großzügigkeit und .Eigenart eine gewaltige
Anziehungskraft ausübt , so erfüllt eg die Württemberger mit beson¬
derem Stolze , daß gerade ihre engere Heimat daran hervorragend be¬
teiligt fft und daß an der Spitze der Deutschen Werkbundes , der dis
Ausstellung gemeinsam mit der Stecht Köln veranstaltet , ihr Lands¬
mann Hofrat Peter Bruckinai .n-Herlbronn steht . Aus diesem Empfin¬
den heraus , hat sich der Gedanke, einen Schwabentag am Rheio zu
ooranstalten , entwickelt rnv zu froher Tat enffaltet . Auf Grund der
zahlreichen Zustimmurgen aus allen Himmelsrichtungen konnte der
mit den Vorarbeiten betraut « Ausschuß bei der Ausstellungsleitung
bereits die Tage von 27 . bis 29. Juni für das Landmaunschaftsfest
der Württemberger festlegen.

Württembergs Königstochter selbst , die jetzt als Eeinahlin des
Fürsten zu Wied am sonnigen Rhein residiert, hat für den Haupt¬
festtag am 28. Juni ihren Besuch auf dem Schwabentag in Aussicht
gestellt. So wird dieser nicht nur auf die in Rheinland und West¬
falen , in Belgien und Holland lebenden Landsleute feinen Einfluß
ausüben , sondern auch auf die eigentliche Heimat , aus der Tausende
kommen weiden , uni das in bei Ausstellung gebotene überzeugende
Bild von der modernen deutschen Quantätsarbeit in sich aufzunehmen,
Belehrung und neue Anregungen zu gewinnen und zugleich im fest¬
lichen Kreise lieber Landsleute fröhliche Stunden zu verleben . Um
die Reise für die aur . der Heimat komme .wen Freunde möglichst billig
zu gestalten, wird der Württemberger Verein in Köln im Einver¬
nehmen mit der Ausstellungsleitung diq Bereitstellung von Sonder -
zügen zu ermäßigten Fahrpreisen beantragen . Ebenso schweben Ver¬
handlungen zwecks Gestellung von Sonderdampfern zur Rheinfahrt
von Mainz bis Köln . In diesem Falle würde also ein Teil der
Sonderzüge aus Württemberg nur bis Mainz geleitet werden. Jede
Anregung wird von dem Ausschuß für den Schwabentag am Rhein
dankbar begrüßt werden ; bezügliche Zuschriften werden an den Vor¬
sitzenden des Württemberger Verein » in Köln , Buchhändler Friedrich
Binder , Fleichmengergasse26 , erbeten .

Die wett ohne Zeitungen.
Während des Buchdruckerstreiks in Oesterreich wurden die

Zeitungen der im Streikgebiet liegenden Städte gezwungen, ihr Er¬
scheinen völlig «inzustellen Wie eine solch« Welt ohne Zeitungen
aussieht, erzählt ein österreichischer Zeitungsverleger in einer an de«
„Zeitungs -Verlag " gerichteten Zuschrift. Wir entnehmen der an¬
schaulichen Schilderung das folgende Stuck :

„Es war ganz merkwürdig, wie sich das Einstellen der Zeitungim öffentlichen Leben äußerte . Nicht allein das Theater und sonstige
Bergnügungslokale waren es , die an der mangelnden Reklame und
den fehlenden Anzeigen litten , eines davon kam infolgedessen dem
Zusammenbruch nah « . Auch die Bälle im Fasching waren wenig
besucht, man wußte von nichts ; Feilbietungen verliefen resultat -
los usw .

In einer Stadt mittlerer Größe ist man sehr bekannt : wir konn¬
ten nicht zehn Schritte gehen , ohne dag irgend eine Person sich erkun¬
digte, wann endlich die bürgerlichen Blätter wieder erscheinen würden.
Von seiten des Publikums wurden die merkwürdigsten Wünsche laut .
Es war der Beweis daß jede Zeile in der Zeitung gelesen wird.
Eine Frau erklärte mir , daß sie gerne zumarten würde , das Unan¬
genehmste sei, daß man die Todesfälle nicht mehr erfahre . „Es freut
einen immer , wenn man einen Bekannten darunter findet," setzte sie
etwas lieblos hinzu. Wir haben den Speisezettel einer Volksspeise¬
anstalt im Blatte ; es ist manchmal darüber gesprochen worden, ob
die Aufnahnie desselben eigentlich nicht überflüssig sei,- eine Frauwollte gerade diesen Speisezettel haben , ihr erschien das als das Wich¬
tigste , denn sie schrieb , daß sie jeden Tag das koche , was eben als
Speisezettel der Volksspeiseanstalt angegeben würde . Die Wasser»
stände der verschiedenen Flüsse des Laubes , welche die hydrographisch«
Anstalt der Statthalterei angibt , sind in den Blättern . Einem Herrn
aus der Provinz fehltet am meisten die Wasserstände eines Gebirgs -
flusses , er will nämlich Sonntags dorr Huchen fischen und das kann
er nur bei bestimmten Wasserstanden. Eines Tages erschien in
meinem Bureau erregt eine Frau und verlangte von mir . ich solle
ihr eine Köchin verschaffen . Auf mein« etwas verwundette Frage ,
warum sie da zu mir komme, ich hätte doch kein Dienstvermittlungs -
bureau , bemerkte sie , Inserate gebe cs nicht , sie habe immer ihre Kö¬
chinnen durch Inserate erhalten , wir sollten nur nachschauen , wir
müßten ja von ftüher her die Adressen von Köchinnen haben.

Unser Vertrauen auf oos Publikum war gerechtfertigt. Welt¬
bewegende Ereignisse ttaten nicht em , die Weihnachtszeit und Neu¬
jahr sind bekanntlich immer ziemlich ruhig , auch der Januar verlief
ohne besondere Vorfälle , Einen Balkankrieg usw . hätten wir ja
nicht brauchen können.

"

Konkurse in Baden .
Heidelberg . Vermögen der Josef Lindau Witwe Elise ged . Piazolo in

Heidelberg-Neuenheim . Konkursverwalter : Rechtsanwalt vr .
Walter Degen in Heidelberg. Konkursforderungen sind bis zum
8. Mai 1914 bei dem Gericht anzumelden . Prüfung der angemel -
dcten Forderungen Freitag , den 29. Mai 1914, vormittags 9 Uhr.

Auszug aus den ZtandeSbüchern Karlsruhe .
Geburten :

3 . März : Rosa, Vater Emil Knoll, Kunstgärtner . — 4 . Marz :
Elsa Sophie , Vater Jakob Oberst, Bierführer . — S . Marz : Joseph
Wilhelm , Vater Fried . Faller , Schloss- ! ; Alfred Erich, Vater Max
Zöllner , Techniker , — 6 . März : Kurt August. Vater Aug. Dickgießer ,
Kutscher ; Anna Maria , Vater Karl Ullrich , Schneider ; Friedrich
Franz , Vater Franz Rastetter , Zementenr . — 7 . März : Gustav Wil¬
helm, Vater Gustav Gebhard, Wagenführer .

Todesfälle :
g . März : Emil , alt 17 Jahre , Schlosserlehrling, Vater Karl Wrlh .

Linder , Maurer ; Johann Kohrmann . Taglöhner , Ehemamt , alt 87
Jahre ; Anton Lindrgger , Schlosser , Witwer , alt 59 Jahre ; Karl Blech -
schmidt, Apotheker, Witwer , alt 74 Jahre . — 10. März : Mathilde
Schneider, alt 46 Jahre , Witwe von Louis Schneider, Weinhändler ;
Karoline Gebhard , alt 46 Jahre , Ehefrau von Philipp Gebhard , Kauf¬
mann ; Susanns Perino , alt 62 Jahre , Witwe von Emil Pernw , Ober-
postschaffner ; Emilie Eassinone, alt 77 Jahre , Witwe von Franz <£«>'
finone, Geh, Finanzrat .

Beerdigungszeit und Tranerhaus erwachsener Verstorbenen.
Donnerstag , den 12 . März : 11-12 Uhr - Mathilde Schneider. Wein -

Händlers-Witwe , Douglasstr . IS. — 2 Uhr : Wilhelmine Schuhmacher ,
Prioatiere , Winterstraße 29. — Vz

'S Uhr : Anton Lindeggcr, Schlosser ,
Eeorg -Friedrichstr . 15 . — 3 Uhr : Susanns Perino , Oberpoftschaffnerr-
Witwe , Lachnerstr. 23.

£
Achten Sic immer auf di* Inschrift t, Osram if l — UcbcraU erhältlich . Äuercescilichaßf, Berlin 0 - ??•
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Unsere Lebensmittel -Abteilung steht unter ständiger Aufsicht des
staatl . geprüften Nahrungsmittel - Chemikers Herrn Dr . MANGLER . Soweit Vorrat

Kolonialwaren
Gelbe Erbsen , f «*“ » 0 .57 0 .65
Weiße Bohnen . . 3 Pfd. 0 .54
Linsen . 3 Pfd . 0 .57 0 . 70 1 .00
Phönix -Mehl sPfd . - Sgckchen 100
Phönix - Mehl 10 Pfd. -Säckch. 1 . 90
Reis . . 3 Pfd . 0 .57 0 .78 1 00
Weizengrieß . 3 Pfd. 0 .50
Gemüse -Nudeln . 3 Pfd 0 . 84
Makkaroni . . . 3 Pfd. 0 . 84
Backpulver . . . 10 Paket 0 .48
Vam' llezucker . 10 Paket 0 .48
Puddingpulver . 5 Paket 0 .30

Essig - Essenz Hasche 0 .45

Schokoladen

m

Haushalt - Schokolade Pfd . 0 .65 Z
Familien -Schokolade Pfd. 0 .80 i
Sahne -Nuß-Schokol . Tafel 0 .18 B
Mokka -Schokolade . Tafel 0 .30 W
Milch -Schokolade . Pfd. 1 .35 Z
Gefüllte Bonbons . Pfd. 0 .75 S
Saure Bonbons . . . Pfd , 0 .45 Z

Bisquits
Schnittgebäck . . . Pfd. 0 .95
Gewürzschnittdh Pfd . 0 .95
Hausfraugebäck . . pfd. 0 . 95
Schokoladencakes . Pfd. 1 .05

Kaffee , frisch gebrannt
Pfund 1 . 20 1 . 35 1 . 45 1 . 55

1 . 65 1 .75 '
m
=!

Ü

Wild und
Reh -Rücken . . . . . . . . Pfd. 1 .35
Rehkeule . Pfd. 130
Wildkaninchen , ohne Fell Stück 1 .20 — 1 . 40
Wildenten . . . . . Stück 2,40 - 2 .60
Birkhähnen . . . . Stück 2 .60 —2 .80
Birkhühner . . . . stück 1 .90

Geflügel
Rehbug . . . pfd . 0 .85
Rehragout . . pfd . 0 . 60
Haselhühner . stück 1 . 45
Schneehühner . . . . . . stück 1 . 45
Fasanenhahnen . . . stück 3 . 25 —3 .60
Fasanenhühner . . . stück 2 . 40 — 2 .60

dünge Hahnen . . . . . Stück 1.70 —3 .50
Suppenhühner . , . . . stück 1 .00 —3 .50
Junge Tauben . . . . . . . stück 0 .80 —1.00

Fische
Holl . Schellfische , ganrs Fische Pfd . 0 55
Holländer Bratschellfische . pfd . 0 .25
Prima Cabliau , ganze Fische . Pfd. 0,25
Prima Seelachs , ganze Fische . Pfd . 0 . 25
Prima gewässerter Stockfisch Pfd. 0 . 22
Rotzungen . Pfd . 0 .70
Lachs , rotfleischig . Pfd. 0,95
Lebende Karpfen . Pfd. 0 . 85 — 1 .10
Lebende Hechte . . . . . Pfd , 1 .35
Lebende Schleien . . . . . Pfd. 1 . 35

Melange - Marmelade
ca . S Pfd . 1 .35 u. 1 . 45

Fisch - Konserven
Bismarckheringe . . . 4 Ltr. -Dose 185
Rollmops . 4 Ltr ..Dose 1 85
Bratheringe . s Ltr.-Dose 2 . 90
Heringe in Gelee . . . 4 Ltr.- Dose 2 . 20
Sardinen . io Pfd . - Fäßchen 2 00
Bismarck - u , Bratheringe ovale Dose 0 .50
Rollheringe in Remoulade Dose 0 .95 0 . 60
Sardinen u. Anchovis . . . Glas 0 .32
Herings - Filet , geräuchert . . Dose 0 . 60
Kron . - Hummer Dose 1 .05 1 .65 2,45 3 .00

Zwetschgen - Melange 4
ca . 5 Pfd.- Eimer • »

Wurstwaren
bei ganzen Pfunden

Holstein , Cerveiat Pfd . 1-40
Holsteiner Salami „ 1 .40
Thüringer Cerveiat „ 1 .75
Thüringer Salami „ 1 .75
Thüringer Rotwurst „ 1 .00
Bierwurst , bayer . „ 1 .75
Dörrfleisch , ganz . Seit. , , 0 . 95
Frankfurt . Würstchen

Paar 0 . 25 u . 0 . 35

Weine
Roter u . weißer Tischwein

Liter 0 . 75
1911er Grevensnacher

>/i Fl . 0 .80
Edenkobener . v, Fl . 0 .75
Maikammerer . 7, fi . 0 .85
Kaiserstühler . 7, Fi . 0 . 90
Diedesfeider . 7, Fl . 0 . 95
1911erCobern Uhl 7 , Fl . 1 .00

Languedoc,rot 7,Fl . 0 .95

Käse
bei ganzen Pfunden

Schweizer , bayer . Pfd. 1 .00
Emmentaler , echt „ 1 .30
Münsterkäse . . „ 0 95
Tilsiter Käse . . „ 0 .95
Edamer Käse . . „ 1 .00
Franz . Camembert

St . 0 . 30 u . 0 . 55

„ Gervais , echt st . 0 .28
Imper,-Camembert, , 0,40
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Grosser

Konserven -Verkoni.
Spargel 1/iD , , D

Stangenspargel stark 1 . 90 1 .00
Stangenspargel I . . 1 .75 0 .95
Stangenspargel , mittai 1 .48 0 .80
Brechspargel , stark . 1 .48 0 .80
Brechspargel . . . 1 .15 —
Spargel -Abschnitte 0 .85 0 .48

Erbsen
Erbsen , Petit extra flns . 1 .55 0 .83
Erbsen . Petit trSs ffns . 1 .25 0 .68
Erbsen , Petit flns . . . 0 .90 0 .55
Erbsen , mittel . . . 0 .55 —
Erbsen mit Karotten . 0 .60 0 .35

Bohnen
Prinzeßbohnen , fein 1 .00 0 .60
Prinzeßbohnen II . 0 .60 0 .35
Wachsbrechbohnen 0,48 0 28
Schnitt - und Brech¬

bohnen , grün . . 0,35
Schnitt - und Brach '

höhnen , naturell . . 0 .30
Diverse

Leipziger Allerlei 0 . 75 0 . 42
Spinat , gegrünt . . 0 . 48 0 .30
Teltow .Rübchen,echte 0,95 0 .53
Sellerie in Scheiben . . 0 . 68 0,38
Karotten in Würfel . . 0 .40 0,23

Früchte
Melange II . . . . . 1 .20 0 .65
Reineclauden . , 0 .98 0 .55
Mirabellen . . . 0 . 75 0 .43
Apfelpuree . . . . 0 .68 —

Preiselbeeren
10 Pfd . 2 Pfd . 1 Pfd .
3 .50

" ~
0 .75

'
6 .45

M

m

Meine grossen Lagerbestände nur bester Fabrikate der Möbelbranche müssen in kurzer
Zeit ausverkauft werden. Um dieses zu ermöglicheg, habe ich die Preise aufs äußerste ermäßigt
und bewillige ausserdem bei Barzahlung einen Rabatt von

Empfehle als besonders preiswert :
20 Schlafzimmer , feiner und einfacher Art , eine grosse Zahl sehr
hübscher Speisezimmer , Herrenzimmer , Wohnzimmer und 4 Salons .

Ferner viele EitlZeSmÖlieip wie :
Buffets , Kredenzen , Bücherschränke und Schreibtische jeder Art , Sdhrejbftühle , feine
Silber -, Noten - und Büdierschränkchen , Klubsofas und Klubfauteuils , Rauch - und
Metalltische , Tee - , Servier - und Nähtische , Truhen , best gearbeitete hübsche Diwans ,
Chaiselongues , Fauteuils , viele Bettstellen . Patent -Matratzen , sowie komplette Betten in
bester Ausführung , Waschkommode , Spiegel - u . Garderobeschränke , Küchen - u . gestrichene
Tannenmöbel , Flurgarderoben , Umbauten , Paneelbretter , Büstenständer , eiserne Bett¬
stellen jeder Art , Hunderte von Stühlen , zu jedem Gebot ; ebenso viele zurückgesetzte Stücke
Spiegel , Vorhanggalerien , Drillche , Roßhaar , Bettfedern usw ., alles nur prima Qualitäten

Benützen Sie bitte diese außergewöhnlich günstige Kaufgelegenheit . 3730

1CI ll .* Kaiserstrasse 97.

Herde .
Zum Quartalswechsel bringe ich

mein Herdlager in empfehlende
Erinnerung . $ 7863 .25.3
Slmniernianu , ÄZaldhornstr , 46.

Wegen Wegzug
Wohn - und Schlafzimmer - Ein -
richlungmit kunstvoll ausgeführter
.Landarbeit iEililage - Arbeite » und
Schnitzercii billig zu vertaufcn .
B 82dl Durlacherüratze « » . III.

zwischen 6—11 und 2—6.

2 Äavelock
und ein ivasserdichter Gummi -
Havelock , sowie einige Hcrrenan -
züge für starke Figuren u . Knabrn -
anzüge von 8 — 13 Jahren lind billig
zu hoben 238453.2.2

Marfgrafrnstratze 12 .

Billig abzugeben :
2 schöne saubere Betten mit echt
Kirschbaum » Bettladen . 2 Rohr -
Kanapee , 1 grosser grüner Diwan ,
Auszugtisch mir 6 dazu passenden
Stühlen .
8466 Zähringerstraße 84 , 2, ©t .

Atelier für Fusspflege
empfiehlt sich zur gründlichen und sorgfältigen Behandlung und

Pflege der Fösse für Damen und Herren . 3315*

Teleph. 3084 . Wilh . OSChwaid Kaiserstr . 94.

BeiRückgratverkrümmungen
hoher Schulter , schiefer Hüfte , ec . wurden selbst
in älteren u. schwereren Fällen , wo nachweerlich
alles vorherige zwecklos war . bei Erwachsenen

Kindern mittels „RedreistonS -Avparates "

vorzüglichste Erfolge erzielt .
Anwendung ohne Berufbslvrung .
Dauernde Regulierung kostenlos .

Fort mit allen schädlichen (öeradehaltern
und Ausvolsterungen .

« »Me WWilme ».
Ich bitte genau aus meine Firma zu achten .

Bor Nachahmung meines „ gesetzlich geschützten "
Apparates wird gewarnt . l682a

W . Steigers , Köln a . Rh . , Hanfaring 149 ,
Institute für „orthopäd . Spezial - Apparate "

. Bandagen u . künstl . Glieder .
In Karlsruhe zu sprechen : Im Hotel „Europäischer Hof ",

in der Nähe der neuen Bahnhofs . am Freitag , den 18. Mae », w «
11— 1 Uhr und 2 —ti llbr .

HfibelfransparK

Telefon nr iss . ot>w»«er»»» . so

MlneralwassebHpparale
den neuesten polizeilichen Vorschriften entsprechend , und

sämtliche Bedarfs - Artikel
für dio Mineralwasserfabrikation . 4180

Reparaturen und Veränderungen
werden p ompt und gut ausgeführt .

Dittmar & Blum
KarlstraBe 60 Karlsruhe i. B . Telephon Ml.
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Sämtliche
Ein grosser Posten

m ■ Frühjahrs - Neuheiten
in

Reine Wolle
Mk. 9 . 50

Netto .

Damenkonfektion
sind in grosser Auswahl eingetroffen . 443l

Mässige Preise . Beste Verarbeitung .

. Schneider T
Erbprinzen
strafe 31.

Versteigerung .
Freitag , den 13 . März, vormittags Uhr und nachmittags

2 Uhr, werden int Anktionslokal, Zähringerstratze 29, gegen bar ver¬
steigert :

1 zweischläfrige Bettstelle mit Rost, Matratze u . Polster , 2 Bett¬
stellen mit Rost, Matratzen u . Polstern , 1 Sekretär , 1 Kommode,
1 Ovaltisch, 1 Ladentisch, 2 Auslagekästen , 1 Staffelei , 1 eis.
Truhe . 1 Nachttisch , 1 Regulateur , Bilder , 1 großer Lampen¬
schirm , 1 feine Salonlampe , 2 Tafelwagen mit Gewichten, 1 Bal -
tenwage mit Gewichten, 1 Sofa mit -2 Fauteuil , 1 Kanapee ,
Basen , Mappen mit Bilder , kupf . Kasserollen, Bundsormen ,
Kuchenplatten . Messtngpfannen , verschied . Küchengeschirr , Ein¬
machgläser, 1 ausgestopfter Habicht, I Schaft , Vorhanggalerien ,
große leere Kisten, 1 Teppich, Deckbetten und Kopfkissen und noch
vieles .

Ferner nachmittags 2 Uhr : hochfeine Straßeil - und Ballkostüme, 1
• Spitzenlleid , Zackenkostüme , Paletots , feine seid . u . Wollbluscn ,

Hr . -Hemden. Hr .-Kleider , Straußsedern , Herren - u . Damenstiefel ,
Mädchen- u . Kmabenkleider. Liebhaber ladet ein 4437

. J . Iliscliuiuiiii , Auktionator. Tel. 2965 .

Bucherer
empfiehlt

Dürrobst » Hülsensrüchte
türk.

Zwetschgen
Pfd . 28 82 88 <$>

entsteinte

Zwetschgen
Pfd . 44 ^

Dampfäpfel
Pfd . 80 ^

Mischobft
15}3fb. 40 t) . 50 ^

Aprikosen
Pfd . 8 ?) ^

weiße
Perl Bohnen

Pfd . 20 A

Holländer
Butter -Bohnen ,

Pfd . 22 ^

Linsen
Pfd . 20 25 28 * 1

Erbsen
gelbe , gespalt. Viktoria |

Pfd . 22 *

Erbsen
gespalt. . grüne

24 ^ 44091

Bucherer
in sämtlichen Filialen .

Mathematik
. Lehrer .

Möbelwagen oe?ü w
Ärnckbach , München, Metz. Frank -
urt . Trier, Berlin . Sofort . Ost.
vostfach bier. B»ve4 .4 .l

Wer übernimmt
D. Vertrieb ein . neuen praktischen

pnt . AtztzarateS .
Anfragen unter Nr . B8649 an

die Exped . der „ Bad . Presse" . 2 .1

Tennisplatz pesnihl.
Offerten unter Nr . B86I8 an die

EL»ed . der „Bad . Preise " erbeten

Filiale gesucht
v . solid . Fräul ., Konditorei . Scho¬
kolade- od . Zigarrengeschäft . Gcfl .
Lhf : n . MöMg . d . Elp . d . BadlPreffe .

Weah-Uatmicht.
Rasche Erlernung der Um¬

gangssprache und Korrespon¬
denz durch erfahrenen Lehrer .
Honorar bei wöchentlich zwei
Abenden per Monat 5 Mark.

Anmeldungen Philippstr . 3a
parterre , erbeten . 4406 .6.1

Kons . geb . Fräulein erteilt grdl .
Rlavierunterricht.

B8592 Ziicrsr . Scheffetktr . ."><» IIT .

SM erleilf Mmichl
in Franz . « . Englisch . sowie Rach
Hilfe in allen Oberrealfächern.

Ostcrten unter Nr . 838109 au die
Expedition der „Bad . Presse" . 2 .2

Karlsruhe.

Im Palais Schlotzplätz Nr . 33 ,
Eingang Zirkel , kommen

Montag , den 16 . Mörz 1914,
nachmitiags von 2 Uhr ad

etwa 10 000 Liter 1909er , 1911er
u . 1912er

« chlost-
_ aut
« tamen -
berger
We,st -

wein . da -
von 3490

Liter 1911er . im Anschlag von
00 — 200 Mk. das Hektoliter , sowie
etwa 300 Flaschen 1902er . 1903er .
1904er und 1905er Sehlotzgut
Ttaufenberger Kirschwasser zur
Versteigerung . 4230

Karlsruhe , den 6 . März 1914 .
BermöaenS - Verwaltung

Seiner (Hronherzogl . Hoheit
des Prinzen May von Baden .

Versteigerung
Freitag , den 13. März . 3 Uhr.

laste ich im Aufträge wegen Weg¬zugs ' ' -
neuen - -

4 Betten . - — -
Garnitur , Sofa . Ovaltisch, Nacht
tisch, pol-, schön. , 2tür . Schrank,
Itüriger Schrank. Polsterhocker,
Küchengeschirr , Ktleider , Spiegel ,
Bilder , Rahmen , Uhren, Hand¬
koffer . Gartengeschirr , 1 Korb¬
flasche, Bodenöl, Körbe. Bücher,
Fenster , Rolladen u . 4 Hackklotz ,

wozu Kaufliebhaber einladet B8659
H. Sonntag , KommissMär,

Lesstngstraste 33 , int Hof .

Heirat
.

Solider , gebildeter Herr,33 I . evgl . » Inhaber eines
unifangreichenkaufmännisch.
« . technischen Betriebs , ver¬
fügend über grösseres Ver¬
mögen nnd hohes Einkom¬
mennachweisend. bietet einer
Häusl, erzog ., jungen Dame
niit edlem Ehaeakter tu deni-
«ntsprechendenVerhältnissen
ein trautes . angenehmes ,
sorgenlos . Heim durch Herrat.
Gewerbsm . Vernnitl . ver¬
beten. dagegen Annäherung
durch Eltern » . Verwandten
erwünscht» Diskret . Ehren¬
sache und verlangt . Gest,
ausf . Briefe , womöglich mit
Bild , beliebe man vertrau¬
ensvoll zu richten an die
Expedition der „Badischen
Presse " unter Nr . B8000 .

tat
Gebildetes , hübsches Faauleni ,

22 Jahre , kalb . . aus gut . Familie ,
mit eiuem Vermögen von , 50 00«
Mark , die Hälfte sofort in bar ,
wünscht Heirat mit ncb . Herrn in
sicherer Position . Akadcm . bevorz .

Nichtauouyme Offerten unter
Nr . B8140 an die Erp . der „ Bad.
Presse" erbeten . Disrrctaon zuge -
sichert .

Junger Mann » evg. , ntü gutgch.
cig . Geschäft auf d . Land , 26 / I .alt , vermögt. , wünscht sich mit ein .
Fräul . zu verheirat . Äcrmög. er¬
wünscht . Permittl . verbeten. Ver¬
schwieg. zugejichert u . verlangt .

Lssertcu mit Photographie nni .Nr . 838108 an die Erp . der „Bad.
Presse" erbeten.

Geb . Frl . . 25 verniögeud, !v.Heirat
m. Herrn in jicti. Stella .

Tiskr . Aufr . u . F. St . 321 au £Su «I .
tloHne , Straßbnrg . Etj . 1341 a ‘3 .2

Klapp - Zylinder
6 .2 mit Garantie 4207
Mk . 5 .50 7.50 8 50 bis 16 .—

Seiden =Zylinder
Mk . 4 - 5.— 6.— 7 —

8 .50 bis 30 .—
komplett , mit Karten etc.

Moderne Formen .
6nte Qaalitäten.

Erstklassige Fabrikate.

Hutmagazin

Zeumer,
Eoflieier ., Karlsruhe,

^
Kaiserstrasse 125/127

^

Samstag den 14. verkaufe ich
Stuitsstratze 20 , von 7 — 1 Uhr

UMguaMMMMleisch
eigene Mästung , ü Pfd . 70 F . B^ °

Mlhelm Neck , Mellererbesitzer .

Ich zahle
sie Preise für geir . Kleider »he . Stiefeln . Uniformen .

Pfandscheine tc . Gest . Offert , erb.
an das An - , t . Bevkaussgeschäft
4 .3 von « 8269

Arnold Schap ,
Zähringerstratze 38 .

Fahrrad -Mäntel . Schläuche. La¬
ternen , Pedale , Schlösser , Fuß¬
pumpe » , Sättel . Satteldeck ., Glocken,
sowie sämtl. Zubehörteile zu aller¬
billigsten Preisen . 848489.2.1
FahrradhanblungW .Kronenwett ,Mariensteatze Nr. 13.

Nr Rssenjrenaiie!
Schöne, nied ., veredelte Rosen

in feinst. Sort . : „ Niel"
, „Testant " ,

„Kaiserin Ang.
" , „Perl de Jardin " ,Schlingrose „Erimfon "

. 25 St . 5 .// ,10 St . 2.50 .L. empfiehlt 838331 .2.2
f ». ( Jioß ll ’wc ., Darmstadt,Riedlin«erstratze 43.

Altertümer NL!
H. Lämmle, Markgrasenür 22/23

Aus monatliche

Teilzahlung
liefert Versandhaus diskret :

Damen« ""
und sämtliche Ausstener -Artikel .

Geil . Offert , unt . Nr . ,3357 an die
Erved . der „ Aad. Presse" erbeten.

MigesAnseuerhvlz
Leere Zigarren -Kistcken

per 100 Stück 1 Mk . ab Speicher
B8619 Krieastratze 3s , Eckladen .

Uerwrerr ! ^
Imubc am Montag eine kleine
blaue Brosche iTiirtisenj . Gegen
Belohnung abzugebeu. B8063

Friedenstraße 10 , I .

Bierzipse ! gesunden
am Sonntag . B8597

Näheres Marienstr . 19, Ul.

Tüchtiger Glaser »
welcher 15 Jahre in größerem Ge-
schüft tätig war , mochte in Ge.
schäfl als Teilhaber eintreten .

Offerten unter Nr . B8392 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.

Guterhaliener Kinderliegwagen
(Korb) zn kaufen gesucht .

Offerten unter Nr . '8)8619 an die
Exped. der „Bad . Presse" erbeten.

Eine Tafelwage
in . Gewicht wird zu kaufen gesucht.

Offert , unt . Nr . B8611 mit Preis -
angabe an d . Exped. d . „Bad . Presse" .

Zu verkaufen
Geschäftsverkauf.
Im Vororte Karlsruhe ist ein

gutgehendes Herren - u . Damcn -
Frisiergeschäft auf 1 . Juli billig
zu verkaufen.

Offerten unter Nr . B8514 au
die Exped . der „Bad . Presse" erb.

Ein sauberes

Haus
mit Gärtchen , ist in der mittleren
Hirichstraße für 54 000 Mk . zu ver¬
kaufen . Offerten unter Nr . 4272
an die Exped. der „Bad . Presse"

IlldilßririjMildr
mit Gleisanschluß , beim zut. Mühl¬
burger Bahnhof , äußerst billig zuverkaufen oder zu verpachten.Offerten unter Nr . 2626 an die
Expedition der „Bad . Presse" erbet.

Eckbauplatz
Kaiser - Allee u . Richard-Wagnerstr .Villenviertel , 886 El m groß , per
sofort preiswert zu verlaufen .

Offerten unt . Nr . B7738 an die
Exped . her JBab . Pres se " erb . 3.3

» en-NinrMung,Diwaii .Chaiselongue, Küchenschrank
(neu ) , 1 - u. 2-tür . Schränke, kompl .Betten , eiserne Bettstellen mit Ma¬
trocken , Tffche . Stühle , Deckbetten ,Waschtische, versch . Spiegel . Email¬
herd , Gasleuchter , Wanduhren ,Kommoden, Vertiko, Ausziehtische,Standuhr , 2 große Spiegel , Näh¬
maschine, Diplomaten - Schreibtisch,Flurgarderoben , Buffet . Weitzzeug -
ichrank , Ausziehtisch mit 8 Stühlen ,2 Nipptische , sonst verschied . Möbel
billig zu verkaufen . B8622Nciikam , Lammstr . « , im Hof .

Zu VerkäufenGaMnriditang
Ladentisch mit Glasaufsatz , Glas »
schränkch.> )Schausensterumtleidungmit Spiegel , Kontrollkasse. Kast'en-
schrank und Gaslampen rc . B8631

Kaiserstratze 172 .
Weg . Äufg. mein . Spezereigesch.

LLiLL ßaöerteinritbluna
mit Schild billig zu verkaufen.

Wo 't sagt unter Nr . B8512 die
Expedition der „Bad . Presse"

. 2 .2

Gelegenheitskauf !
» Billard •
mit sämtl . Zubehör sofort billig zuverkaufen . Kn beseben im Laner-
lw «s K aiserstratze 19._ B8625

All . Flämische
Einrichtung : best, aus Trumeau.
Lcdersofa mit Umbau , Vertiko. 6
Lederjtühlc , Tisch , zu verkaufen .

Offerten unter Nr . 838517 an die
Expeditian der „Bad . Presse"

. 2.1

Sid-Liesem» ikSKik 1:
neu . bin . zu verkaufen.
B8614 LLelhienstr . 3 , lv . x .

Lieg - lt. Siywagen , Nickelgestell
(Marke Brennabor -, sehr billig zn
verkaufe» . Miihlbnrg . Glümer -
straße 12, 5 . St ._ 338558.2 .1
1 KlnöemUetl zu ocrfiouf.
136639 Lachnerstraße 19» 2. St . r .

Ein gutes
Pferd

(Rappe ) steht zum Verkauf bei

Winscherraann & Gie .,
Kohlenhandluna , G . m . b. H„Aarlsruhe -Rheinhafen .
Schreibmaschme

System Blickensdörfer, sichtbareSchrift , zum Preise von 70 abzu-'
- str. 9 . 1 'geben, Ädlersi Tr . 4311

Sahnift/l extra stark , tadelt ., spottb.vUvktUv » für 15 Mk . zu verkauf.'238650 Kaiserstratze 35 , Hof .

Freilauf , umständehalber für 45
uyd 50 Mk . abzugeben. B8618^ umbolbtstr. 13. 4 . St . , r .Huml“ SÄ!gmaschinen ,
fahrklar, neu und gebraucht, sowie

Bandsäge
mit Kugellagerung besonderer Um¬
stände weg . billig zu verbaufen . 3 . 1B8603 It . W ici it , Gartenstr . 10.

Zn vertansenl ^l Waschkommodemit Marmor 30 Mk ., 1 Weitzzeug -
schrank , pol. , 25 Mk . . eintür . Schrank
8 u . 12 Mk . , sehr schöner Chiffonnier
40 Mk .. 1 Diwan 20 Mk . . 2 kompl .
Betten , hochh., ü 55 Äik., Tische .
Hocker, Spiegel , ISchreibvult 12Mk ..
1 Kücbensihrank 10 Mk . 4466
Ludwia-Wilhelmyr . 5 . . Waller

Schöner E ^ iffonnter , Diwan ,

parterre .
1 tnmsport . Kutte,

1,50 lg . , 1,50 hoch , 80 breit , ver¬
schließbar, schöne Verandamöbcl ,
7 Sk . Oleand .. dllSI. Radf . -Anz. i .
st. Herrn , cremef. Kostümr.. weiß
u . lila Teidenbluse , dgrün . Ko¬
stüm aus Seide , schwarz . Kimono-
umh., alles fast neu , f. st. Figur ,
billig zu verkaufen. B861 (>

Weltzirnstrafie 44, pari .

AaöeeimWM für 8as
mit Zimmerheizung und emailliert .
Wanne , ganz neu. sehr billig zu
verkaufen, 4248 .2.2

Rtzeinstratze 23 .
Guter Gasherd -

öflamin .. mit Brat - und Backofen ,
billig zu verkaufen . 4451

Vorkstratze 44 , II , links.
Gut erhaltener » armiger

er B5580

zu verkaufen . Bürklinstr . 3. 2. St
BlN. zu DtÄf. weg . Umzug: 03a -

lcricstange» . Spiegüschr . Schrcib-
iisch, Vertiko. Äkademiestr. 49 , vt .

Gutcrhalteucr
Kinderwagen

zu verkaufe» . B8555
Näh. Schtibenstrasir 13, H . TU - .
Klappfportwagen,

cköa und guterbalt ., bill . zu vrik.
L6016 Hnmliotdstr. 24, vt.

Klavpsportwagen . Kinderlieg -
wugen , villcg zu verkaufen . B863-
Lachnerstratze 18 , pari ., rechts- .

billig zu verkaufen . B8581
Schühenstr . 43 , 4 . St .

Kinder - Lieg - und Sitiwaaen
— Brennabor — ist zu verkauien.
B8571 Karlftr . 82, 3. St . l.

Alter Kinderwagen
für Arbeitszwecke zu verkaufen .'238368 Uorkstr . 27 , 4 . St . , r.

Schneider'Nühmüschine,
Konfirmanden -Kleid,

weiß, bereits neu .
' billig zu vcrk.

8385,70 Kronenstr . 27, 3 . Stock . „
Äillig z» verkaufen .

; Neues , Helle » , modernes Kleid ,
seidene 8tlusc, dunkelgraues Kostü » ' .
gebr., (str. 42— 46 . 23n ertrag , i» der
Exped . der „ Bad . Brest' e " imt . B85G' .

lOroßer ,
scharfer

linder - und aeflügeifroinm , ist
verkanten .

‘
818201 .2 .T-

Diirmersheimerstratze 71 .
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Wir bitten um Beachtung bei Bedarf. Erscheint wöchentlich zweimal.
MME !WiUUWM

Kieinberger s<

J ^ bitehriften , Vfrvlelfält .
Karl t .afner , Hirecbstr .

*25
K. Traub , Kaiserstr . 63II . T . 2077 .
^ Ithitndlcr

Schwanenstr . 11
Tel . 835

Alteisen,Metalle,Lumpen,Papiers bh
Akten z . Einstampf ., Felle u.Gummi .

Jakob Kö el , Sedanstr . 8 , Abbrucb -
unternehmer , Alteisenhdlg

8 . Nachmann , Sedanstr . 15. T . 2046 .
Eisen , Metalle u . Rohpro Eil .
Durlaeh , Pfinzstr . 2b , T . 139.

^ merlkanlge he nentisteu
A. Kühling, Kaiserstr . 215 , T . 1718.
4 mlgulta te »
Neilkarn, Lammstr . 6 1'. 8616 .
Sasse , Waldltr . 11 -12. T . 3464 .
_4 pfelwein gr « B keltereiea
B . Finkelsiein , T . 510 u . 2875
A . Raos , Durlach , Tel . 251 .
Apotheken
Adler-Apotheke,Schützenst .21,TT381
Marien -Apotheke , Werderpl . , T. 1215
A okUoBBtoren
D. Gutmann , Rndolfstr , 12.
A wakunftefen
K. Kornsand , Kaiserst . 56 . T . 569,

besorgt Familienausk . an all . Platz .
A owtenerii

M l/ mUn öbelhau»,Waldstr.
■ I» <1111122 , gute bürgerliche
Wohnungs - Einrichtungen .

Lud SelterJallslr . /. t. M
i ^ad » .EIariehtangea
Ph . WollensacK,Mühlburg .Rhemst .23
Bandagen
Osk . Fischer,Eaiserst,49,Lammstl2
Retten und Bettfedern

Buchdahl 11® 164
Kappnp Patent - Röste - Fabrik ,11011 CI f Pbilippetr . 19, T. 1669.
Lad. Selter . Waldstr . 7. T. 2988 .
| | etten -Belnignnasan »talt
hlax Flechtner , Karlstrasse - 0.
VGeteler Nflg . E . Frey . Bhimenst . 10
Rterhaadlan gen
P Rarft W *ldatr 75 T . 2167 . Spe *.
J ; UBIln In - u . ausländische Biere .

Münchener Löwen¬
bräu , hell u . dunkel ,

10 Flaschen an frei Haus .
Rarsten und Kamme »

Herrn . RiesÄLt;?.«
J* Stüber , Ritt ©rsfc*/Ecke Kaiserst .
Emil Vogel
Blamen - Frlaier -Salona q.

Haaf arbe iten
Kax Bierrett ) , Luisenstr . 38.
Aaguet Birk , Yorkstr 19. T . a638 .
Jul . Dörflinger , Rudolfstr . 17.
Frieda Giesinger , Bürgerstr . 1 .
rr .Hermann , Herrenslr . 38. EmzeikaP.
™. Kolb , Schützenstr . 1 , part ,Ursch .KaisemlleeTT. gegenüb .Kasinoin . Lorcber , Durlactier Allee 37.Else Möbel. Leopoldetr . 2a,T . 3467 .
rrw Mösch , Amalienstrasse 26 ».keopeid Ruppel, Amalienstr . 71.S. Schneider ,EekeKaiser/Horrenst .19

Schnellbach , Kaiserstr . 82a,l Tr .Alois Schreiber , Markgratenstr . 25
Karl Schrempp , Waldhornstr . 81 .» sh wank Wwe., Kriegstr 26 . T .3006

Alfred, Akademiestr . 15.
B- SdiwEiZBrS 1"“ *,”:
R ninen . Konfehtion

Kaisers trasse ,
jEcke Adlerstr .

jf anaenkonf . « . Schneid .
ft *u L. Steigleder , Douglasst . 7, p.ff aiaen -PHtg v

M. Beschles Nflg ., Erbprinzenst .26,i amenhut -Fassonieranstalt .
r ?!*V ®in*el , Schützenstr . 7.« kert -Kramer , Karifriedrichst . 22.

A.
r#j

' u - Oamen-Hut- WÄsch ., Färb .Modernis .-Anst . Kaiser -Pass . 40Wachse Schneider , Kaiser .̂ . 186.Wla Specht , Kaiserstr . 13/15 .
llJMehen

Mk « , « 0° ? ^ ^ thsIrijIU . I .14LO
If eiikntessen . Koloniale ».
C . nilflDP Llofl-, Karliriedrich -
fin l 1" “ * * Strasse 22 , Telef . 318.Jr Schmidt , aisei -str . 29, T . 2308.U *ntal - | ) ei,oi

‘^ ‘"’or - Roessler , Erbprinzen -
f ^00 . Gucuniplättchen
r
'
ni ü jed .Art , schwarz u.° t. » ersandprotnptnachausw .

Rentiilen
Keorn Deiningsr , Werderplatz 29.
Luise Eisele , Dentistin, Kaiserstr . 121 .
R . Nagel, Hirschstr . 35 » . T . 1755 .

Fachmann . Rat i . ^ ahnersats -,
C. Schneller , K :tiserst . l23 . T . 3119

I
"
G . Stephan , Walbstraße 61 .

| Atelier für Zahnkranke .

| | elektlT . luslltute
Oeieitir -Inst . u .Auskunftei, .hkibus ” ,

Kaiserst . 86 . 1 . 3276 .
Erstes Karlsruher üelektiv -lnstitut ,

Lossimrsf r . 56II . Ermittelunen, ,
Beobachten . , Auskünfte all . Art .

J. i ' challor , Po | .-Beamt . a . D .. Nuits-
sir .23,diser .Auskilnfte , Erhebungen
u . Ueberwachung . etc. In- u .Ausmd.

Riktler -Maseliinen
Diktier -Msjh . - Gs . ,Bemh .St .9. T .3248
Rrogen . Chemlk . , Farlm .
W . Baum . Werderpl » tz27 . T . 2316

imw
'

MflWfÄÄ
t ?,ler , Butter

(• mmol Luisenstr . 44 , T . 1596,
LlllMCl , Fil . Waldstr . 66.

Eiergrosshandlung .
Eier -Centrale , Erbprinzeust . 28,

Brüder Potok . T . 267 ,
«I . Klumpt Wwe & Cle. , Ludwigs -

platz , Ecke Waldstr . , Tel . 394 .

Leo ÜEicliBrt, Vf
Seitter -Lieb , Inh . E Schnurr,

Waldstr .40 o u .Klnuprechtst .‘il .
E M fiigltnr Körnerstr .16, T .2865
I . W. WullCl, en gros , en ddtail .

fjjlsr , Geflügel
W. Kloster , Waldstr . 61 , T . 1837.

Eilboten

Goldene Radler,Kaiserst .lS . T .3825

f ^lshandlangen

Eis ! Eisl Eis !
B. Finkeistein , T. 610 u . 2876 . Liefg.

v Kristalleis währ , d. ganz . Jahres ,
y .lchtr . Licht - n . Kraftsnl .

ils-talli
Kaiserstrasse 180 , Tel . 28 . An¬
lagen jeder Art ; Broschüren für
Interessenten,Kostenanschläge ,

V. Haftz , Nuitsstr. 18 , T 691 ,
Proiekt u . Ausf . elektr . Anlag . ,
Lager i. elektr . Beleuchtnngsk ,

HHsüsser Stoffe

Elsässser Reste , Viktoriasi 10,2Tr .
Kath . Schreiber , Kaiser -Allee 31-
y ahrräderu . llühma »cblii .

Carl Etirfeld KW- —
Blödt & Grumann, Scheffelst.66, Rn -Wh!

jpärbercion , ehern . W Asch .
Thomas , Akademiestr . 26 .
NI . Weiß, ?lasr tr- 17
y iechtereieu
Fr . Ernst , Adlerstr . 3 , Stuhlüecht .
H . Horadam,Akad .St .S5,Korb .u .Stuhl .

P usspflege
Georg Friese , Rüppurrorstr . 23.
Fr . Hermann , Herrenstr . 38 .
C. Mächte !, Kronenst . 58.
Frau E . Müller , Lammstr . 8 , I .
M “ “ " aiserstr . 94 . T . 3084 .
™ Fußpfl .-lnst . a. Platze .
Marie Suhtn , Amalienstr . 4>
Zähnle,Eck .Roon-u .LenzIt,2,HirIchb .)

ohneMeffer.schmerzl .emz .dast .Met .

^ Jürtnereieu
Wilh. Hertel,Durlach , Rittnertatr . ö.
Ch . Klenert , Ourlach , Tel . 158

U &rtuerel u . Blnuienbintl .
W. Fleckenstein,Waldh .Str . 27, T.2097

ftelepenheitskäufe
An- u. Verk. all. Art Partiewar . u. eelr.

Kleider, A. C*e!ewitzki, MarkgraLt . 7
Neueu .getr.

Kleider.
Werders Brasse 55.

J. Gross , Marhgrafstr . 6 . Anu .Verk .
I min I- u>8f6ßt An- u . Verkfsgefch.
LblJ Markgrafenstr . 22, T. 2015.

X . Maier , ffif
Zähringerstrasse 38
An -u.Verkfgeschäft .

J. Stibei , Markgrafst . 19, An - u .Vkf .

fl oldsdimiede
Rieh, Groutars , Goldschmiedmstr .

Kaiserstr . 179 . Repar .o . \ euarb .
Fr Miilii! !inn Kaiserstr223 *jHwel -
11 . WlüUlDitll Gold - u . Silberwaren .

Besteinger Reparatnrwerkst .
Pftveure

Frz . J . Knapp , Herrenat *88. T , 1118.
•*

Qnmmlhandlungeii
Osk. Fischer , Kaisers! .49.Lammst .12

Ranf - und Drahtseil «
C . Schönherr . Kaiserstr 47,T . 2060.
R » ud »chohsn . Kraw » tten

Appenzeller Nllg. , .Herrenstr . 20.

H » nd »chuh -F » brlh » n >
Fr . Drebinger , Waldstr . 44.
R anihattniigMrtlkel
Ernst Marx , Luisenstr . 45 . T . 3086.

H eilkunde
Fra , Vera Nilliue, Nolkenstr . 29,

gepr.Magnetopathin u .Nat -Heilknd.
Schmidt & Fr . ,Schützenst22 Magn .
Ohr. Schwenk , SchützensL9 , Magne-

topath , SpredisL 2- 5Nm . , Snnt .9-1.

| | erren -Artlkei
Karl Frey , Inh . Wilh . Kinkler ,

99 Kaiserstr . 99 . T . 3228 .
K. Langenstein , Luisenstr . 6 S .
Herrcn -Konfehiton
L . Gretz , Marienstr . 27.
Konfektionshaus ,,Hansa “Kajserst -M
Julius Löwe, Werderplatz 25,

Herren - u, Knaben - Bekleiduug ,
fertig u . nach Maas . Bill. Preise .

ohl acht elf , o . Frla .- Art .

Hcli. Tifitelott E"T™
,
" *•

| f|| o1zban <ll . n , Hobelwerk
Inh . Friedr . Schmidt ,

I, Durlach , Tel . 163 .

Ritte and Mtttsen

J. Körner , Kriegstr . 14.
Milli Mntn Kaiserstr . 85 . Krawatt .
Willi. Wblu , Kragen , Hosenträger.
Hypotheken , Immobilien

August bchmitt , Hirschstr .43 , T.2117
| nkaaao -BnreauxL

Einziehungs -Institut Adolf Domas,
Geschäftsstelle d . Handw .-Schutz -
Vereins, Steinstr . 23. Tel. 3098.

7sinotti Kaiserstr . 64, T . 2107.
uOllulll T. Spezialgeschäft am

Platze , en gros , en ddtail .

R llsehee »

Goschw . Moos, Kaiserstr . 96 , T 994 .

K offer und Lederwaren

B lflnttdpKrorienstr . 2S. Spez .:
. iHuliUl Musterkofferu . -Tasch .

J ^ obleu , Koks , Briketts

Illiein . Kohlen- » . Brikettgesch ., T.250,
H. Millberger, G .m .b.H^ Amalstr . 25.

J ^ onditorelen n . 6 nf # i

a HnPhlPII am Ltadtgarten,
. UtHSUlCr Ecke Ettlingerstr .

H . Hiller , Kaiserstr . 14, T . 1074.

Rüferel Kübleref
M . Biron ,

• Bürgerstr . 13.
Jakob irunk , Waldstr . 79.

Runsthandlungen
Geschw . '. oos , Kais rstr .96,T . 994.
Sasse , Waldstr 11/12 T . 3464 .

Spez . moderne Gemälde .

Rn » -, Welfi * u . Wollwar .

Mat . Metzger . Karlstr . 76, TeL 608.
Schürzen , Trikotagen u . Strümpfe .

Aug . Weber , Marienstr . 83.

H | armorwaren
Fr . IV.üller , Rüppurreret . 18 , T.2662 -

MM» Saeboelderel f . Hamen

Valentin brach , Douglasstr . 26
H. Friedrich,Schützenst .l9,T .l315 .
0 . Weber , Gerwigstr . 21 , T . 3305.
]R aCachnelderel f . Herren
H. Fi iedrich Schützenst . 19. T. 1315

Ja GattertilUHl Kronenstr. 31
J . Kovar,
G . Miier , Waldstr . 29, Damenschneid .
0 Weber , Gerwigstr 21 , T . 8305 .

JR [ aeken -Clarderobo

Ph . Hirsch,SteinsL2 , Frack -u .Gehrock
Goschw . Wolf, Steinst.27 , Adlerst.40.
f | »»sage
Magdalena dartos , Kaiserstr 39.
Anna Dopoisch , Hirschstr . 7.
Schwed . Massage , Frl . Sandberg ,

Karlstr . 66 , III . T . 2698 .
l^ J llchkaraantalten

E . BiPhenmeier
ff f lieh , Rahm

_ Itlill
’•

Alilch , Rahm , Butter , Käse .
If lneralwaseer

Apotheker

EriBli Brüchnep, LV
Vertr . natürl . Mineralbrunnen ,
Spez . „ Sekt - Bronte “ , „ Frada *.

Cillls & Co . ,Hofl . ,Adlerst .l7,T .1142

l fielsli i'
pt .

'
.ApSS;

Vertr . erstklass . Mineralbrunn .

Uff «tag - and Abendtlaeh
Hilderhof, Pens . u.Speiseh .,Winterstr .4
Frau ftttber , Schützenstr . 27, pt .
Pension Oehmig, Lessingstr . 70a p .
Pension Weber , Lessingstr . 20.
Vegetar . Restaurant M . Kneoht,

KaisersL140 U, geöffn.b.l0Uhr abds .
Frau Weingärtner , Baumeister .321 .
R öbebAn - n. Vorhanf
D . Ghtmann , Rndolfstr . 12.
Sal . Gulmann , Zähringerstr . 28.
Neukam, Lammstr . 6. T . 8646 .
Eugen Walter,Lndw .- Wilhelmst .5.
fff »bei n . BraubAnistatL
K . Ruf, Zähringerstr . 82.
Lud. Selter , Waldstr . 7 T . 2968.
Karrer , Philippstr . 19 , T , 1659 .
ff olkerel
Central -Molkerel L Soboen ,

Leopoldstr . 20 , Tel . 1869.

JRolkerel -Prodnkte

liotlhllf Lieb,
"tT 'S .

“ 74
Größtes Butterspezialgeschäft a . PI .

G . Lieb ( lnh.L.Wittmann) Waldhorn -
*tr 28a a . d . Kaiserstr . T . 2563.

Gg. Strecker , Waldstr ., geg . Resi -
denzth . Hutter,Eier Käse,Teigw .

‘ ' . L . Gromor
Luisenst .46.

]ff nzikinzlnimente

H . Dßimßr , ^ ttr !-Fabr
8
u .Hdl .

H^äbrmittsl
Kresses echte Yogurt -Milch, Speise -
Käse , tgl.fr.Hrst Waldsfr .75,T .2944 .

If ordd . Warst - a . Flelzchn .
f h M n . ,QM Karlstrasse 19
I I . iTldyOl , Telephon 3257

Reichste Ausw . , stets frische Ware .

Norddeutsch.Worstnalle
Kaiserstr . 82a , Tel . 3221 .

Q bat -I mport
Aberle & Thomaschewsky , Werder¬

strasse 76/77 , Tel . 8492 .
F . Bierhalter , Zähringerst . 80. T , 2642
O ptiker
A. Bauer , Kaiserstr . 124b .

faketfahrtgoaellaehaft .

Hauptbahnhof
T . 447 1457.

£ >arf 'ttmerien

H Dinlnp Kaiserstr . 223 , zwisch .
• DlulCI Douglas- u . Hirschstr .

Frau Mösch , Amalienstrasse 25.
L.Wolf ü we ., Karlfriedrichst .4 .T.2214.
P atent -Anwalt
C. Kleyer , Kriegstr . 77. T . 1303.
patent - n. techn . Büro

Ä MüiOr Werderpl . 35 , Karlsruhe,
. nOlül besorgt alle einschläg .
Arbeit , prompt u . billig .

f hotographen
J .tfü nseer , Rüppurrerst .l6,T .2346

Samson & Co, “ j“; ,
Ch . Sohö .ithaler,Werderpl .8l,T £ 145
jpjiotographiache Artikel

Alb . Glock & Cie .,
Kaiserstr . 89 ,

Tel . 51 .
pianos
Ph . Hottenstein , Sophienetr . 13.
Qtnhp Ritterstrasse 11,O Ulllr , r e i . 3397 .

politer * n . Dekor —Geach .

G.Frey,Schi !lerstr .lö,Stoff - u . Lederm .
Wilh . Kalk, Amalienstr . 8, T . 3266 .

Spez . Leder -Möbel .
Rudolf Köhler , Schützenstr . 26.
Karl r’etrl , Amalienstr . 56.
fil OnhÜtafl Amalienstr . 87 . T . 3012
W. OCIIillüC Spez . Leder -Möbel .
K.Trapp,Akademiestr .l6,T .durchl070

p rivat - Entblndnngälte ! m
“ ~ Veilchenstr .23,

T . 2718.

Jbnppenklinlk

H ßiolßP Kaiserstr . 223, zwisch.
» UUjIGI Douglas- u . Hirschstr .

ff eform . Han »
Carl Meuterer , Herrenstr . 88 .
R else - Bareanx
Norddeutsolier Lloyd, Gen .-Vertr .

Frdr . Kern , Karl !r.-8 tr . 23.T .1062
H sltfnstltot
Louis Pasche , Rüppurrerst .1. T.2094,
^ j chlrme nnd Stttck «

m Hprn Kaiseretr . 66.
» liöl ll ( Reparat . sofort .

Th. Mohrenstei ' , Amalienstr . 45.
Müllers Schirmfabrik , Herrenst . 20,

Ueberzieh , i . 2 Stdn . , Repar . sof
(I Dflinhsrt KckeWald - u. Amalien -
V. ntlllliOl I strasse 23, Kaiserstr .71 ,
S chneider - Akademie
H. Friedrich , Schützenst 19 . T. 13lö
Afda Räuber , Kaiserstr . 141.
Johanna . feber , Herrenstrasse 33.
{Schleifereien n . Stahlwar .

Werderstr . 18,
T . 1547.

{̂ chbnheiUipflege . iHanicn r .
Frau M . Finneisen , Hirschstr . 40.
A. Claire LuftFriedrichspl .4.T .263ß
Lina Hisfiog,

“£r?£>.
18

{S « huhmaeher
Daub, Göthestr . 19, reelle Bedieng .
X. Ebert , Amalstr . 51, Orthop .Mass-

gesch . Spez , Senk - u . Plattfussb ,
Max Epp, Mass . u . Rep ., Luisenst 60
V . Köllmg, Gg . Friedratr . 32 , Spez .-

Gesch . f . Fussleid ., Piattiüssein ).
A. Mayer , Zäbringerstrasse 19,

Schnellbesohlanstalt . Auf Sohl ,
u . Absätze kann gewartet werd .

Schuhbesohlanstalt G . Meermann ,Waldst .89,Boeckhst .26,Schillerst,24
{S «hnhwaren
Schuhh. J .Bürkfe, Amalienst23,T .267S
W . Krepper , Kaiserstr . 76.
J. Madlener , Rüppurrerstr . 20, T. 823
F. Rümmele , Marienst . 51 (Ecke ) .
J. Stock Wwo ., Werderst . 28.
{Sj eifen - Fabri k

W. Appenzeller
“Ä4

^S pedition , Böbeltranepo rt
Gg. Fessenmaier , Luisenstr . 38, T.2771
JoKob Freier, sophienotr. im.
Otto Früh jr.,

Y”‘Sf
J . Bratzerts .

Kriegstrasse 6 , Tel . 216

Ludwig MaierÄ™
fieorg Mantz tS ®
Spedition
Karlflorhold,Rüppurrerstr .18.T.2640.
L . Useller , Luisenst . 46, T . 1594.

jkj peiseölo nnd Eaalg
Karlsruher Speiseöl - Gesellschaft ,

Mondstr . 5 , en gros , en ddtail .

Stalilwaren u . Waffenhdl .

P. Schäfer, ?Är ‘Ma
<Sj terili »ler -Anatnlt

Inh . Dr . C . zardsl Nachf ., Leopold¬
strasse 20 , T . 1859 . Nach Prof .
Gärtner f.Säugl .u . Magenkranke

{̂ tlckeret
A.Ziegler , Kaiserstr .l 88 ,Spez .Kur -

bel ->>tickereif . Kteid . Perfenhdl ,
Sttdftttchte

Fermo Belli,
184

Gerolamo Belli .
Markgrafenstr . 41, T . 2492 .

P. Perex,Schütz enst .22JKarlfr.-Str . 19

Tpler - Prttparator
M . Hummel Söhne , Karifriedrichst 6

Stra assfedern -Spezial - Hau ».

^ Jhren nnd Goldwar «n
Oskar Kirschke , Kriegstr . 12.
J. Martens ,Scheffeistr .48 . Rp .billig .

äMMUfL;"irLL
H

TrRflr Kaiserstr . 17 , H., ält.
. Ilujjtll , Spee .-Repar . -Werkst .

Unterricht : Musik

nüT
zugl , Theaterschnle

>, (Opern - und Schau¬
spielschule ) . Eintritt jederzeit .

Elisabeth Gjtzmann . Westendstr .87
Konz.-u .Opernsängerin,SprchsL2 -3.

UMIMIMIM «.»«.
für Musik . Sofienstr 177.

Waldstrasse 79 . Eintr . jeder * .
Musikschule Kraft,Lnisenstr .69, t .a .

Fäch „ spez . Zither . Laute ,Mand .

MtoenMllSK^ :
Minna Werr , Gartenstrasse 29,

' Gesang Klavier , Laute .
f Jnterrlcht » Sprachen

Berlitz School.
modem .Sprachen , Uebersetz .-Büro

M franz ., deutsch a. Ausl . Fra»
Paulus , Körnerstr 83 , IH .

ItalienischSig .Pinaizi , Douglasst 88
Wagner , Spracht , Markgralenst . 8211

Deutsch f. Ausländ , engt , französ .

^ Juterrieht : Verschiedene

mn
Kaiserstr ., Eing.Lammstr . 8, T.8121
sämtt Handeisläch . f. Dam . u.Hmi .
staatL geprüfte Lehrkräfe .

Handelslehranstalt u . Mntibiin
röchtarhandalsschule n l »iBl nill

Kaiserstrasse 118, Tel 2018 ,
Dir . P . blässer n . G. Göhring

Institut Focht fjSEwüJ:
Mittelschule v.Sexta bisUnterprima
Vorher, '.alle Militäres. inet Abitur.

WOlMlckSLw
Abitur , (auch Dam« ») zum Einjähr .
u.Fähnr.-Ex., mäß.Preise'Prosp .frei, .

Spitz .-Kjöpp.- Unter, Karltriedst . 20
Weissnähunterricht , Douglasst .6 , 1 ,
V aennm n . elektr . Reinig -

E . Telgmann Nfg . , Adlerstr . 4, T. 2244

äM- WfllUl .
-

Vertilgung . Größt. Inst . a . Platze .
V ergnagongen
Kaiser -Panorama , Kaiser -Pas ». 88

( '. rössteSehenswürdigk .a .Plat * .
V erslcherongcn
Fr . Maisch . Blumenstr 3, T . 687 .

Gratis Ausk. i. alL Versichgangelegh.
V ogel - n . Merflsehhandlg .

Ludw. Jäger , Amalienstr . 22.
ljf ari >- n . gchllwlgseells -

Waldstrasse 37 . Telefon 1417.
UT aache n . AuMtattuogcn

Chr . Oertel , Kaiserstr . 101— 103
Filiale Werderplatz 4f,TeI .217 .

W aschereien n . PHUtcrct .

F l/lictnii Neu- Wäscherei.
. MISlBr Waldstr . 11 , Sb .

F MüicPh Steinstr. 19 . Pariser
• luQlubli Neuwascherei .

Gebr. Roll Teiefou
'am

Schorpp !ÄÄ
Eigene Läden u . Annahmestellen
Kaiserallee 87, Nuitsstr . 2 c, Schilfen
str . 36, Westendst 29b, Kaiserstr . »4
u . 243. Amalienstr . 15. JoUystr. 1
(Hirschbr . ), Ludwie -Wilhelmstr . 6.
Wilhelmstr . 34 . TeL 2466.

Friedr. Siipfle lnlä «
IMT elnhwndinngen

C Räunr Goetbeslr . 10, Tel . 2246
U. DuBbl Küferei , Kelt . . Brennerei .

F. lilStlÖ.SÄ, « .
H . HPOnBOWCIt.

'irfm"
A . Roos , Ourlach , Tel . 261 .

Wledemann \t rS ™:
ff / ild , Flache u . Geflügel

Aug . EnzJoiKf «?
Franz Viefeld, Markgrafenst . 46 .

T . 98. Groesh . Hoflieferant ,

t et « . Reuen BaHntzos -
Wraftc unter günstige « Beding -

fr ' tkiwert nbaugehen .
V,i. <Vlcre ? - unter Nr . 1298 an

der „Badischen« resse " erdeten . _
*

Wier - iiiiö Mchrvagen
'KtiidE neue und ein gebrauchtes

-OVCfiül , infa lueocn Platz -
ra s , , „ w luüjipel zu verkauf .«JSjüs Martenstratze 18 .

Ilausverkauf !
Im Vorort Daxfanden , unweit

der Bahnbaltestelle , ist ein zu
6 Prozent rentierendes , gut ge¬
bautes l ^ stöckigeS ^Zwei -Famifien .
haus mit Garten , Stallung , Schup¬
pen usw . . gegen kleine Anzahlung
sofort oder später z>r verkaufen .

Offerten unter Sir . B7090 an
die Erved . der „ Bad . Presse " erb .

Plüschgarnitur , Sofa,6 Fauteuil ,
Sekretär , Waschkomode nt . Spiegel -
aufsay , 2 geschnitzte Staffeleien ,
Eisschrank , komplett , wie neue Näh »
inafchine , 3 Bodenteppiche . Wiener
SchaukelstuH ! , alles sehe villig zu
verkaufe « , ivedaustr . 1.

Kupolofen
mit Gebläse , © ri ft ent Mozer ,
sowie

1 trotefmp
fiiib billig zu verkaufen . 4 .8

Offerten erbitte uut . Nr . 1680a
au die Erved . der „Bad . Preffe " .

Wegen Wegzug billig zu verkauf . :
Kückenschrank . Schlosserherd u . fast
neuer , schw. Gehrockanzug . B8440
3.2 SovHieuftratze 1S8 » 5 . St .

Zu verkaufen
eine Hütte mit Schweinen .
Hühnern und Hasen . Acker kann
dazu gepachtet werden (Lage : hinter
Eiseniohrstr .). Zu erfrag . B8456

Göthestr . S4 . 3 . St ., lks.

8 jährig. Fuchs
1,78 , truppenfromm , auch unter
Dame gegangen , zu verkaufen .

Näheres bei J ?reih « rr von
Seldeneck » Mühlburg . “"8.8

Kälte-Maschine
tadellos erhalten u. noch im Betrieb
zu sehen , billig verkäuflich . Photo¬
graphie zu Diensten .

Offerten unter Nr . 3345 an die
Exped . der „ Bad . Preffe " erbeten .

Äreak
stark gebaut , für Metzger oder
Milchhändler paffend , weg . Platz
Mangel preiswert zu verkaufen
Nah . Waldhornstr . 47. Lad .

2. gut erhaltene Rf .MrKstt '
billig zu verkaufen . 258244
Näh . Durlacher .Ullec 22. Stb . III .

2V Diwans»
neue , werden unter Garantie von
80, 34 u. 40 Mk. an verkauft , bochf .
mod . DesstnS von 54 Mk . an . Keine
Fabrikware . Polster - MöbeldauS
Köhler , Schützenstr . 25. B" " .2.2

Kompt . Bett m . Feüerb . Z5 un !>
30 Jl , Schrank 20 u . 28 4 , Tische
1 Jl u . 2.60 M, Waschtisch 8 Jl , Re¬
gulator . Spiegel , Küchenschrank , 2
ichöneHaar -Matratzen (rot ) sehrbill .
A83848udwig »Withclmstr . I8,Hof .

Ruterh . Mlnver -Lieg - und Lih -
wageu ist billig zu verkaufen .
B8660 Kroneustr . 60 , IV. rechts .
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Der einzige Weg Mr KeruhigungMerrkos.
Erwägungen eines in Mexiko lebenden Deutschen .

II .
Mit oder gegen Huerta ?

Als Huerta sich der Regierung bemächtigt hatte , glaubtenViele mit ihm, daß er das Land schnell zur Ruhe bringenwerde ; wer aber Land und Leute wirklich kannte, der glaubte
nicht daran . Wer Nicht aus der Stadt herauskommt und dort
seinen Geschäften nachgeht , also immer mit denselben Leuten
in Beziehung tritt , der weiß wenig von der Stimmung im
Volke , am wenigsten, wo es durch Jahrhunderte der Unter -
drjlckung gewohnt ist, sich zu verstellen und seine wahre Mei¬
nung zu verheimlichen. Daher wohl ist es gekommen , daß soviele Ausländer gemeint haben , der Mann , der das Heer hinter
sich habe und nicht von Skrupeln behindert werde, der fei der
rechte Mann für die Lage. Statt deffen hat die Revolution
beständig zugenommen. Huerta und seine Leute haben das
Heer vermehrt , durch Zwangsaushebung aus allen Distriktenund allen Klassen , sie haben Steuern aufgelegt , um das nötigeGeld zu beschaffen , sic nehmen Leute und Geld wider Rechtund Gesetz — und langsam aber sicher geht es abwärts mit
ihnen.

Die Fünfzigtausend helfen nur mit halbem Herzen — sie
bewaffnen Leute zur Verteidigung der eigenen Interessen , und

e denunzieren Freunde der Revolution . Wenn aber dieseann sich an ihnen vergreist , dann schreien sie über Ungerechtig¬keit und Gewalttat . Die Rebellenführer werden Diebe und
Mörder genannt — weil sie einen Teil des ftüher von der
herrschenden Gruppe Geraubten zurücknehmen , oder weil sie
Offiziere erschießen , die vorher Dutzende ihrer Kameraden zuTode gemartert haben , oder wenn sie einen Ausländer ver¬
zagen. der tätlichen Anteil gegen sie genommen hat . — Und
Huerta und seine Leute treten ungestraft Recht und Gesetz
nach Belieben mit Füßen , sie haben Feinde und Verdächtigein Menge verschwinden lasten, sie setzen Männer und Frauen
gefangen, oft nur , weil sie im Freundeskreise eine unliebsame
Aeuherung getan haben . Sie haben Leute lebendig verbrannt ,
erschossen , aehängt und gefoltert , haben Mengen von Frauenihren Familien entristen , um sie den Soldaten mitzugeben, die
sÜbst nur gezwungen die Uniform tragen — und sie tun noch
täglich dasselbe.

Nehmen wir nun an , daß die Regierung von Nordamerika
Huerta anerkannt hätte , wahrscheinlich wäre ausländisches Geld
dann iy seine Kasten geflossen . Und all das wäre verschleudertworden, denn nirgends und niemals ist so gestohlen worden,wie es heute hier geschieht , und es ist anzunehmen, daß die
Welt bald müde geworden wäre , in dieses Faß ohne BodenGold hineinzugießen.

Hätten aber diese Anleihen die militärischen Operationender Regierung fördern können? Kaum , denn die Truppenbaten in all diesen elf Montrten an Waffen und Munition
Mgeführt bekommen , was befördert werden konnte, und sie sindregelmäßig besoldet worden — laut offizieller Angaben.Oder hätten die Gelder die im Volke heute herrschendeRot verhindert ? Ebensowenig, denn ihr Grund und Ursprungsind die Zwangs -Rekrutierungen , die den Ernährer von Frauund Kind wegreißen und diese dem Elend überlasten.Wo Fabriken und Minen stillstehen und die Arbeiter
hungern , da trägt nur die Unfähigkeit der Regierung die
Schuld, weil sie die Anfuhr von Roh - und Heizmaterial dem
Andrang der Rebellen gegenüber nicht frei zu halten vermag.Der Revolution fehlen nur Waffen und Munition , mn in
größeren Masten auftretew zu können und nicht hier und dawieder zurück zu müssen, weil die Patronen verschossen sind.Und daran ist Schuld, daß die amerikanische Grenzpatrouilleihnen wieder und wieder das erstandene Kriegsmaterial ander Grenze wegnimmt.

Trotzdem sagen die Freunde der Regierung , daß die Ver¬einigten Staaten die Revolution mit Waffen unterstützen, daßsie den Grenzschutz absichtlich vernachlässigen. Täten sie das
wirklich , gäben sie die Einfuhr frei , daM würden Waffenund Munition nicht in dünnem Strom , sondern in Masse überdie Grenze den Rebellen zufließen, denn an Geld fehlt es ihnennicht , und das Blättchen würde sich noch schneller wenden.Daß auch jetzt ein gut Teil durchfickert, darüber wundert
sich niemand , der die 1400 englische Meilen lange Grenze kennt,ganz abgesehen davon, daß Mexiko wohl kaum ein Recht hat ,zu verlangen , daß der Norden Masten von Leuten aufbietesind große Ausgaben machte , um den Grenzschutz streng aus -zuüben.

Verwunderlich erscheint es beinahe , daß die VereinigtenStaaten nicht längst das Ausfuhrverbot für Waffen und Mu¬nition zurückgezogen und damit die Rebellen den Anderen
gleichgestellt haben . — An Provozierungen seitens der Huerta -Regierung hat es wahrlich nicht gefehlt. Der Grund , warum

man das Ausfuhrverbot bestehen läßt , ist, daß die siegreicheRevolution , um neue llnterwühlung und erneute Revolutionen
zu vermeiden oder sie unmöglich zu machen , ziemlich stark unter
den Gegnern aufzuräumen genötigt sein würden . Man müßte
schnell prozessieren , dann erschießen , aus dem Lande verweisenund Vermögen konfiszieren, um so Schwächen und Schreckeil
zu verbreiten . Ohne dies würde derselbe Prozeß von neuem
beginnen , dem Madero hilflos unterlag . Zu fürchten aber ist,daß die Mächte einfchreiten, ehe die alte Partei genügend
geschwächt ist.

In Waffiington weiß man das , denn Präsident Wilson hat
sich durch zuverlässige und fähige Sendboten über die Verhält -
niste in ganz Mexiko orientiert und ist heute wahrscheinlichder Mann , der die hiesigen Zustände am besten zu beurteilen
weiß — obwohl ihm von vielen , nicht immer unparteiischenSeiten vorgeworfen wird , daß er keine Ahnung von den hiesigen
Verhältnissen habe und sie nicht beurteilen könne .

Ich bin der Ansicht, daß wer das sagt, selbst irrt oderirren will . Ich sage nicht , daß Männer wie Villa Heilige find,aber find sie schlechter als der General , der seine Truppen zumFeinde überführt und den obersten Kriegsherrn vom Stuhle
tößt . ja ermorden läßt , um sich selbst hinaufzuschwingen?

Run kann man fragen : wenn die Sache so liegt , warum
erheben sich nicht die 2 oder 3 Millionen der Mittelklasse und
machen ein schnelles Ende ?

An vielen Plätzen und wo st« sich bewaffnen können, stehendie Leute wirklich auf. Meist aber find sie zu schwach , denn
Waffen find schwer zu haben, die Regierung ist aufmerksam,und sie werden überwältigt , oft auch werden die Pläne ver¬raten — Trunkenheit ist das Volkslaster und im Rausche wird
geplaudert — die Meisten aber dieser Klasse fürchten sich , haben
sie doch noch nie eine Waffe in der Hand gehabt.Die zwölf Millionen Indianer schließlich, wollen nur in
Ruhe gelassen sein,
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Politik machen sie nicht.So bleibt nur ein Weg, dauernden Frieden im Lande

herzustellen: Huerta muß abtreten , Wahlen find auszuschreibenund von gemischten Kommissionen zu beausfichtigen. Ihr Re¬
sultat muß sodann als endgültig angenommen und, wenn
nötig , durch eine genügende Heeresmacht — international oder
amerikanisch — aufrechterhalten werden. Die Auslagen für
letztere könnte das Land leicht aufbringen , schon aus dem ver¬
mehrten Einkommen aps der neuen und gesicherten Ent¬
wicklung .

Ost hört und lieft man , daß Mexiko wie ein Mann gegenfremde Einmischung die Waffen ergreifen , daß ein Krieg
hunderttausende von Soldaten , Jahre von Zeit und Milliardenvon Geld beanspruchen würde . Ohne die Mexikaner herab¬
setzen zu wollen, — ich bezweifle die Richtigkeit dieser Angaben :

Die Indianer würden meist ruhig zusehen ; ihr Horizont
reicht kaum weiter als ihre Dörfer , und von den anderen : werLeben höher hält , als Ehre der Seinen und Eigentum , der
kämpft kaum für nationale Rechte allein , zumal wenn diesenur relativ gefährdet sind ; und eine Armee mit wenig und
nicht zu ergänzendem Kriegsmaterial und mit nur geringerDisziplin würde kaum langen Widerstand leisten. Diese Re¬
volutionen haben ein gutes Bild davon gegeben , wie wenig
ausländische Truppen zu befürchten wären .

Und die Rechtsfrage : Haben die Mexikaner nicht das
Recht, zu tun , was ihnen beliebt ? Zugegeben — im Prinzip !
Aber schreiten nicht die Großmächte überall ein , wo ein Krieg
gefährliche Dimensionen anzunehmen droht , haben nicht Kon¬
gresse und Meinungsaustausch oft schwebende Fragen erledigt ,und selbst siegreiche Völker in ihre Grenzen zurückgewiesen :
warum müssen da die Vereinigten Staaten von Nordamerika
ruhig zusehen , wenn des Nachbars Haus brennt , wenn die
Flammen ihnen und Freunden gehöriges Eigentum und sogarderen Leben gefährden, ohne daß die Mexikaner selbst imstandewären , die Flammen zu löschen. Ist es da nicht des Nachbars
Recht , ja Pflicht , einzugreifen , ohne Zögern !

Ja und nochmals ja , und je schneller , desto besser !
Brasilien , Chile und Argentinien , die drei hervorragend¬

sten lateinisch-amerikanischen Mächte haben Huerta ebenfalls
nicht anerkannt , sie würden sicher ihren Beifall dem nicht vor¬
enthalten , der Mexiko zur Ruhe bringt . Und Europa könnte
ihm nur dankbar sein.

Tages -zkundschau .
Deutsches Reich.

= Berlin , 12. März . (Tel .) General der Kavallerie L la
suite des Leibgardehusarenregiments von Moßner in Straß¬
burg erhielt den Verdienstorden der preußischen Krone.

Ehrung des Kaiserlichen Statthalters .
= Straßburg , 11. März . Der Gemeinderat hat irr seiner

heutigen geheimen Sitzung im Hinblick auf den bevorstehen¬

den Abgang des Kaiserlichen Statthalters beschlossen, zudessen Ehren die Mittelallee in der Orangerie Graf ». Wedel-Allee zu benennen . Der Beschluß erfolgte laut „Str . Post"einstimmig mit folgender Begründung :
„Herr Graf v. Wedel. Kaiserlicher Statthalter in Elsaß-

Lothringen . hat in den sechs Jahren seiner Statthalterschaftmit reicher Kraft die wirtschaftliche und kulturetze Entwick¬lung unseres Landes gefördert und - erweitert . Das Landdgnkt es ihm , und wird es in treuem Gedächtnis bewahren ,daß er , als ein durch die Gegenwart und durch die Ver¬
gangenheit geschulter Staatsmann , mit weisem Ernst undGerechtigkeit der Eigenart von Land und Volk Rechnung ge¬tragen hat . Die Verfassung, die dem Volke nunmehr einenweitgehenden Einfluß aus seine Geschicke eknräumt , dankt dasLand seinem hingehenden und sicheren Wirken . Die StadtStraßburg fand in allen Fragen ihrer Wohlfahrt bei den«Herrn Grafen v. Wedel Förderung durch Rat und Tat . Wasimmer sie unternahm , das im Sinne des Guten und Schöntwirken sollte , das konnte der bereitwilligen Hilfe bei ihmund seinem Hause sicher sein.

Der Name Graf v . Wedel soll durch den Namen einerStraße unserer Stadt späteren Zeiten eine Dankespflicht ver¬gegenwärtigen , die das heuttge Geschlecht tief und herzlichempfindet."

Verlegung der deutschen Truppen i « China .
— Köln , 12 . März . (Tel .) Wie der Berliner Korrespondentder „Kölnischen Zeitung " von unterrichteter Seite hört , trifftdie von Blättern gebrachte Zurückziehungdes deutschen Marine ,detachements aus Hankau zu , doch wird das Detachement, wieetwa später fteiwerdende lokale Detachements, nicht in dieHeimat zurückgezogen , sondern nach Tsingtau verlegt , da dieTruppen dort für absehbare Zeit nicht entbehrlich erscheinen .

Frankreich .
Paris , ll . März . (Tel .) Die Deputierrentammer hat heytedurch Handaufheben einen Antrag Emile Constants angenommen,durch den der Minister des Aeußern ermächtigt wird , der

'
spanischenRegierung das Stirn stück und die dazu gehörenden Teile der RüstungPhilipps II . anzubieten, das gegenwärtig im Armremuseum aufbe-wcchtt wird . Der Antrag besagt, das Parlament wünsche das Landan dem Zeugnis der französisch - spanischen Freundschaft teilnehmenzu lasten, mit dem die Regierung den Anfang gemacht habe.

Zum Dreijahres - Gesetz .
Paris , 12. März. (Tel . ) Der Bericht des Deputierten Benazetüber das Kriegsbudget wurde gestern in der Kammer verteilt .Es wird darin dargelegt wie die militärische Anstrengung Deutsch¬lands, durch welche die deutsche Armee um 103 000 Mann vermehrtworden sei . Frankreich zur Annahme des Dreijahresgesctzes be¬stimmt habe . Da« Gesetz bringe die Zahl der Bewaffneten im Mut¬terlands auf 700 000, dazu kämen 48 000 französische Truppen ausAlgerien und Tunis . Dies ergebe die Gesamtzahl von 718 000 Mann ,die Hilfsdienste nicht einbegriffen . Benazet setzt weiter auseinander ,daß das Dreijahresgesetz ein« bessere Verteilung der Truppen und dieSchaffung eines 21. Armeekorps zur Folge hatte , die es gestatte, überfünf Armeekorps zu verfügen , die imstande seren , unverzüglich an denOperationen zur Deckung der Grenze teilzunehmen . Der Berichter¬statter stellt jedoch fest, daß das Gesetz vonr 7 . August 1913 genaugesprochen nrcht eine Erwiderung auf die mehr uird rnehr entwickeltenRüstungen sei, es sei eine einfache Borsichtsmatznahmegegen Gefahren ,die umso drohender seien, als das an den Toren Frankreichs geschmie¬dete Kriegswerkzeug wirkungsvoller mit unbestreitbarer Offenstvkraftausgestattet sei.

Der Berichterstatter legt ferner die Notwendigkeit dar . den best¬möglichsten Nutzen aus dem Dreijahresgesetz zu erzielen und zwardurch die vollkommene Ausnutzung des Menschenmaterials . Benazetweist in dieser Hinsicht auf die Dringlichkeit der Besserung des soni -tären Zustandes der Armee hin durch die Bekämpfung von Alkoholis-mus und Tuberkulose, durch Aenderungen in den alten Kasernen unddurch die Benutzung aller den Truppen zur Ernährung und Kleidungzur Versügung gestellten Mittel .
Benazet spricht sodann von der Ausbildung der Truppen undhält es für notwendig , mehr für die Exerzierplätze, Schießplätze. Aus¬bildungslager und für besondere llebungslager für die Genietruppenund die Fußartillerie zu tun . Der Berichterstatter fordert eine ritzcheBewilligung und Beschleunigung des Aufbesserungsprogranrms fürdas französische Kriegsmaterial , das gegenwärtig der Kammer vor>

liege. Wenn man, so sagt Benazet , die 100 Millionen für unsereNachtragsforderungen im Jahre 1913 in Rechnung zieht und wennman an den deutschen Budgets die nichtprodukttven Ausgaben fürGewehre , Feldgeschütze und Festungen an der russischen Genze abzieht ,
so kann der Mehrbetrag der «utzerordentlichen Ausgaben Deutschlandsüber die außerordentlichen Ausgaben Frankreichs in den letzten zehnJahren auf 1100 Millionen Franken geschätzt werden.

Der Berichterstatter schließt : Wir müssen einen Gesamtplanhaben , den wir ohne Schwäche zur Aufrechterhaltung des Friedensund um Herr unserer Geschicke zu bleiben verteidigen .
Dm Kubischen Kunstverein.

ki .j-'. Karlsruhe , 12. März . Eine bunte Welt tut sich auf beimEinttitt in den großen Oberlichtsaal , wo zwei grundverschiedenemoderne Farbenmeister , Adolf Hildenbrand und Rudolf Hellwag,friedlich neben einander hängen . Auch Adolf Hildenbrand . von demwir eine größere Reihe von Bildern hier vereinigt finden — eineweitere Reihe scheint noch im Hintergründe verborgen gehalten zusein , bis die Platzsrage ihr Sichtbarwerden erlaubt — auch AdolfHildenbrand ist , wie die besten unserer jüngeren Meister überhaupt ,durch die Schule der Franzosen gegangen . In einzelnen seiner Werkewie beispielsweise bei dem alten Mann mit dem Halstuch, der inFarb « sowohl wie Form stark an Renoir gemahnt , tritt diese Wahl¬verwandtschaft sogar mit erschreckender Deutlichkeit zutage ; aber esbat doch eine eigene Bewandtnis damit bei ihm. Er ist nicht in Ab¬
hängigkeit geraten dabei . Denn das wird inan Hildenbrand am
wenigsten nachsagen können, daß er sich auf eine bestimmte Att ver-
stoift . Wir wissen , daß dieser Maler einstmals auf ThomaschenSpuren gewandelt ist, und wer es nicht weiß, kann sich an demblendenden und doch schlicht deutsch und ehrlich anmutenden Sonnen -
feuerwerk seiner Morgen -Landschaft der Kunsthalle davon über¬
zeugen oder es an seinen aufsteigenden Morgcnnebeln , den prächtigenKöpfen des alten Hirten , des Kaiser u . a . noch heute Nachweisen .Andere Arbeiten wieder , wo er farbiger wird , lassen an Haueisen,mit dessen Werdeprozetz er überhaupt vieles gemeinsam haben dürfte ,andere an Hodlersche Probleme denken . Es sind viele Einflüsse, die
Hildenbrand auf sich bat wirken lasse», aber wahrlich nicht zu unseremSchaden. Vielleicht liegt es au der leichten Auffassungsgabe diesesMalers , der sich als Autodidakt bis zu einer vielfach zusammenge¬
setzten Potenz heraufgeschafst hat , daß er fremde Einflüsse scheinbar
spielender bewältigt als andere , die in ihrer Gefolgschaft stecken zubleiben verutteitt find . Jedenfalls ist es ein Beweis seiner eminenten
Kraft und Konzentrationsfähigkeit , daß er immer wieder ein Ganzes
zusammenzurasien weiß und zu eigenem Ausdruck verbindet . Es sind
prächtige Stücke , die er jo aus sich heraus meistyrj; die große Farbig¬

keit, die er sich angeeignet hat , wirkt im ersten Moment verblüffend ,aber sie ist nicht rezeptmätzig und banal , überall leitet ein tieferer
Sinn die Farbe und führt sie wieder zu geschloffener Einheit und
Einfachheit zurück. Und sein Grundton dabei ist. unverkennbar deutsch ,
süddeutsch sogar, darum ist er uns auch so wert . Wir mögen an
manchen seiner Schöpfungen Anstoß nehmen , ihnen verständnislos
gegenüberstehen, immer hält uns doch wie ein magisches Band der
Eindruck gebannt , wir spüren,- daß hier nicht unnütz Leinwand ver¬
patzt wird , daß Hildenbrand wirklich immer wieder etwas zu sagen
hat . Das flößt uns die tiefe Achtung ein vor diesem vielfachen
Können , mag es auch , wie gesagt, hie und da etwas wunderlich er¬
scheinen . Zum schönsten mit , was er geschaffen hat , rechnen wir seine
Schwarzwaldbilder , die Bergseelandschaft, das Tal bei Waldshut ,St . ^Blasien , Bsrfrühlingsmatten , die Rheinlandfchasten u . a . Von
wunderbarer Zartheit und Anmut ist auch die in der Haltung entfernt
an Ingres gemahnende Quellennymphe mit den flimmernden Wasser¬
massen ringsum , die wie in tausend glühende Diamanten aufgelöst
erscheinen : das Auge folgt willig dem Strome des flutenden Nasses
vom leicht geneigten Haupte bis zu den Fützen der mattgetönten
Gestalt , deren rätselhaft sinnender Ausdruck trotz der fußen Schwer¬
mut einem Hans von Marees keine Anehre gemacht hätte . Ganz
anders packt der Maler zu in seinen Franziskusbildern , die wie von
inbrünstigen mystischen Schauern durchbebt sind und in der Stärke des
potenzierten seelisch« ! Ausdrucks beinahe schon aus Groteske
reichen . In drei offenbar wie ein Triptychon zueinander gehörigen
Bildern schildert er uns diesen liebenswürdigsten der Heiligen , wie
er so ganz in Extase mit der Natur verwachsen, den Sternen und den
Wolken die Botschaft bringt . Rauh , asketisch , urweltmäßig dagegen
mutet er uns in Bildern wie dem Johannes , den drei Köpfen, den
Baumstümpfen an , während das Bild „Mutter und Kind" wieder
ganz in schlichter Einsalt und Lebensfreude wurzelt . Es sind , wie
map steht , viele Töne auf der Leier dieses Meisters , auf den wir stolz
sein wollen, da er zu uns gehört . Was er auch anpackt, immer
sprüht der. Lebensfunle statt und gewaltsam unter seinen Pinsel¬

strichen hervor und man fühlt , daß ein Auserwählter hier seine eigene
Sprache redet.

H. Daur -Oetlingen setzt uns mit seinen: traulichen „Schwarz¬
waldhaus " mitten in die Höhenluft unserer Berge hinein . Man
glaubt die Weite zu spüren , die der Blick umfängt . Die „Begegnung "
von Herm. Meyer -Vasel entbehrt nicht der farbigen Reize, wenngleichdie krampfhafte Pose auf die Dauer ermüdend wirkt . Anna Reutter -
Achstetten zeigt ein ansprechendes Brunnenbild aus dem Schlotzhof zuErbach. Seltsame Gebilde zeigt uns die Eriffelkunst Otto Weigels -
Leipzig ; in einer Reihe von Zeichnungen und Radierungen philoso¬
phiert er über Probleme wie Tod und Liebe, Verfolgungswahn , ohne
indessen immer zu überzeugender Höhe des Ausdrucks zu gelangen .

Unter den auf durchgängig hohem Niveau stehenden Kasseler
Künstlern , die in einer geschlossenen Wanderausstellung des Ver¬
bandes Deutscher Kunstvereine hier auftreten , sind als besonders
interessant zu bezeichnen die gehaltvollen Landschaftsbilder von Georg
Burmester , die ein starkes, wohlgcbändigtes Temperament und eine
erstaunliche Treffsicherheit im Aufbau der farbigen Massen verraten
(„Eisgang auf der Fulda ", „Erster Schnee", „Eichen") , und dir saftig
volle „Ginsterblüte " von Friedrich Fennek; ferner die Pegnitzbrücke
bei Nürnberg von Hans Meyer , „Herbftsonne" und „Mädchen mit
Kopftuch " von Rohmeyer und endlich der „Schweizer Vorfrühling "
von R . Siegmund .

Eine besondere Freude ist es, über die ausgestellte Plasttk von
R . Jttermanu -Karlsruhe einige Worte zu sagen, dessen schlichte
Porirätbüsten in Gips einfach meisterhaft zu nennen sind . Jtter -
mann trifft , und dies namentlich in dem Porträt des Frl . H ., abge¬
sehen von der — vermutlich großen — Aehnlichkeit, die sich natürlich
so nicht feststellen läßt , in einer Weise den unmittelbaren Ausdruck
des Lebens unserer heuttgen Zeit , wie sie für uns allein maßgebend ist.
weiß fern von aller Schöntuerei eine solche Fülle sprechender , geist¬
reich zugespitzter Momente in den Gips zu bannen und zu vollendeter
Schönheit durchzuführen, daß man gebannt ist und nur die beite, -
Hoffnungen heg« ; kann für die Fortentwicklung dieses Meisters .
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88mtNck6 bunten Farben der waschbaren Vorhänge sind licht«, !ukt° und waschecht .

Englisch Tüll-Gardinen
Paar von Mk . E an

Englisch Tüll-Stores Englisch Tüll-Halbstores Englisch Tüll-Bettdecken
Stück von Mk , 6 * 00 an Stück von Mk . 11 . 00 an ein - und zweibettig , in allen

Preislagen

Erbsiüü -VorhSnge
in allen Preislagen

Erbstülf-Stores
von Mk . 9 . 00 an

Erbstiill -Halbstores
mit und ohne Volant

von Mk . 9 . 00 an

Englisch Tüll-Vitragen
per Meter von Mk . 0 . 60 an

Erbstüil -Bettdecken
mit und ohne Volant
ln allen Preislagen

Neuheiten
in

Stoffdekorationen

Congresstoff -Vorhänge
farbig mit Lambrequin

Garnitur von Mk . 14 00 an

Etamine-Vorhänge
farblg .leinenähnlichm .Lambrequln

Garnitur von Mk . 18,00 an

Congresstoff -Vitragen
creme und farbig

Meter von Mk - 0 . 60 an

♦

für

Wohn- , Herrenzimmer
und

Salons

Kombinierte Tüll - Vorhänge mit Lambrequin
mit und ohne Volant

Garnitur Mk - 11,00 bis 80 . 00

Musselines und Madras
weiß und bunt

Meter von Mk 1 . 0 A
an

Aflover Nets CongreSStoffe uni u . gestreift,
120— 160 cm breit für Stores und Vorhänge

Meter von Mk - 1,00 an Meter von Mk 1 . 25 an

Neuheiten
in

Stoffdekorationen
für

Wohn- , Herrenzimmer
und

Salons

Cretonnes
bunt bedruckt

Meter von Mk - 0 . 80 -an

Satins
bunt bedruckt

Meter von Mk - 0 . 85 an

Batiste
bunt bedruckt , seidenähnlicb

Meter von Mk - 3 . 50 an

Shantungseide
uni und bedruckt

Meter von Mk 5 . 00 an
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Alpaccas

uni und bunt bedruckt

Meter von Mk 4 . 80 an

Wollmusselines Biedermeierleinen Rouleaux-Stoffe Marquisendrells ISI
uni und bedruckt bunt gestreift uni und gemustert in allen roh und gestreift . In allen

Meter von Mk . 1 . 70 an Meter von Mk . 1,90 an. Preislagen Preislagen

Grossherzogliche
Hoflieferanten .

4172 [jillil ;;

Pädagogium OMrdi i. 3 .
(Badischer Sdiwarzwald )

Herrliche Lage an Berg und Wald . Vorzügliche Erfolge : Im Sommer
1813 sind 6 Zöglinge in die Obersekunda , 18 Zöglinge der Anstalt in die
Untersekunda der hiesigen Realschule aufgenommen . Individueller
Unterricht Stete Ueberwachung . Internat erstklassig und billig .
Realschulklassen Sexta bis Unterprima .
204J Direktor Prof . Dr . Lange ,

4125 .3 . .'

Nor I Mt das Los !
| Eisenacher | j | 9| | | »hotterle |
I Ziehung am 30 . und 21. März <914.

3333 Geldgewinne bar ohne Abzug |

45000 Mk .
Hauptgewinn :

20000Mk .
I . . . A -i 111, 11 Lose 10 Mark !::::: !
Lose 3 JL mR. Porto und Liste 28 Pfß.

empfiehlt die Generalagentur I

| Eberhard Fetzer , Karlsruhei.B . I
0stendstras3e S.

Zu haben
bei Carl Götz. Hebelstr. il /15 m 159ia

Tririlc - Eier 2
garantiert frisch und reinschmeckend

10 Stück MK. -
XCocfy* ii . Siede
*° Ttiia . . . . . Mk . - .60
10 Stück . . . . . Mk . —.6 .1
10 Ttück . Mk _ 70

10 Stück . Mk . —.75
10 Stück . . . . . Mk . —.80

. . _ 10 Stück . Mk . - .81
Für Wrederverkäufer . Hotels , Äirle , ilonditoreieu ,

_ . Bäckereien zc . Borzugovreiie . 4422
KT Prompter Persans nach anSwiirtSI -̂ Kl

*jle?!ien | ii Sif i ^ L Waldslrche 6!
i83 <. Wb SÄiö3kHC * !*

(LliöVrgSplatz)
* OlOflOIOgOIOIOIOIOROB010IOIOl

| Hiviera « Blumen >
■ in Massen , en gross U

0 Rosen , Pracht -Nelken , Veilchen , Miir.osa , Flieder , n
* Anemonen , Reseda , Ranunkeln , Maiblumen B

■ Jean Kern , KpsMrte ,
KSÄÄ 9’ !

U Telephon Nr. 3559 . [ 314 Telegr . Kern Karlsruhe . Q
^ ? ia gogQ i o toso , 0 , 0 [i 0 ( 0 , olo8 oi

Anzeigen jeder An ^ » t diew«^ ü-rbr - itin^ u-Adi-

Tapeten» und Itinoleum - ttau;
K. Srv5bern6, Swhh . «oflieferanf

empfiehlt

üeuheifen in Tapeten, fcincrusfa, Spannsfoffen und kinoleum

Karlsruhe
üammsfra^e 4

Fernspredier 1305

freiburg
Berfftoldsfr. 27

Fernspredier 1183

Altzler-eiisisVl
Villa Elisa , Stuttgart,

AzeobergstraHe Sv .
Spezialfach : Feine UmgangS-
soruten , gctvandtes , sicheres
Genehmen , Charakterbildung ,
Briefstil , Körperpflege zu schö¬
ner Haltung , praktische Hand¬
arbeit , Leitung eines geord -

eten Haushaltes , Munk und
andere Lehrfächer . Pensions¬
preis per V, Iapr 200 Mk.

Lehrfächer per Monat 20 Mk.
Im Sommer Aufenthalt in

eigen . Landhaus im Schwarz-
waid (Badeort , Stahl - und
Schwefelbad ) ohne Kostenauf¬
schlag. Gefl . Anmeldung er¬

sten an obige Adresse. 1106a

Oiplomisrts Hebamme

Frau C. Pury
10, rue Cornavin , 0 »nf
Eingang rue Rousseau . 20, nahe dem
Bahnhol }. Konsultationen alle Tage.
Nimmt Pensionärinnen zu jed . Zeit auf.
Aer/ti . Pflege zur Vertag. Diskretion . “Q

v*v ■* Wt

Lästige Haare
an Händen und Armeu ,

DMientartSSÄSU
einigen Minuten d » völlig

giftfreie , unschädliche

Rino - Depilatorium,
Wird nur mit Wasser angefeuchtet

und einige Minuten aufgelegt .
Ist durchaus haltbar und greift d!a
Haut nicht an . Flacon M. 1 .25 .

Nur echt mit Firma :
Rieh. Schubert &C«. G.B .b.ü. Wtinhöhte
Dtooin

Zu haben in Apotheken u . Drogerien.
Einzelne i^ ame lucht 3.b

Geschäft
ßilfalc in Zigarren ob. Kurswaren .
Kautionsfähig . Offert , nnt . Ä8298
an tzis Exped . der »Bad . Presie " .

iöbel in allen Preislagen
kauft man vorteilhaft bei

Heinrich Karrer
Möbelhendlung und Lagerhaus

• Philippstrasse Nr. 19 Telephon Nr. "1659
Kein Laden , nur Lager

Patentsprungteder * Rost - Fabrikation
Gesetz!, geschützt unter 547 577 '

Jeder gewöhnliche Ketien - oder Polster -
Rost wird in üarrers Patent - Sprung *

feder * Rost umgebaut .
Gesetz! geschützt unter Nr . 455267
Leicht , staubfrei und reinlich .

Die umzuarbeitenden Röste werden morgens abgeholt und abends
15.7 fertig angeliefert. 3053

SitJillßHÄniitP
erhalten Damen u . Herren , iöi . • .
Ludwig -Wilbelmftr . 10 , IV, r

£ & ■ WbSß»

gewährt Damen liebevolle streng diskrete Aufnahme . BLSlt

8s !l»me rue General Boche 44.
In der Nähe von Bruchsal ist in einem Dorf von ca . 3000 Ein¬

wohnern eine gutgehende

mir Ncalrecht und Inventar , krankheitshalber zu verkaufen . Äu dem
Annwsen gehört eine guteingerichtetc Mälzereisnit Motorbetrteo , sowie
anschließende Oekonomiegebände .

Näheres zur Weiterbeförderung unter Nr . 839378 an die Expedition
der „ Badischen Presse "

. 3.3

Auto -S
Schneiderin

fluflt HllubMinrt. 4 .'
Zu erfragen unter 'Nr . B8874 in

der Expedition der „ Bad . Presse " .

( tWtttDtt ? rh . Aufn . mütterl ,-LlUMe » Pflege bej deutscher
Hebamme . DiSkr . i'lus ? . B ' -' >

£ . Oberiuajer . '
Beauva « 15, Nancy (Frankreich,'’

Hohe Preise
für getragene

Zerren- mb Sainen
'
nleiöer ,Schuhe. Stiefel ii. s. w. zahlt n .

bittet um Offerten 16808 .52 .87
IVsintrsub , KroMl . 52 .

^ M - 81S m .
Liehe nach Muster gebeizt, !
btussdaum oder schwarz ,
2156 empfiehlt 8.61

mit 5 jähriger Garantie
als äusserst preiswert

ß
KARLSRUHE

Friedrichspl . 5 , Kaiserstr . 176

Achtung ! Achtung !
Prima la schnittfeste , hellrote

nach Ital. Art. Beste haltbare Winter¬
ware , pikant im Geschmack ! Aus feinst ,
untersuchten RoB-, Rind - u . Schweine¬
fleisch , d Pfd. 1104 , desgleichen schöne
schnittfeste Knackwurst (polni¬
sche ) geräucherte .Zungenwurst ,
in Schweinsblasen . Feinste , pikante ,
weiche Mettwurst , Göttinger Art.
per Pfund 70 Pfg. ab hier . 112360

Jeder Versuch führt zur dauernden
Nachbestellung . Viele Anerkennungen.
Versand nur gegen Nachnahme.

A . Schindler ,
Wurstfabrik, Chemnitz,- Sachsen ^ -
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vanksaZunx.
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme

an dem uns betrorienen Verluste unseres lieben
Vaters mul Schwiegervaters

Wilhelm Schäfer
sprechen wir hiermit unser» innigsten Dank aus .

Besonderen Dank fiir die vielen Blumenspenden
und die zahlreiche Begleitungzur letzten Ruhestätte .

Die trauernden Hinterbliebenen :
Paula Busold , geb. Schäfer

B856 ? Friedr. Busold .

Trauer - II fite
in größter Auswahl bei 2102 .17 .6

Willielm
Telephon 1609 Karlsruhe Kaiserstraße 205

lRabatt-Spar- Verein .|

Motoren .
9tit der todiifförürfe hei Plittcrsborf - selj soll an drei , in der

« chisfahrlsriime des llibeinstroms
liegenden, ie drei -gliedrigcn böl »
zernoiPFährjochen anstelle bc8
.Handbetriebs Motorcnantricü
eingerichtet werden. Es wird die
Lieferung und die betriebsfähige
Aufstellung der Motoren für
flüssigen Brennstoff , der Winden ,der Änkerketten und der Stener -
ruderantriebe in einem Los ge¬mäß der Finanzministerialver -
vrdnung vom 8 . Januar .1007,das öffentliche BerdingungSwesenbetreffend , und deren Nachtragein öffentlichem Wettbewerbe ver¬geben. 4434Dm , Unterlagen liegen vier aufund sind gegen Einsendung von2 J6 bei der NheinbauinspektionKarlsruhe . 5tricgstraße Nr . 90, zuerhalten , woselbst auch die aus¬führlichen, verschlossenen Ange¬bote mit Preisangabe bis läng¬stens den 18. April 1914, vormit¬tags 10 Ilhr , cinzureicheil sind.Pu dieser Zeit werden die Ange¬bote ni (Gegenwart der etwa er¬schienenen Bewerber eröffnet . DieZuschlagSsrist beträgt 8 Wochen .Karlsruhe lBad. ), 7. März 1914.Gr . Rheinbaninsvektio» .
Geb. Dame , in diskret . Pcrbält -

nissen , sucht
Anlerkunsk

in , Eüdd . für mehrere Monate ,mogl. bei ctw . Beschäft. Offertenunter 8 . 10832 nn tiaasenstein &Vogler. A . G „ Dresden -A . 1746a

Töchterheim
241J und Lyzeum
Heidelberg - Neuenheim

Kind,
hübscher , gesunder Knabe, evaiigek ..

- - ÄtnbcSffntt angenommen.Waue bevorzugt.Gefl . Offert , mit . Nr . B8467 andie Erped . der „ Bad . Presse" erb.
. . Poitlagerndc Adressen zwecklos.J * » ' » f«nfrii gesudit <*srneues Haus
mit Doppellvohnung 3 u . 3Zimmer -Ivobnung, gut rentierend , in derE>üd - oder i- üdweststadt. GenaueAuskunft über Miete und Preissind notig . Offerten mit . Nr . B8l ? 7an die Exped . der „ Bad . Presse"

45000 M . mHulcheii
auf I . Hhpvthekcn . ganz od . geteilt ,durch August Schmitt ,Bankkommissions- u . Hhpotheken -
geschäft , Karlsruhe , Hirschstratze 43.Telephon 2117._ 4453

Kapitalist.
Welcher Kapitalist oder Dame

leiht 3—5 Mille »egen coul . Ver¬
gütung und hohe Verzinsung bei g.
Hypothek. Sicherstellung ans sof.
und nur % Jahr ? Gesuch ist von
Gutsbesitzer.

Gest. Offert , mit . Nr . 1727a andie Erped . der „Bad . Presse" erb.
sucht per sofort

Darlehen 1000 Mk.
gegen gute Ver¬
zinsung u. Provis .ev . rtbschluß einer Lebensvers. 3 .3Gefl. Offerten unter Nr . B8361an die Exp. der „Bad . Presse" erb.

Kkamter
Tücht. , sol. Gcsckiäftsmannsucht zlieber » , groß . , gewinnbr . Arbeiten» 0 Bllt. MrieteMliil.Guter Zins u . Sicherheit event.Gewinnanteil zuges. Off. nur von

Selbstgebern unt . Nr . B8l 10 an die
Erped . der „ Bad . Presse" erb . 3 .3

Wer leiht
einemBeamieii 60V M .sürEVoZins
geg . gute Sicherheit u . L.-Vers.- Pol .Offerten unter Nr . B8529 an die
Erped . der „Bad . Presse"

. 2 .2
10 000 Mark

auf gute II . Hhp . auf neueres Pri¬
vathaus iSüdwestsiadt ) per 1 . Juli
gesucht . Offert , von Scldsigebernunter Nr . 88617 an die Exped . d .
.Bad . Presse" erbeten.

RvWaar, ^ . « ft ,
'238652 , Mk . 1 .30 .

Zirkel 15 , pari ., I.

Richard Wagners Me frei !
lausende haben diesen Zeitpunkt , sehniiehsl crwarlef .denn nun wird es Jedem ermöglicht , die Werke desgrößten Meisters, die bisher mir für schweres Geld zahaben waren , zu erwerben . Wir bieten unseren Abonnenten

Richard Wagners sämtl .
Opern und iffusik - Dramen

in zwei Banden
O IJ pro Sammiung an , enthaltend

;S die sämtlichen Werke : Rienzi
für den billigenPreis von Mark
Fliegender Holländer — Tannhäuser — LohengrinTristan und Isolde — Meistersinger — Rheingold —Walküre — Siegfried — Götterdämmerung — Parsivaiin gekürztem leichtfaßlichen Klavierauszug mit untertegtemText nebst Angabe der Motive und Inhaltsangabe m zweiSammlungen , deren jede auch einzeln a .3 ' , Mark

käuflich ist.
Bei der Herstellung dieser Ausgabe, deren Billigkeit aus'-
M-hließlioh durch Anfertigung von Massenauflagen erreichtwerden konnte , leitete uns nicht der Gedanke , nur billigzu sein , sondern vielmehr , sowohl
inhaltlich eine des Meisters würdige Ausgabe zu veranstalten ,als auch äußerlich die größte Sergfalt auf eine vornehme
Ausstattung zu verwenden , so daß gerade diese Ausgabe,liir jede Familie passend, einen musikalischen Hausschatz

bilden dürfte.
In unserer Expedition I .uuiinslraße 11» erhältlich , wo auch

Exemplare zur Ansicht aufliegen.

Verlag der „ Badischen Presse “,
Karlsruhe i . B .

Versand nach auswärts gegen Voreinsendung des Betrages, zuzüglich60 Pf. Porto und Verp. für 2 Bücher . (Nachnahme 35 Pf . extra.)
Bestelhinecii nehmen , auch unsere Trägerinnen , Agenturen und

Zweig- Expeditionen entgegen.

Marls .
Einheitspreis
IIITOI

VIATOR
Deutsche Industrie , solide , tragtäliige noHnQualität , pro Anzug 3 . 25 ra Mk . — " 8 ! Iv .

wiih . Wolf jr„ Kaiserstr. 82a
Engros-Tuchabteilung . Eingang Lammstrasse .

4033.5. .*

Marls .

mm

/ •

v ./ - <m *

Gummi Mäntel
neueste Farben und Modelle , geruchlos

Damen :
Preislagen : 27 . 50 34 . 50 39 - 45 .-

Rein seidener Mantel . , . . Mk , 55 . -

Herren :
22 .50 26 .50 31 .50 36 .- ..,'

0 >

Preis¬
lagen :

Jj . -: Spurlli® Freundlieb
Kaiserstr . 185 . Karlsruhe .

Räumungs - Verkauf MW GeschWbtrgght
'festes 20 bis 30 Prozent.

Eugen Klingele , ErbprinMiirao« 26
Spezialgeschäft für Uhren . Gold- und Silberwaren.

Mitglied des Rabatt - Spar - Vereins. ■ „
NB. Der Gefchüftsnachfolger übernimmt die Garantie für sämtliche während des RäumungS -bcrkaufs gekaufte Uhren . 4358 .6 .1

Kaufe und zahle
die höchsten Preise

für getrag . Schuhe u . Kleider , man
schreibe an J . Zimmennaun ,Durlacherstr . 75 ._ B7311 .8 .2

Gutgehendes
♦

in Karlsruhe - Rintheim zu
vermieten . Evtl , kann auch
Kauf abgeschlossen werden.
Reflektanien belieb. Adresseunter V. 882 an Haasenstein
& Vogler. A . 6 . , Karlsruhe i . B .
eiiizuiendeii._ 1713a.2 .1

Sichere Geisten;
wäre einzelner Dame oder Braut¬
paar geboten, durch Uebernahmc
eines Damensrisiergeschätts , in
beffer Lage, mitte der Stadt . Das ,
selbe ist

"der Neuzeit entsprechend
eingerichtet und ist nur wegen Weg¬
zug von liier abzugeben, Haushalt
müßte mit übernommen werden.
Erfordert . 2000 Jt . Off . u . 88542
an die Erp , der „Bad . Pr .

" erb.
Schreni. ßvekuU.-9bjejr!.

Vcrk . meine sch. freistehende Ela -
gen -Villa 4 u . 6 Zimmerwobnuil -
gen in der feinsten Lage Heidel¬
berg, nüt allem Koms . der Neuzeit
ausgest. Es gehen 4700 Ji Miete
ein , ist olles bewohnt, schöne Vor¬
garten , 5 gr . Balkone, gr . Hof ,alles Bet . u . kanalifierr und 9 a
Berggarten (Barwlätze) jxnb sind
noch weit , verräufl . machen b .
Haus , « clbstkostenpr . 100 Mille ,amtl . Schätzung 90 Mille , wird so¬
fort für 75 Mille weg . Krankheit
abgegeben. Die Hhpoiheken ffnd
10 Jahre unkündbar zu 4 '-- Proz .
Der Besitztum eignet sich für Herr¬
schaftssitz , Hotel Garni , Pension ,
Sanatorium , Naturheilarzt .

Off . unt . A . B . hauptpostl. Hei¬
delberg. 87515

Bautechniker
gesucht zum Siniriti aus 1 . April .Reflektiert wird nur aus ersteKraft , die firm in Abrechnung.Entwerfen und Zeichnen , Veran¬
schlagen , statistischer Berechnungund Bauleitung ist .

Gehaltsanspruche . Lebenslauf » u .Zeugnisabschriften erbeten unterNr . 1686a an die Exped. der „Bad .Presse" .

Sichere Existenz !
Hohes Einkommen!

Mkeier oöer Verirelenn
gesucht zum Vertrieb eines la.
hug . Artikels ; jede Frau ist
Käuferin . Aerztlich empfohlen.

Zur Uebernahmc sind für Waren
Mk . 50.— bis 600 .— in bar nötig .

Näheres Freitag nachm . 3—7 Uhrund Samstag 9 bis 12 llhr durch
Barth , Hotel Grüner Hof . 88585

GeumlogeM
einer alten , erstklais Lebens - 1
Versicherungsgesellschaftmit

grotzem Inkasso
ist unter günst. Bedingungen
zu vergeben. Angebote von
kautionsfähigen und nur best-
empfohlenen Herren , die für
ein belangreiches Neugeschaft
Gewähr leisten, wollen An¬
gebote Hnter Nr . 1676aan die
Expedition der „Badischen
Presse" richtem 3.1

Die Verlrelnng
erstkl . Reklame-VerlagS ist anstrebs .
Herrn für hier u . größere Bezirke
zu vergeben. Hoh . dauernd . Gewinn .Nur einige hundert Mark nötig .
Anfr . unt . Nr . B8382 an die Er -
pedition der „ Bad . Presse" erb.

Gut eiilgefiihrter

Vertreter
in Delikatessengesch .. Hotels
u . Restaurants für

Würstchen in Dosen
provifionsweise f. Karlsruheu . Umgebg . gesucht . Off . unt .N . F . 57711686a an die Exped .der „ Bad . Presse" . 3 .3

Prima Cristen; .
Leistungsf . Fabrik d . IlahrungS -

mittekbr. übertr . einem flciß. .
strebs . Herrn , auch Nichtkailfm . d.mit Bäcker u . Wirtskundsch. gut
verkehren kann, ihre Vertretung .Dieselbe bietet ein jährl . Eink. v .3000 Ji . Brauchekenntn. nicht not.
Berücksichtigt wird mir ebrenh.
Herr , dem an solidem dauerndemSink , geleg, ist . Zur Uebernahmeeines Warenlagers sind 300 Jt inbar evsorderl., deren Besitz nach-
zuweifen ist . Off . unt . B8605 an

ie Erped . dar „ Bad . P « Ke " erb.

Auto - Branche.
Der Vertrieb einer hecvorragen.

den Ersindung wird bezirksweisean tüchtige Herrn abgegeben. DerArtikel wird von jedem Automobil¬
besitzer gerne gekauft und wirft
großen Verdienst ab.

Offerten unter Nr. 1735a an die
Exped . der „ Bad . Preffe " erbet . 2.2

durch diskrete Vermittlung von
Möbelaufträgcn in feinerem und
mittleren Genre sichert Möbelfabrikmit großem uno vornehm auSge-
statteten Lager zu. Gefl. Offerten
unter N . Cv 220 erbeten an die
Expedition des Jiivalidendank .
Darmstadt . 1298g

Achtizr Reisende.
Eine der größten Firmen Ba¬dens sucht einige tüchtige Reisendefür Gebrauchsgegenstände an Pri¬vate. Solche , die schon im Detail

gereist haben, werden bevorzugt.Geboten wird Gehalt , Spesen und
Provision . Verlangt ivird Tüch¬
tigkeit u . Zuverlässigkeit. Bei Zu¬
friedenheit Lebensstellung. Solche ,die in Baden schon gereist haben,werden bevorzugt.

Offerte unter „Lebensstellung"
Nr . 1681a an die Exped . der „ Bad.Preffe " erbeten.

es . Vergüt . Mk . 300 .—.
Jfirgensen & Co .,Cigarr .-Fa „ Hamburg 22 . 142J .30.15

Unz. Stcnotpifin
auf Filialbureau einer Maschinen¬fabrik per 1 . April er . gesucht.Offerten mit Gehaltsaniprüchenunter Nr . 4450 an die Exped. der
„Bad . Preffe " erdeten. 2.1

Züng. Fröulein
welches sich zum Verkauf ausbildenwill, bei sofortiger Bezahlung ge¬sucht. Solche, die Handelsschule
besucht haben, bevorzugt. B8328.2.2

Modes . Waldstrahr 49.
Baumaterialienhandlung suchttüchtigen
Lagervvrarbeiter

zum baldigen Eintritt . Nur solcheBewerber , welche beste Empfehlung ,
besitzen und in der Anfertiguna von
Kunststeinen einige Uebuug besitzen,wollen sich unter Vorlage von
Zeugnissen u. Angabe ihrer Lohn¬
ansprüche melden unter B8194 inder Exped. der „ Bad. Presse" .

aller Berufmenen enthält stets
die Zeitung : Mputsche Vakanzen -
I53J Post Gulinaen 7«. 208.31

Offene

Gröberes Baugefchäst
sucht znm alsbaldigen Eintritt
tückniae », energischen, erfahrenen

Maurerpolier,
der auch schon Wafferbauten aus -
aeführt hat . Angebote mit Angabenuoer die bisherige Tätigkeit , des
Alters , der Ansprüche und Zeit deö
Eintritts unter Beifügung von
Zeugnisabschriften unter Nr . 4387
mi die Expedition der „Badischen
Preffe " erbeten ._ 2.2

Wir suchen zum Eintritt
am 1 . April cr. einen gesetz¬
ten. verh.

MechRiker.
der selbständig alle vorkom¬
menden Reparaturen an
Fchrrädera und Mhumschinen
allssühren , mit der Kundschaft
coulant verkehren u. Kaution
stellen kann , zur Leitung uns .
Filiale . Es loollen sich aber
nur Bewerber melden, welcheim Stande sind , dem Posten
vor stehen zu können . 4244 .2 .2

llarlung & Rüger .

Wir suchen zum sofortigen Ein¬
tritt einige kräftige 4318 .3 .3

Hilfsarbeiter
für dauernde Beschäftigimg.

Karlsrithe ,
vorm . Haid & Neu.

Chauffeur ,
Pferdewärter u . Diener gesucht .Gute Bezahlung für den richtigenMann . Nur zuverlässige, geschickre ,saubere Leute wollen sich melden.Offerten mit Gehaltsansprüchenund Bild unter Nr . 1673a an die
Expedition der „Bad . Presse" erb.

Verheirateter , nüchiernar

Mühlsnhrmann
für unsere Kundenmühle per sofort
gesucht . Hoher Lohn, schöneDienst¬
wohnung. Ktznig & Hers
1745a.3.1 Oggersheim , Pfalz »

Fuhrknechke
2 tüchtige, zuverläffige, mit gutenZeugnissen, werden gesucht bei

( >otlh ilcrrmaitn
038627 Sternbergstrasie 21 .

in .MerlehrliiG
Sohn ' achtbarer Eltern , wird unter
günstigen Bedingungen per sofortoder auch später gesucht . Näheres

Hotel Karpfen,
4845 .2 .2 Karlsruhe .

c .

Stellen fitiden nach Baden -
Baden Köchin u. Küchenmäd-
chen , Köchin u . Zimmermäd¬
chen . Alleinmädchen für hierund auswärts , sowie chice Kell-

Krau Emilie Nauma « « nerinnen und Bardamen durchyi umilCIiUt , Karo i ilie Mnlihafen -Kast ,Waldstraffe 8», 2. Stock. Tele¬
phon 2581 . gewerbsmäßige Stel -
tenvermittleri » . B8643

Mehrere bessere
Kinder- und

Zimmer -Mädchen
in gute Häuser nach Frankreich ,gesucht . 4315 .3.2

Stellenvermittlungsbürodes bad . Frauenvereins ,Karlsruhe . Herrenstraffe 43.

Alleinvevtvetung
für Baden an tüchtigen, bei Drogerien . Kvloniglwarenhand -lungen und Friseuren gut eingesührten Herrn gegen hoheProvision abzugoben. Off. unt . F . 8t . 385 än RudolfRosse , Strasburg I. Eis . • ■ 4672a.3.2

Seltenes, streng solides Angebot.
Günstig zum Selbständigmachen .

Auges ., leistmigss . Fabrik überträgt clnenr arbeiisfreud -, jstrebs . Herrn , auch Nichtkaufmann, eine selbständige,

dauernde Existenz
mit 5—6000 Mark jährlich. Einkommen. Braiichekenntniffe ]nicht nötig . Auch event. als Nebenerwerb. Ersord . Barkapiial1000 Mail . Ernsth ., christl . Selbstreflekt ., die den Besitz dernotwend . Mittel Nachweisen können, ers . Näheres unter J > . ]U . 45 -1 durch Rudolf Moste , Dresden . 1352a .3 .3
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a
Speise - Service in Porzellan und Steingut
Tee - u Kaffeeservice „ „ „

Waschtisch - Oarnituren
Trink ' Service
Crystallwaren

in allen Preislagen .
-~=~ Qualitätsware
in unübertroffener , selten
gebotener , reichhaltigerAus¬
wahl bei mässigst gestellten

Preisen .

¥ ttv . &

Besseres foU ’ .Kiiiüerfräulein
wit etwas frz . Spracfifenntniifcn ,
Cu größeren .mindern uarti Primel
gesucht . ur
SteFeuvermittlungs - Airro d

^ßaö. ^ rauc'iivrre . ns
ftnrturuhf i . B . , .fr «1 , renne . 14.

Zum Eintritt rer 1 . Vlpvtl
| fiiifte iw ein salikes

, äiiiöeiüiüiltlieii
! für einen 7jährigen Knaben .
1 Dasselbe muß etwas nähen
I können und Zimmerarbeit |
I verstellen . ■ -{ -1-H5

Fran 13 . Kahl ,
I Erbprinzenstrane 31 . Ecklaben .

Erüllassiges tzotcl - Restaurant in"Aülhamen i . Elf . wünscht für so-
sort erfabrene , energische

.WkÄcUieMNl
»cs. Alters . Dieselbe hat ein größe¬
res Personal zu beaufsichtigen , das
Magazin zu berioalteu iino zu an-
«oneieren . Bewerberinnen , welche
w größeren Betrieben tätig waren ,wollen Offerte u . GchaltSanspritche
u . Photographie unter ißr . 1357a
®u die Expedition der „Badischen
Pres »« ' ginsenden . 2 .Z

Engere , selbständige . in besseres
^Leinrestanrant gesucht .
^Offerten unter Nr . 4428 an die
ztVit i. der „ Bad . Preise "

. 2.2

Tüchtige Köchin,dre der feineren Küche vorstehen
sann , wird in besseren Haushalt ,M„ welchem Zimmermädcoen und
wiener tStig ftsid, zum l . April
tzeaen hohen Gehalt in daueritde
Stellung gesucht . Nur solche mit
«Uten Zeugnissen wüllLn sich melden .4387 Tlefanienstrasse 78 .

Haushälterin . 1
f . Ehrliche , fleißige Person , die im -
nande ist . den LmuShalt selbständig
Wfuhren , wird p . 15. März gesucht ,a . Gräuel . Schlachthaus Bruchsal

Ordentliches Mädchen
oder älter « Frau zu Kindern und
Vanshalt für dauernd auf 1 . April
Aflucht . Kaiferttrasse 38
7439 _ Spitzen -Lade» .

Auf 1 . April

II
hir Küche und Hausarbeit ineben
Kindermädchen zu 2 Kindern ) pe -
'« cht . 438o .2 .2

Schumannftraste 6 . Hl .

Wes Heftiges • AlöWeii
für Haus - und Zimmerarbeit bei
tzutem Lohn auf 1 . April gesucht .
. . . Hugo Landauer ,til ? ftatierft - Qüg 143 . M.

iiuiistpwertielms C . F. Otto Müller, Kaiserstr . 144
= Zweig • Geschäfte : Mannheim , Rathaus ; Baden - Baden , SophlenstraBe 3 . =

Zu vermieten
im Laden .

Jlindes llädehen
K ' HeWten vonc Lande gesucht.
L LstLll Kaiserstr . 13/15 . II . St . ,lts .

MaSchen - Geiuch .
tö . März oder für sogleich'Uchtrges Mädchen zu 2 Personen

furcht bei hohem Lohn.
L-K?rzu >iellen von 3—5 116r .
SSI _ karlftrasse 224 .
. .gesucht auf 15. März ob . 1 . Aprilom fleißiges reinliches
Mädchen ,

selbständig gut kochen tann
- ore Hausarbeit pünktlich desorgt .

3tnu Deila iSoim ,
22LL_ Erbpriii ' enstrafie 18.

löWen Mi eeiaßji,
hnA?cst ’ -nnt besten Zeugnissen , bei

7t0 hne in feinere * Privat -
.Kinderlos . Haushalt) . Näh .

0 .
1»' sortier . Moltkeür . fl . « 8572

WäLchonrGesnch .
losort oder aus 15 . ein

n , welches lochen kann .
UxZilrs Mädchen vorhanden .«00 , d Gottesanerstr . 27, Wirlsch.
ei,? '^ -vrr sofort od . nilf

"
l7>.März

iti^>t rinraches , üchijges 'Mädchen,
~-l> ' iai ’,rt,x ' CU 2 Kind . ,snt lialien u. Haus-

b„-t wir übernehmen geg . guten
W . ^ orzujtellcn B8S68--S2bn »gerst,as,e 76, onrirrrr^ —-- _- - r

®iuilttKn mr Haus-
!p -2 u kl, ,ynm . geiucht. « 8217“ üb . fieruerftr . 57, in ., lkö

Ein braves , fleißiges Mädchen
wird gesucht. B8482 .2.2

Klauvrcck' tiir . 38 , 3 . St . lks.
Ans 1. April

junges , ileißigcs Mädchen für
kleine Haiisbaltimg gesucht.
'538563 Kornlilumenstrasie 3, i .

(Stu fleißiges Mädchen , das schon
gedient hat und sich willig allen
häuslichen Arbeiten unterzieht ,
wird auf 1. Avril gesucht, 338245

Hirschstratze 52 11 .
Sauberes , fleißiges Dienstmäd -

chcn für alle Hausarbeit in kleinen
Haushalt gesucht per sofort oder
zum 15 . d . Mts . B8525

Kriegstraße 83 , I .
Zum Alleindiene » wird zum

l . April ein tücht. Mädchen gesucht
VorzusteUen mit Zeugnissen Ett -

linaerstrane 67 . 2. St . B8538 .2.2
Suche ans 1 . oder 15 . April

jüngeres , fleißiges Mädchen vom
Lande . Demselben ist Gelegenheit
geboten die Haushaltung zu er¬
lernen . Guter Lohn u . - gute Be¬
handlung . Näh . Darkstr. 34, pari .

Fleißig . Mädchen für alle Haus¬
arbeit per sof. od. 15. März aes.
B8584 Adlerftraße 35. 2. St .

Einfaches , williges Mädchen
zu jeder Hausarbeit gesucht.
B8586 Hcbelstraßc 19 , IV .

Ordentlich . Mädchen für hänsl .
Arbeiten auf 1 . April gesucht .
B8637 Krzeastrasse 73 . I.

Gesucht auf 15. März eine
WlMls !«
B8645 Uhlandst -'ane 38 . ll . links

Monats frau ^ - Se
für vor , u. uackm. je 2 Std . gejucht.
B8641 BoeLbstr . 52 . 2 . St . , lks.

Besseres - Mädchen für -Aachmit¬
tags zu einem zweijährig . Kinde
gesucht. Augustastr . 13, III . . lk

Mädchen sofort aus täglich
bis 4 Stunden gesucht . B8588

Karl -Wilhetmstr . 30, IV . , lks
Einfaches , nettes ^M ädchen zu

Kindern für nachm, gesucht. B8683
pi . Lraalt ». Karl -WUbelmstr . 26.

Für Damen .
Ein lohnender Berns für jede

Dame bietet das Erlernen d. Schön¬
heitspflege u . Manicure . Lehrkurse
mit ärzti . Zeugnis . B8646 .2.1
Frau Iflina flrüger, Lebriiistitut für
« chönheitspfleae . msnnhsim 8.6,6 —7 .

Dampftvaschanstalt

Wj 4469 .3. l Kaiserallee
^

37 .

öMS -AVI -VlU ! !!
bei hohem Lohn und dauernder
Stellung sokort gesucht . Offerten
unter Nr. 4407 an die Exped. der
„Bad . Presse " .
Rock - u . Taillen -

Ardsitsrmuen
(Vorarbeiterinnenl für dauernd
gesucht . 4330 .6 .1
£ c„ n,y Svhocli , Herrenstr . 11.

Rockarbetterin .
Tüchtige , nur erste Kraft kann

sofort eintreten . Dauernde Arbeit ,
höchste Bezahlung . B5660
J . >Vf *sivsi ‘<sei ' , Kiirtstrcifie 21a .
Maochen zum Glanzbügeln er¬
eil lernen sofort gejuchi . B8624

.Bügelgeschäft Gerwigstr . 58 , UI.

Architekt,
3yer Jahre , mit abgeschl. Ban - u .
Hachschnlüild. . künstl. befäh ., vollst .
tzlbständ., mit grüß. Bau - u . Vüro -
prajeis, prim . Zeugn . , sucht per 1 .
od . - 15 . April Stelle .

Offerten unter l>kr . B7825 an
die Exped . der „Bad . Presse " erb.

UrDeijMgeLeate ,
; die ihre Lehrzeit bei uns mit Er -
; folg vestanden haben nnd die wir
- bestens empfehlen können , suchen
. wir sofort ober später passende

Stellung . 1724a .2 .1
r Volksbank Ettlinaen i . Baden ,

eingetragene Genossenschaft mit
beschränkter Haftpflicht .

KrMaerAmIchesL " W
L »LL MAigM
Art . Offerten unter Nr . B8606 an

7 die Exped . der „Bad . Presse " erb.

« DUM
' an selbständiges Arbeiten ge-
1 wöhnt . in Buchführg .. Schrerb -
\ Maschine u . Stenographie be»
; wandert , sucht pr. bald Enga -
l gement , wenn möglich Ver »
i trauensposten . Gefl .Anfragen
t unter 8 . 6136 an die Expedit .
- der „Bad . Presse " .

(foijtlllDttt 17 J .a.,mitTöchterschul -
OrUUlvUl * bildg ., schon .Handschrift
u. Kenntniss . in Stenographie u . ilRa*

an die Exped . der „Bad . Presse " .

MIM Jim Jome
( Wikwe) sucht per sofort ge¬
eignete Beschäftigung als
Filialleiterin , Geschäfts¬
führerin oder ähnlich.

Dieselbe hat speziell im
RestaurationSbotrieb vieljähr .
Erfahrung . Kaution kann ge¬
stellt werden . Gefl . Ansrag .
unter Nr . 4446 an die Exped.
der „Bad : Presse " . 3.1

filme, » 50 , mit Sollet ,
aus gut . Sam ., eins . u . gedieg . ,
chrl . u . zuverl . , tücht. i . yauSh .
u . Küche , auch i. Nähen bewand -,
suchen aus 1 . April Berhältnisse -
halber bei gut . Menschen , mögl .
zusammen , auch bei Vegetarier ,
bei bescheid . Anspruch, pass . Wirk¬
ungskreis in Stadt od. auf dem
Lande . Evtl . , kann eine Zimmer¬
einrichtung mitgebracht werden .

Gefl . 'Angebote unt . B8567 an
die Exped . der „Bad . Presse " erb.

Fein gebildete , junge
JB “ Dame "mac

wünscht Stellung als Empfangs¬
dame , Reisebegleitcrin oder dergl .

Offerten unter Nr . B8533 an
die Exped . der „Bad . Bresse " erb.

Leamienliichier ,
cvangel . . 22 Jahre , sucht Stelle zu
einem oder zwei größeren Kindern ,
od. zu älterem Ehepaar , wo Köchin
vorhanden .

Offerten unter 1730a an die
die Exped . der „Bad . Presse " erb.

Zimmermädchen
Tüchtiges Zimmermädchen sucht

Saison - Stelle auf 1 . oder 15 . Apr.
Offerten unter Nr . B8100 an

die Erped . der „Bad . Presse " erb.
Junges , besseres Mädchen sucht

Stellung als Zimmecmäochen in
SaifonsteUnng .

Eintritt womöglichst baldigst .
Offerten unter Nr . B8601 ,r

die Exped. der „Bad . Presse " erb.

Haushälterin j
Witwe , 43 Jahre , ohne Kinder ,

sucht Stelle zur Führung eines
bürgerl . Haushalts . Off . u . 838536
an die Exp . der „Bad . Presse "

mmkl bessere Mure .
erfahren in guter Küche , wünscht
die Führung des Haushalts bei
älterem , besserem Herrn zu über- I
nehmen . Offerten unter Ilr . B8664 i
an die Exped . der „Bad . Presse "

. I
Tüchtige Frau sucht Ällonats-

stello für nachmittags 2—3 Stund .
338594 Zu erfr . Schloßplatz 9 , pt.

Unabhängige Frau sucht Be - z
schäftigung für ganze oder halbe :
Tage , auch in mutterlosen Haush . s
'88575 Zu erfr . Hcrrenstr . 54, IV . 1

jr . Trockenspeicher. Die Villa ist
,ehr elegant eingerichtet , mit allem^ 'ort und auf dar gemütlichste

sitattet . Warmwasserheizung .

. 3— 3 Pers . vermietet werden .
Räh. Kriegkrasse 27 . B8S7S .8.

«MIIlKtT mUOlUiaUU «
ntiirtärfrei , m . sämtl , Arbeiten in
Kontor , Lager u . Verkant bestens
vertraut u. auch ichon mit gutem
Erfolg gereist hat, sucht , gestützt
ans I, Vcferenze ». » . Zeugnissen ,
Stellung als Reisender , Exp «,
dient oder sonst einen Posten .

Offerten unter Nr . B8566 au die
Expedition der „ Bad , Presse ".

Einfamilienhaus
in der Wendtftraße , mit 11 be¬
wohnbaren Räumen , modern ans -
ycstattet , Eentralherzung , elektr.
Licht nnd GaS , schönem Ziergarten ,
ist sofort od . später zu verm . . Näh.4438 Sofien Kratze 85 , Part ,

chuljunge sucht Beschäftigung
als 2luSlänfer . i'lürcsse 11. B8582
in der Exp . d. „Bad . Pr .

" zu erfr . '

. o Werkstätte
»der Lagerraum aus sofort oder
später zu vermiete » . B8565
Näh . Fasanenstraße 13. Bdh. II .

Sofort zu vermiete » oder zu

igerei
: Lage Germersheims —
Oberamts - u . Jakobs ^

n . Zu « fragen bei
Adam Lemmert Witwe ,

07 Germersheim ,

Saöen mit Wohnung
zu vermieten . Der Laden

)ß u . mitten im Ort in der
ten Straße , mit 2 großen

iir einen Friseur , d» keiner am
)rt ist. Auch f . Schneider od . Schuh¬
macher, sowie für Putzmacherin
räherin oder sonstige Geschäfte .
Zu erfragen unter Nr . B8657 in

Laden

Wohnung zu oermieleil.
^F .riedrich,splatz 10 ist eine- icksp .— Bel -Etage — von 8

: ltz -
ilHbeim Hauseigentümer 4 . St . 2017*

Kochstratze 3
Hardtwaldstadtteil , per sofr
sckastl . 6 Zimmer -LLobnunq
»rmieten . B7747

Näh . Helmholtzstratze 7 , 1

Herrschaft !. Familie

Balkons , gr . Garten , zu
ein Warmwasserheizung ,

Hmschasts - Wohnung
öahdn
» arten
äheres

4334*

Lauterbergslr. 3
t in unserem Neubau auf sofort
)er 1 . April eine sehr schöne Fünf

landw .

Lauterbernstrahe 3.

Kaiserstr. ?8, am Marktplatz
1 Treppe hoch

5 ZirnrnttVohnung
] auchalsBureauräumIlchkeiten
geeignet , auf 1 . April er., zu
vermieten . Näheres 2576 *

Kaiserstraße 78 . Laden .

Wohnung zu oermlelen
» iserstratze 170 . 3 . St .. 5 Zimmer
üche,2 Mansarden , 2 Keller , elektr.

4 Dimmerwohnung
ii .it Bad . Balkon u . freie Aussicht
zu vermieten . Schillerstrahr 48,

Wohnung zu oeriiiicten.
Kriegstraße 40, III ., ist eine'

chöne Bierzimmerwohnung mit
Balkon . u . Zubehör auf 1 . April
zu vermieten ._ 2606

Kärcherstr . 57 , I I .,
ist eine schöne 3 Zimmerwohnung
mit Bad und Zubehör per 1 . Apr.
oder später zu vermieten . 4402

Näheres parterre .

Dreizimmerwohnung
Stösierstratze Sa im 3. Stock, in
schöner freier Lage , mit Veranda
und Gartenanteil , ist auf 1 . April
zu vermieten . Zn erfragen im
l , Stock. 1405

8 Wohnung ,
■ 8 schöne Zimmer . Küche , Abort
I im Abschluß, sofort od . später
I zu vermieten . B8541 .2.2
> Anzusehen mittagS3 — 5Uhr :
> Nuitsst atze lv . ll . links .

Zu vermiet , im 1 . St . 3 Zimmer .
Küche und Zubehör auf 1. April .

Zu erfragen 338479.3.2
Backstrast « 79 . 2. Stock.

'äinni -eu 'irafje 11 , Hths ., ? Zim¬
mer mff Küche per 1 . April an
2 od . 8 erwachs. Personen zu oer-
mietcn . Nah . 2. St . Vdh . B -.fll2

Bürzerstraße 6 , n . d . Ludwigsplatz
ist i. Seitengeb . schöne 2 Zimmer¬
wohnung mit Zubeh . per 15. 'April
od . spät, an kl . Fam . zu vermiet .
Näh . 3. St . . Wildenrnuh . S88634

LnrlaAerstr . » 4 , 1 . St ., sind zwei
Mansarden -Wohnungen mit je
einem Zimmer , Kücheu . Keller . auf
1 . Apru an kl., ruhige Familie zu
vermieten . 338492.2.2

Gerwigstraste 7, Neubau 4 . Stock
geräumige 3 Zimmerwohnnng
mit Bad auf 1 . Avril zu verm .
B6462 Näheres b . Bäder , Büro .

Kaiserstratze 99 ist eine 5 Zim¬
merwohnung im 2 . Stock mit
Bad auf 1 . April oder später zu
vermieten . Näh . 2. St . , l. 8428

Karlstraße 24 ist im Rückgebäude
Wohnung von 4 Zimmern , Küche
und Kammer an kl. Familie sof.
zu vermieten . Zu erfragen zwei¬
ter Stock. Vorderhaus . 338281

irupreckitstr. 39 , schöne Vier -
- immerwohnung mit Bad u. Zu¬
behör, auf 1 . 'April zu vermieten .
Näh . zu erfr . im Laden . B.im3 .3

Kroneustraße 51 , Seitenbau 2. St .
ist eine freundliche 2 Zimmer -
wohnniiji mit Küche und Keller
per 1 . Avril zu vermieten . 4289

Näheres daselbst im Laden .
MendeI5sohnvlatz Nr . 3 , 4 Tr .,
gegenüber Hotel „ Grüner Hof " ,
ist eine schöne moderne Fünf¬
zimmerwohnung mit Bad und
reichlichem Zubehör sofort bezw.
später zu vermieten . Näheres
daseltzichlllDreppen , von 10 —12 u.
2 biS 4 Uhr . 1979*

Rheinstratze 123 ist i»i 3 . Stock
eine Mansardenwohnung , 2 Zim¬
mer u . Küche aus 1 . April o . I .
zu vermietein '

- 4423
Rüppurrerstraße 62 ist eine ge¬
räumige 4 ZimmerwohnunAmst
Mansarde und Zubehör in HÜo -
scher - frriet -Lage für 1 . April « u
verm . Näh. Part . B8591

Sosienstr . 18Q ini ll . Stock eine
schöne Fünszimmerwohnnng mit
reichl. Zubehör und Garten auf
l . Avril zu vermieten . Näheres
Händelstraße 6 lBürol . 215

nLtnterstr . 49,4 . St . . 4Zrmmer -
Wohnung mit Mansarde auf
1 . Juli zu vermieten . <

Näheres parterre . 4388

WohMngzilvermiet. mMankenlolh.
Die frühere Bahnmeisterwohn¬

ung in Blankenloch , bestehend aus
5 Zimmern . Küche , reichlichem
Zubehör , mit 880 qm Garten ist
ans 1 . 'April d . Js . zu vermieten .
Nähere Auskunft bei Besichtigung
tagsüber im Hause. Bewerbun¬
gen mit Preisangebot wollen
schriftlich bis znin 80 . d . Mts . an
uns oder an das Stationsamt
Blankenloch gerichtet werden .

Mannheim , den 10. März 1914.
Gr . Bahnbauinspektion 2.

Wohn- und
Schlafzimmer»

eleg . möbl . . ungen . , mit Zentral¬
heizung . elektr . Licht . Bad . in
besserem Hause , in der Nähe des
neuen Bahnhofes für ein oder
zwei Herren per 1 . April oder
später zu vermieten . 3 .2

Offe ten unter Nr . B8537 an
die Ärved . der „Bad . Presse ".

Wohn - m \> SWzillllner .
gut möbliert , per 1 . April zu verm .
« 8230 48 Waldhornstcatze 1« .
6 .3 Nähe Schloßplatz gelegen .

Wühn - Mi ) SHWüMk .
gut möbliert , zu vermiet . B8216
6.3 Nelkenstrafte 33 . 2. Stock.

Gutenbergplatz .

WM . WM - u . 6WWMr
ans 1 . April zuGermieten .
B8629 « tefanienstr . 64 , Part.

Schön. Parterrezimmer
mit .Küche für 1 Person sogleich
zu vermieten . B8602

Schillerstrasse 48 .
möbliert , # t ver-

Xjiomil «?«: , mieten . « 8666
Schlossplatz Nr . 8 . Hof.
Schlafstelle

zu vermieten . 338627
Zähringerstraße 11.

Adlerftraße 45, 8 Tr . , rechts , Ecke
-Kriegstr . . ist ein freundl . , gut
möbü Zimmer mit sep. Eingang
auf l . April zu verm . 338578

Akadcmiestr. 48, 2 Trepp . , zwischen
Post und Mühlburgertor , ist gut
möbliertes Wohn - und Schlaf¬
zimmer zu vermieten . '337828

Augartenstratze 57 , fein möbl ., sep.
Parterrezimmer . Gas und etektr.
Treppenbeleucht . zu verm . B8655

Seile 15
Bernhardstraße 8, 171 . . rechts, sind

2 Zimmer Wohn - u . Schlafzim .)
gut möbliert , ohne Visavis , an
besseren Herrn zu vermieten .
Badezimmer vorhanden . B6208

Blumenstraß « >4 . 2 . St ., nächst d.
Ludwigsplatz , in ruhigem geichloss.
Hanse ist ein aut möbl. Zimmer
sofort oder später zu Perm . B8640

Douglasstraße 32 gut möbliertes
Wohn - u. Schlafzimmer mit schön .
Aussicht, II . Stock, sofort oder
1 . April zu vermieten . B8266

Durlacherstraße 17, IV ., nächst der
Kaiserstraße , ist ein gut uwbl
Zrmmer an bessern Herrn zn
ver Manen B 8P1 :

Eisenlohrstraße 43, I ., ist Wohn -
u. Schlafzimmer , gut möbliert ,
an best . Herrn zu verm . B8506

Faianenstr . 2 . 1V „ Ecke Kaiserstr, ,
ist ein gut möbl . Zimmer , mit od .
ohne Pension , an ein Fräulein
sogl . oder später zu verm .

Gerwigstr . 6, V ., ru. ist gut mobl ,
Zimmer an besseres Scrvierfrl ,
sofort zu vermieten , B8596
Gutenbergplat ?, Eine Goetheste,
Nr . 45, 1 Treppe , iu gut mobl .
Wohn - nnd Schlafzimmer mit l
oder 2 Betten zu nermieten , auch
einzeln , 338620

Hirimstrasi « 18 , 2 . Stock » flnf
2 gut möbl . Zimmer ( Wohn- und
Schlafz . ) auf 1 . April zu vermiet ,
(Frisw bergerichtet ). B8 180.2/

naiserstratze 23 , Stb . , 4 . Stoch ,
hübsch möbliertes Zimmer »ofln ^
zu vermieten ._ 23855 ’

»tarserstraste itri , 3. St . , ist möb5
Zimmer mit od . ohne Pension an
anständ . Herrn oder Fräulein zu
vermieten . Ä863l >

5tarl -Wilbelmstratze 18 ist Man -
sardenz . für 8 M monatl . zu Bc.r
mieten od. ganze Kost 10 M wo
chentlich . Zu erfr . vart , B84Q8

Körnerstraße 1, III . , rechts, Ecke
Kaiserallee , ist gut möbl. Woh»
u. Schlafzimmer für gleich ode
später zu vermieten ._ 33850 '

Krenzstraße 16 , 1 Tr . hoch, erhali ,
1 oder 2 solide Arbeiter sofort
Kost » nd Wohnung zu billigev !
Preis . 338651 .3.1

Krenzstraße 18, III ., lks. . große :-,
schön möbl . Zimmer sogl . ode :-
auf 1 . April zu Venn. B93l

Kronenstr . 12 , 2 Treppen , nach ::
dem Schloßplatz , ist bei ruhige ,
Familie gut möbliertes Zimmer
auf 1 , Avril bill , zu verm . B78fl '

Kroueuftr . sch 2. Stock, ist ein schö
neS , großes Zimmer mit 2 Betten
zu vermieten . „ 238501

LäÄnersträße 10III , r , ist ein
schön möbl . Zimmer sofort an
H^xxn öd . Fränl . billig m - ver -
inieten . 23840 ’)

--chützenstratze 22, III ., ist ein gut
möbl . Zimmer an einen Herrn
sofort zu ., vermieten . M12 l

Zimmer sof. zu vermieten . Part .,
sep - Eing -, ruhige Lage . B8628D .1

Sofienstratze 41, 1 Treppe ho -b .
entspr . Zimmer weg. Abreise in .
od . Birne Pension billigst abzn
geben ._ 33852 1

3Äilheluistraß« 6, Isch , in abgeschl .
Hause , ist möbl . Maniardcnzim
mer mit Ofen an soliden Herrn
oder Fränl . für sofort oder 1 .
April zu vermieten ._ 338500

Entresol
in bester Lage , per 1. Juli 1914 I
oder früher zu mieten gesucht .
Offerten nnt . Nr . 4326 an die _
Exped . der „Bad . Presse ". 2.2 f

LVohnungs-Gssuch.
Geräumige Sechszimmerwohnun )'

mit allem modernen Komfort , mög
lichst Neubau , ruhige Lage zu i .
Juli oder 1 . Oktober gesucht. Off .
m . Preisung , unter Nr . 588364t
die Erved . der „Bad . Presse " ero
4 Dimmerwohnung

mit Bad von kleiner Familie in ,
östl. Stadtteil auf 1 . Juli gesuchl.
Svinmerseite bevorzugt . Angebote
mit Preisung , nnt . Nr . B8L86 an
die Erved . der „Bad . Presse " erb .

Eine 3 oder 4 Zimmerwohnung
in der Oststadt zu mieten aesuckit
ans 1 . April . Offerten mit Preis
angabe unter Nr . B8607 an d
Exped . der „Bad . Presse " erdete:

Beamtenwitw « sucht auf 1 . Jv '
3 Zimmerwohnung evtl , mit Bad .
West- oder Südweststadt bevorz.
Offert , mit Preis unt . B8568 an
die Erved . der „Bad . Presse " erb.

3 Zimmer - LLohnung mit be¬
wohnbarer Dlansarde in gutem

lause sucht auswärtiges junges
, hepaar auf 1 . April . Offert , mit
Preis unter Nr . B8647 an die
Exped . der „Bad . Presse ".

Kleine Beamtenf . , 2 Personen
kuck,, aut 1 . Juli ?—L 5 ! innrer -
Wohnung, Nähe des neuen Bahnh.
Franz Dachstock nickt au ^ -kchl .

Ofierien unter Nr . '? 3(' 23 an
die Exped der „Bad . Presse " erd .

Freundl . 1 Zimmerwohnung im
Stadtteil Mühlburg sofort oder
später zu mieten gesucht. Gefl .
Offerten unter Nr . 338428 an die
Exped . der „Bad . Presse " erbeten .

Aeltere Dame sucht auf 1 . Juli
od. früher in gut ., ruhig . Hause
1 Zimmer und Küche oder Rauui
der als solche benützt werden
kann. Freundliches Hinterhaus
oder Vorort nicht ausgeschloffen .

Offerten unter Nr . Ä8518 au
die Exped . der „Bad . Presse " erb.

Wohl !- und SWfWMk
iuueimm ouuuv ut | tauu ..
unter Nr . 188607 an die Expeditia
der „Badischen Presse " erbeten .



Donnerstag , Freitag , Samstag Im Lichthof — Soweit VorraGroller

Während dieses Verkaufs :

Vorführung der Leder -handschuh -Erzeugung durch Handschuhmacher
MaB- Bestellungen auf Ziegenleder - Handschuhe werden während dieser Tage unter Garantie für tadellosen Sitz entgegengenommen .

lillUill liltiililllülillllili Mlllili

Ziegenleder-Handschuhe
e Knopf tg. ft Knopf lg.

Damen-Glace-Handschuhe mit 2 Druckknöpfen Paar 90 j
Damen Su^de Handschuhe mit 2 Druckknöpfen Paar 95 <f
Damen -Lamml.-Handschuhe m» - p» , 1 .35
Damen -DänischL -Handschuhe <«» - p», 1 .50
Damen -Ziegenleder- Handschuhe 1 .95
Damen -Ittocha-Handschuhe ...» f.*« . , p», 2.25
DamenZiegenleder-Handschuhe 2.95

Lammleder-Handschuhe
8 Knopf lg. 12 Knopf lg.

Damen - Handschuhe
Suede - Handschuhe 2 Druckt paar 1 .25
Lammled .- Handschuhe 2 DrmS 1 .50
Dänischleder - Handschuhe 0 nr .

Glace - Handschuhe ^
ß od

.
s
?

hw
P
a
a
r
a
s
r 2 .10

Mocha Veneziana - Stepper paar 3 . 00

Ziegenled .- Handschuhe beste 3 .50

Damen - Handschuhe
Perl - Trikot - Handschuhe ’nvie1 ,

Paa
b
; 25 /

Trikot - Handschuhe zwim . . Paar 40 ^
Trikot - Handschuhe

mit weiLsm FintaK . . . , . Paar 03 ^

Trikot - Handschuhe Milanese . . Paar 85 ^
Trikot - Handschuhe Halbseide paar 1 .10
Trikot - Handschuhe fh dePerse paar 1 .45

Lange Handschuhe
Lange Handschuhe 75,1

Lange Handschuhe 95 /

Lange Handschuhe 8 KE 1 .50

Lange Handschuhe ES?
"

!
4*

:
" k

p2J 1 -75

Lange Handschuhe L
'
iLA *

^ P„ r 1 .25

| Lange Handschuhe « W »»- . P. „ 1 .50

Perl-Filet-Handschuhe
Reine Seide

12 Knopf lang

NID»» lüOTIi

as

Herren-Suede-Handschuhe <. .b lg . p... 95 .,
Herren-Glace-Handschuhe . . . . 1 .95
Herren-Glace-Handschuhe SttBPS ' 2 Parld ,“okk

paat 2.45
Herren-Lammleder-Stepper °4* ' "lg 2.65
Herren-Lammleder-Stepper - 3.00
Herren-Iüecha-Siepper p.,»,P-»PPP,. . . p., - 3.50
Herren ZiegeniederStepper - ----- 4 .00

Damen-Handschuhe
jr Reine Seide In vielen

r
Farben ^

Herren - Handschuhe
Trikot - Handschuhe , 1 Druckknopf , Paar 45 -1
ZWirn - HandSChulie , 1 Druckknopf, Paar 70 -1

Trikot - Handschuhe , Leinen imlt .. Paar 95
Trikot - Handschuhe , sei. Dualität. Paar 110 /

Unsere 3 pezi 3 ! m 3 rke n 7«

„ Hertie G " Damen - Handschuhe
Rein Pier , Milanese , 2 Druckknöpfe 4 QK

ständiger Preis Paar

„ Hertie # # “ Damen - Handschuhe
Rein Flor , Milanese , feine Qualität 4 ec

ständiger Preis Paar I - Oo

Herren - Handschuhe
Fil de Ferse Handschuhe ,

30 , Q
Paa

L
,: 1 .10

Handschuhe Halbseide . . paar 1 . 25
Handschuhe Halbseide , ^ ^ ar 1 . 50
Flor - Handschuhe , sei. Qualität . Paar 1 . 50

Konfirmanden -
6laces

weiches Leder , weiß u . O K
schwarz , für Knaben od-
Mädchen . . . Paar |

HERMANN
Die

Putz-
'

ist eröffnet .
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